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Machen Sie eine Maschenprobe! Stricken Sie dafür ein 12 x 12 
cm großes Stück im Muster Ihres ausgesuchten Modells. 
Danach zählen Sie Maschen und Reihen im Bereich 10 x 10 cm 
aus. Sind es weniger Maschen als in der Anleitung angegeben: 
Stricken Sie fester oder nehmen Sie dünnere Nadeln (1/2 bis 
ganze Nadel stärke). Haben Sie mehr Maschen gezählt: Versu-
chen Sie, lockerer zu stricken beziehungsweise nehmen Sie 
dickere Nadeln. 
Bitte beachten Sie: Strickarbeiten fallen unterschiedlich aus. 
Daher sind die Maschenproben-Angaben auf den Banderolen 
der Wolle nicht als verbindlich anzusehen. Außerdem werden 
diese immer auf der Basis glatt rechts erstellt. Für eine perfekte 
Arbeit ist daher die  Maschenprobe im gewünschten Muster ein 
Muss. Damit Ihr Wunschmodell nicht nur schön aussieht, son-
dern auch passt!

Impressum

Herausgeber: Lana Grossa GmbH, Gaimersheim, www.lanagrossa.de
Fotograf: Nicolas Olonetzky c/o Bascha Kicki Fotografen, www.bascha-photographers.de

Maschenprobe

Abkürzungen
M = Masche
R = Reihe
Rd = Runde
Nd. = Nadel
U = Umschlag
Gr. = Größe
LL = Lauflänge
MS = Mustersatz
Fb. = Farbe

Nr. = Nummer 
lt. = laut
fortl. = fortlaufend
li = links
bzw. = beziehungsweise
re = rechts
ca. = circa
str. = stricken
Art. = Artikel

zus.-str. = zusammenstricken
arb. = arbeiten
abk. = abketten
abn. = abnehmen
zun. = zunehmen
abh. = abheben
wdh. = wiederholen
beids. = beidseitig
mittl. = mittleren

folg. = folgende
restl. = restliche 
Krebsm = Krebsmasche
Stb = Stäbchen
Luftm = Luftmasche 
Kettm = Kettmasche
fe M = feste Masche

www.lanagrossa.de
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KAPUZENMANTEL · BABY LIGHT, 
SILKHAIR & BRILLINO
Modell 01 – Filati Journal 60
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Größe 36/38 (40/42 – 44/46)
Die Angaben für Größe 40/42 stehen in Klammern vor, für 
Größe 44/46 nach dem Gedankenstrich. Steht nur eine Anga-
be, so gilt sie für alle drei Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Baby Light“ (62 % (Baby) 
Alpaka, 23 % Schurwolle (Merino), 15 % Polyamid, LL = ca. 
180 m/50 g): ca. 400 (450 – 500) g Graubeige (Fb. 10), Lana 
Grossa-Qualität „Silkhair“ (70 % Mohair (Superkid), 30 % 
Seide, LL = ca. 210 m/25 g): ca. 175 (200 – 225) g Perlbeige 
(Fb. 123) und Lana Grossa-Qualität „Brillino“” (83 % Vis-
kose, 17 % Metallische Faser, LL = ca. 200 m/25 g): ca. 200 
(225 – 250) g Grau/Gold (Fb. 5); Stricknadeln Nr. 6 und 8, 1 
Rundstricknadel Nr. 8, 60 cm lang.

Hinweis: Den Mantel mit dreifachem Faden stricken, und 
zwar zusammen mit je 1 Faden pro Qualität.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder im Knötchenrand 
arbeiten!

Rippen: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Betonte Zunahmen: Am R-Anfang nach der 2. M, am 
R-Ende vor den letzten 2 M je 1 M re verschränkt aus dem 
Querfaden zun.

Maschenprobe: 14 M und 18 R glatt re mit Nd. Nr. 8 und 
dreifachem Faden = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 83 (89 – 95) M mit Nd. Nr. 6 und dreifachem 
Faden anschlagen. Für den Bund 5 cm = 13 R Rippen str., 
dabei in der 1. R [= Rück-R] nach der Rand-M mit 1 M li 
beginnen, am R-Ende vor der Rand-M mit 1 M li enden. Dann 
mit Nd. Nr. 8 glatt re weiterarb. Nach 53 cm = 96 R ab Bun-
dende beids. den Beginn der Armausschnitte markieren und 
wieder gerade weiterstr. In 20 (21 – 22) cm = 36 (38 – 40) R 
Armausschnitthöhe beids. für die Schulterschrägungen 4 (6 – 
5) M abk., dann in jeder 2. R noch 1(0–1)x 4 (0 – 5) M und 
4(5–4)x je 5 (5 – 6) M abk. In der folg. R für den geraden Hals- 
ausschnittrand die restl. 27 M abk.

Linkes Vorderteil: 58 (61 – 64) M mit Nd. Nr. 6 und dreifa-
chem Faden anschlagen. Für den Bund 5 cm = 13 R Rippen 
str., dabei in der 1. R [= Rück-R] nach der Rand-M mit 1 M re 
beginnen, am R-Ende vor der Rand-M mit 1 M li (re – li) enden. 
Dann mit Nd. Nr. 8 weiterarb., dabei nach der Rand-M 49 (52 
– 55) M glatt re str. und die restl. 8 M für die vordere Blende 
wie bisher fortsetzen. Den Armausschnitt am re Rand in glei-

cher Höhe wie am Rückenteil markieren. Bereits nach 24 cm 
= 44 R ab Bundende die Arbeit nach der 19. (22. – 25.) M ab 
re Rand für den Tascheneingriff teilen. Über die 39 M am li 
Rand zunächst wie bisher weiterstr. Nach 13 cm = 24 R ab 
Teilung die M stilllegen. Nun für den Taschenbeutel neu 32 M 
mit Nd. Nr. 8 und dreifachem Faden anschlagen und glatt re 
str. Nach 4,5 cm = 8 R ab Anschlag diese 32 M am li Arbeits-
rand zu den ersten 19 (22 – 25) M mit auf die Nd. schieben. 
Nun über diese 51 (54 – 57) M im Zusammenhang glatt re 
weiterstr. In 13 cm = 24 R Eingriffshöhe die 32 Taschenbeutel-
M abk. und die restl. 19 (22 – 25) M zu den 39 stillgelegten 
hinzufügen. Dann über alle 58 (61 – 64) M im Zus.-hang in der 
gegebenen Einteilung weiterarb. Um den Tascheneingriff bes-
ser erkennen zu können, ist er im Schnittschema etwas dicker 
eingezeichnet. Nun gerade weiterstr. Die Schulterschrägung 
am re Rand in gleicher Armausschnitthöhe wie am Rückenteil 
ausführen. Die restl. 30 M für die Kapuze stilllegen.

Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum li Vorderteil str.

Ärmel: 42 (44 – 46) M mit Nd. Nr. 6 und dreifachem Faden 
anschlagen. Für den Bund 10 cm = 25 R Rippen str. Dann mit 
Nd. Nr. 8 glatt re weiterarb. Beids. für die Schrägungen in der 
7. R ab Bundende 1 M betont zun., dann in jeder 8. R noch 
7x je 1 M betont zun. = 58 (60 – 62) M. Nach 37 cm = 68 R 
ab Bundende alle M locker abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Schulternähte schließen. Für die Kapuze mit der Rund-
nd. Nr. 8 die je 30 stillgelegten M aufnehmen und aus dem 
rückwärtigen Ausschnittrand noch 27 M dazu auffassen = 87 
M. Nun über die mittl. 71 M glatt re str. und über die je 8 M 
beids. die Rippen für die Blende fortsetzen. Nun die Mittel-M 
für die Zunahmen markieren. In der 8. R der Kapuze für die 
Form vor und nach der Mittel-M je 1 M re verschränkt aus 
dem Querfaden herausstr. Diese Zunahmen in jeder 6. R noch 
5x wdh. = 99 M. In 24 cm = 44 R Kapuzenhöhe die mittl. 11 
M abk. und beids. über die je 44 M noch je 5 cm = 8 R wei-
terstr. Dann auch diese M locker abk. Nun die obere Kapu-
zennaht im Matratzenstich schließen. Diese Naht mittig auf die 
11 abgeketteten M schieben, siehe gebogener Pfeil. Dann die 
kurze Quernaht der Kapuze schließen. Die Taschenbeutel je 
zur Hälfte nach vorne zum Vorderteil hin umklappen, siehe 
gebogener Pfeil, sodass der lose Seitenrand jeweils auf dem 
vorderen Eingriffsrand liegt. Diesen über je 13 cm festnähen. 
Die unten überstehenden je 4,5 cm der Beutel zus.-nähen und 
die Naht jeweils bis zum Knick des Beutels schließen, dann 
auch noch jeweils die obere Beutelnaht. Die Ecken der 
Taschenbeutel innen jeweils mit einem lockeren Stich auf dem 
Vorderteil festnähen. Restl. Nähte schließen, dabei die Seiten-
nähte jeweils nur bis zur Markierung. Nun noch die Ärmel ein-
setzen.
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Modell 02 – Filati Journal 60
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Größe 36/38 (40/42 – 44/46)
Die Angaben für Größe 40/42 stehen in Klammern vor, für 
Größe 44/46 nach dem Gedankenstrich. Steht nur eine Anga-
be, so gilt sie für alle drei Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Lala Berlin Lovely  Cotton“ 
(75 % Schurwolle (Merino superfine), 25 % Baumwolle, LL = 
ca. 90 m/50 g): ca. 500 (550 – 600) g Anthrazit (Fb. 8); Strick-
nadeln Nr. 7 und 8; 2 Hornknöpfe 4-Loch von Union Knopf, 
Art. 36428, ø 25 mm, Fb. 80 schwarz.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str.

Patentrand über 2 M: In den Hin-R am R-Anfang die 1. M 
re str., die 2. M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden hinter 
der M weiterführen, am R-Ende die vorletzte M wie zum 
Linksstr. abh., dabei den Faden hinter der M weiterführen, die 
letzte M re str. In den Rück-R am R-Anfang die 1. M wie zum 
Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen, die 2. 
M li str., am R-Ende die vorletzte M li str., die letzte M wie zum 
Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen.

Perlmuster: 1 M re, 1 M li im Wechsel str. Die M in jeder R 
versetzt str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Betonte Zunahmen: Am R-Anfang nach der Rand-M, am 
R-Ende vor der Rand-M je 1 M mustergemäß re oder li ver-
schränkt aus dem Querfaden zun.

Maschenprobe: 12 M und 19,5 R Perlmuster mit Nd. Nr. 8 = 
10 x 10 cm.

Rückenteil: 68 (73 – 78) M mit Nd. Nr. 7 anschlagen. Im Perl-
muster mit Knötchenrand str., dabei mit 1 Rück-R beginnen. 
Nach der 5. R ab Anschlag mit Nd. Nr. 8 weiterarb. Beids. für 
die Hüftrundungen in der 14. R ab Anschlag 1 M abn., dann 
in jeder 12. R noch 2x je 1 M abn. = 62 (67 –72) M. Nach 20 
cm = 39 R ab Anschlag beids. das Ende der Hüftrundungen 
markieren und gerade weiterstr. Nach 19 (20 – 21) cm = 38 
(40 – 42) R ab Markierung beids. für die Armausschnitte 3 M 
abk., dann in jeder 2. R noch 1x 2 M und 1x 1 M abk. = 50 (55 
– 60) M. Nun wieder gerade weiterstr. In 21 (22 – 23) cm = 42 
(44 – 46) R Armausschnitthöhe alle M gerade abk., dabei gel-
ten beids. je 14 (17 – 19) M für die Schultern und die mittl. 22 
(21 – 22) M für den geraden Halsausschnittrand.

Linkes Vorderteil: Zunächst für den Taschenbeutel 15 M mit 
Nd. Nr. 8 an schlagen. Glatt re mit Knötchenrand str., dabei 
mit 1 Rück-R li M beginnen. Nach 10 cm = 19 R ab Anschlag 
die M stilllegen. Nun für das Vorderteil 39 (41 – 44) M mit Nd. 
Nr. 7 anschlagen. Im Perlmuster str., dabei mit 1 Rück-R 
beginnen und am li Arbeitsrand [= Verschlussrand] lt. Schnitt-
schema den Patentrand, am re Arbeitsrand den Knötchen-
rand arb. Nach der 5. R ab Anschlag mit Nd. Nr. 8 weiterarb. 
Die Abnahmen für die Hüftrundung am re Rand in gleicher 
Höhe wie am Rückenteil ausführen. Bereits nach 16 cm = 31 
R ab Anschlag [es sind 2 Abnahmen gearbeitet] nach der 9. 
(11. – 14.) M ab re Rand die folg. 15 M für den Tascheneingriff 
abk. Dafür die stillgelegten 15 M des Taschenbeutels einfügen 
und über alle M im Zus.-hang folgerichtig im Perlmuster mit 
den entsprechenden Rändern weiterstr. Nach der letzten 
Abnahme für die Hüftrundung sind noch 36 (38 – 41) M auf 
der Nd. Den Armausschnitt am re Rand in gleicher Höhe wie 
am Rückenteil ausführen = 30 (32 – 35) M. Die 14 (17 – 19) 
Schulter-M am re Rand in gleicher Armausschnitthöhe wie am 
Rückenteil abk. Über die restl. 16 (15 – 16) M für den Kragen 
noch 11 cm = 22 R str. Dann die M abk.

Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum li Vorderteil, jedoch 
mit 2 Knopflöchern str. Für das 1. Knopfloch nach 17 cm = 33 
R ab Anschlag die 4. M ab re Rand abk. und in der folg. R 
wieder 1 M dazu anschlagen. Das 2. Knopfloch nach 11 cm = 
22 R genauso einstr.

Ärmel: 28 (31 – 33) M mit Nd. Nr. 7 anschlagen. Im Perlmus-
ter mit Knötchenrand str., dabei mit 1 Rück-R beginnen. Nach 
der 5. R ab Anschlag mit Nd. Nr. 8 weiterarb. Beids. für die 
Schrägungen in der 12. R ab Anschlag 1 M betont zun., dann 
in jeder 10. R noch 6x je 1 M betont zun. = 42 (45 – 47) M. Die 
zugenommenen M beids. folgerichtig in das Perlmuster ein-
fügen. Nach 43 cm = 83 R ab Anschlag beids. für die Ärmel-
kugel 2 M abk., dann in jeder 2. R noch 12x je 1 M und 2x je 
2 M abk. In der folg. R die restl. 6 (9 – 11) M abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen  lassen. 
Die Taschenbeutel innen gegennähen. Nähte schließen, auch 
die Schmalseiten der Kragenteile zus.-nähen [Naht liegt 
innen]. Den inneren Kragenrand gleichmäßig verteilt zeichen-
gemäß an den rückwärtigen Ausschnittrand nähen. Ärmel ein-
setzen. Knöpfe entsprechend auf das li Vorderteil nähen.

JACKE · 
LALA BERLIN LOVELY COTTON
Modell 02 – Filati Journal 60
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Größe 36 bis 40 (42/44)
Die Angaben für Größe 42/44 stehen in Klammern. Steht nur 
eine Angabe, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Lala Berlin Furry“ (90 % 
(Baby) Alpaka, 10 % Polyamid, LL = ca. 75 m/50 g): ca. 300 
(350) g Orange (Fb. 13) und Lana Grossa-Qualität „Brillino“ 
(83 % Viskose, 17 % Metallische Faser, LL = ca. 200 m/25 g): 
ca. 100 g Kupferrot (Fb. 1); Stricknadeln Nr. 5 und 10, 1 Rund-
stricknadel Nr. 5, 60 cm lang. Hinweis: Bei Größe 36 bis 40 
 reichen auch 75 g Brillino. Der Einfachheit halber haben wir 
jedoch 100 g angegeben, da das Garn 4-fädig verstrickt wird!

Hinweis: Lala Berlin Furry immer mit einfachem Faden, 
 Brillino stets mit vierfachem Faden stricken!

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder mit Knötchenrand 
arbeiten!

Rippen: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Maschenprobe: 9,5 M und 13 R glatt re mit Nd. Nr. 10 und 
einfachem Faden Lala Berlin Furry gestrickt = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 80 (82) M mit Nd. Nr. 5 und vierfachem Faden 
Brillino anschlagen. Für den Bund 4 cm = 10 R Rippen fest str. 
Dann mit Nd. Nr. 10 und einfachem Faden Lala Berlin Furry 

glatt re weiterarb., dabei in der 1. R die 2. und 3. M re zus.-
str., dann noch 19x jede 3. und 4. M re zus.-str. = 60 (62) M. 
Nun gerade weiterstr. Nach 29 (31) cm = 38 (40) R ab Bund-
ende beids. den Beginn der Armausschnitte markieren und 
wieder gerade weiterstr. In 16 (18) cm = 22 (24) R Armaus-
schnitthöhe für den runden Halsausschnitt die mittl. 16 M abk. 
und beide Seiten getrennt weiterstr. Am inneren Rand für die 
weitere Rundung in der 2. R noch 1x 8 M abk. In 3 cm = 4 R 
Halsausschnitthöhe die restl. 14 (15) Schulter-M abk. Die 
andere Seite gegengleich beenden.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit tieferem Hals-
ausschnitt. Dafür bereits in 12 (14) cm = 16 (18) R Armaus-
schnitthöhe die mittl. 14 M abk. und beide Seiten getrennt 
weiterstr. Am inneren Rand für die weitere Rundung in jeder 
2. R noch 1x 4 M, 1x 3 M und 1x 2 M abk. Die Schulter-M am 
äußeren Rand in gleicher Höhe wie am Rückenteil abk. Die 
andere Seite gegengleich beenden.

Ärmel: 38 (42) M mit Nd. Nr. 5 und vierfachem Faden Brillino 
anschlagen. Für den Bund 4 cm = 10 R Rippen fest str. Dann 
mit Nd. Nr. 10 und einfachem Faden Lala Berlin Furry glatt re 
weiterarb. Nach 42 cm = 54 R ab Bundende alle M locker abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen  lassen. 
Nähte schließen, die Seitennähte jeweils nur bis zur Markie-
rung. Nun mit der Rundnd. Nr. 5 und vierfachem Faden Brillino 
aus dem Halsausschnittrand 100 M auffassen. Für die Blende 
3 cm = 8 Rd Rippen fest str. Dann die M abk., wie sie erscheinen. 
Ärmel einsetzen.

PULLI · 
LALA BERLIN FURRY & BRILLINO
Modell 03 – Filati Journal 60
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Größe 34/36 (38/40 – 42/44)
Die Angaben für Größe 38/40 stehen in Klammern vor, für 
Größe 42/44 nach dem Gedankenstrich. Steht nur eine Anga-
be, so gilt sie für alle drei Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Luna“ (88 % Schurwolle 
(Merino extrafine), 12 % Polyamid, LL = ca. 95 m/50 g): ca. 
350 (400 – 450) g Hellgrau (Fb. 9); Stricknadeln Nr. 5,5 und 
6, 1 Rundstricknadel Nr. 5,5, 50 cm lang.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder mit Knötchenrand 
arbeiten!

Glatt li: Hin-R li M, Rück-R re M str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M stricken.

Betonte Abnahmen: Am R-Anfang nach der 3. M 2 M überzo-
gen zus.-str. [= 1 M wie zum Rechtsstr. abh., die folg. M re str., 
dann die abgehobene M darüber ziehen], am R-Ende vor den 
letzten 3 M 2 M re zus.-str. Es wird jeweils 1 M abgenommen.

Betonte Zunahmen: Am R-Anfang nach der 3. M, am 
R-Ende vor den letzten 3 M je 1 M re verschränkt aus dem 
Querfaden zun.

Maschenprobe: 13,5 M und 24 R glatt re mit Nd. Nr. 6 = 10 
x 10 cm.

Rückenteil: 65 (70 – 75) M mit Nd. Nr. 5,5 anschlagen. Für 
die Blende 1 cm = 3 R glatt li str., dabei mit 1 Rück-R re M 
beginnen. Dann mit Nd. Nr. 6 glatt re weiterarb. Nach 20 cm 
= 48 R ab Blendenende nach der 5. M ab R-Beginn und vor 
den letzten 5 M am R-Ende je 1 M re verschränkt aus dem 
Querfaden zun. = 67 (72 – 77) M. Nun gerade weiterstr. Nach 
26 (28 – 30) cm = 62 (68 – 72) R ab Blendenende beids. den 
Beginn der Armausschnitte markieren und wieder gerade 
 weiterstr. In 17 (18 – 19) cm = 42 (44 – 46) R Armausschnitt-
höhe beids. für die Schulterschrägungen 5 (5 – 6) M abk., 
dann in jeder 2. R noch 2x je 5 M und 2x je 4 M (4x je 5 M – 
2x je 6 M und 2x je 5 M) abk. In der folg. R die restl. 21 (22 – 
21) M für den geraden Halsausschnittrand abk.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit V-Ausschnitt. 
Dafür bereits in 3 (4 – 5) cm = 8 (10 – 12) R Armausschnitt-
höhe die Mittel-M abk. (die Arbeit in der Mitte teilen – die 
 Mittel-M abk.) und beide Seiten getrennt weiterstr. Am inneren 
Rand für die Schrägung in jeder 4. R 10(9–10)x je 1 M und in 
jeder 2. R noch 0(2–0)x je 1 M betont abn. Die Schulter am 
äußeren Rand in gleicher Höhe wie am Rückenteil schrägen. 
Die andere Seite gegengleich beenden.

Ärmel: 32 (34 – 37) M mit Nd. Nr. 5,5 anschlagen. Für die 
Blende 1 cm = 3 R glatt li str., dabei mit 1 Rück-R re M begin-
nen. Dann mit Nd. Nr. 6 glatt re weiterarb. Beids. für die 
Schrägungen in der 9. R ab Blendenende 1 M betont zun., 
dann in jeder 12. R noch 7x je 1 M betont zun. = 48 (50 – 53) M. 
Nach 42 cm = 102 R ab Blendenende alle M locker abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen  lassen. 
Nähte schließen, die Seitennähte jeweils nur bis zur Markie-
rung. Nun mit der Rundnd. Nr. 5,5 aus dem Halsausschnitt-
rand 70 M auffassen. Für die Blende 1 Rd re M str., dabei die 
M gleichzeitig abk. Ärmel einsetzen.

PULLI · LUNA
Modell 04 – Filati Journal 60
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Größe 36/38 (40/42 – 44/46)
Die Angaben für Größe 40/42 stehen in Klammern vor, für 
Größe 44/46 nach dem Gedankenstrich. Steht nur eine Anga-
be, so gilt sie für alle drei Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Silkhair“ (70 % Mohair 
(Superkid), 30 % Seide, LL = ca. 210 m/25 g): je ca. 100 (125 
– 125) g Schwarz/Grau meliert (Fb. 719) und Marone 
(Fb. 114) und ca. 50 (75 – 75) g Graugrün (Fb. 105) und 
Lana Grossa-Qualität „Diamante“ (100 % Polyester, LL = ca. 
195 m/25 g): je ca. 50 (75 – 75) g Anthrazit (Fb. 12), Kupfer 
(Fb. 3) und Graubeige (Fb. 10); Stricknadeln Nr. 5 und 5,5; 5 
Perlmuttknöpfe von Union Knopf, Art. 46286, ø 15 mm, 
Fb. 16 rost meliert.

Hinweis: Den Cardigan mit dreifachem Faden stricken, und 
zwar zusammen mit je 2 Fäden Silkhair und 1 Faden Diaman-
te. Die Farbangaben sind an den Farbnummern im Schnitt-
schema abzulesen. Die Zahl vor dem Malzeichen gibt jeweils 
an, wie oft die entsprechende Farbe verwendet wird.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder im Knötchenrand 
arbeiten!

Kraus re: In Hin- und Rück-R re M str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Betonte Abnahmen [Ausschnittschrägung]: Am 
R-Anfang nach der 6. M 2 M überzogen zus.-str. [= 1 M wie 
zum Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann die abgehobene 
M darüber ziehen]. Am R-Ende vor den letzten 6 M 2 M re 
zus.-str. Es wird jeweils 1 M abgenommen.

Betonte Zunahmen: Am R-Anfang nach der 2. M, am 
R-Ende vor den letzten 2 M je 1 M re verschränkt aus dem 
Querfaden zun.

Maschenprobe: 16,5 M und 22,5 R glatt re mit Nd. Nr. 5,5 
und dreifachem Faden wie beschrieben = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 78 (84 – 92) M mit Nd. Nr. 5 und dreifachem 
Faden 2x in Schwarz/Grau meliert und 1x in Anthrazit anschla-
gen. Für die Blende 3 cm = 10 R kraus re str., dabei mit 1 
Rück-R beginnen. Dann mit Nd. Nr. 5,5 glatt re in der Streifen-
folge lt. Schnittschema  weiterarb. Nach 19 cm = 44 R ab 
Blendenende die Farben in je 1x Schwarz/Grau meliert, Marone 
und Kupfer wechseln. Nach weiteren 8 cm = 18 R die  Farben 
in 2x Marone und 1x Kupfer wechseln. Nach 16 cm = 36 R ab 
2. Farbwechsel beids. für die Armausschnitte 4 M abk., dann 
in jeder 2. R noch 1x 2 M und 3x je 1 M abk. = 60 (66 – 74) M. 
Nun wieder gerade weiterstr. In 4 cm = 10 R Armausschnitt-
höhe die Farben in je 1x Graugrün, Marone und Graubeige 
wechseln. Nach weiteren 8 cm = 18 R ab letztem Farbwech-
sel die Farben noch einmal in 2x Graugrün und 1x Graubeige 
wechseln. Nach 9 (10 – 11) cm = 20 (22 – 24) R ab letztem 

Farbwechsel beids. für die Schulterschrägungen 5 (6 – 8) M 
abk., dann in jeder 2. R noch 2x je 6 (7 – 8) M abk. Gleichzei-
tig mit der 1. Schulterabnahme für den runden Halsaus-
schnitt die mittl. 16 M abk. und beide Seiten getrennt weiter-
str. Am inneren Rand für die weitere Rundung in der 2. R noch 
1x 5 M abk. Damit sind die M der einen Seite aufgebraucht. 
Die andere Seite gegengleich beenden.

Linkes Vorderteil: 43 (46 – 50) M mit Nd. Nr. 5 und dreifa-
chem Faden 2x in Schwarz/Grau meliert und 1x in Anthrazit 
anschlagen. Für die Saumblende 3 cm = 10 R kraus re str., 
dabei mit 1 Rück-R beginnen. Dann mit Nd. Nr. 5,5 weiterarb., 
dabei nach der Rand-M 36 (39 – 43) M glatt re str. und die 
restl. 6 M für die Verschlussblende wie bisher kraus re fort-
setzen. Den Farbwechsel jeweils in gleicher Höhe wie am 
Rückenteil ausführen. Nach 40 cm = 90 R ab Ende der Saum-
blende bzw. 13 cm = 30 R ab letztem Farbwechsel am li Rand 
für die Ausschnittschrägung 1 M betont abn., dann in jeder 6. 
R 8x je 1 M und in jeder 4. R noch 2x je 1 M betont abn. 
Dazwischen den Armausschnitt am re Rand in gleicher Höhe 
wie am Rückenteil ausführen. Dann wieder am re Rand gera-
de weiterstr. Die Schulter am re Rand in gleicher Armaus-
schnitthöhe wie am Rückenteil schrägen. Danach zu den restl. 
6 M der Verschlussblende am Schulterrand noch 1 Rand-M 
zun. = 7 M. Nun für die Ausschnittblende noch 8,5 cm = 20 R 
str. Dann die M abk.

Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum li Vorderteil und mit 5 
Knopflöchern str. Fürs 1. Knopfloch in der 7. R ab Anschlag 
nach der 3. M ab re Rand 1 M abk. In der folg. R wieder 1 M 
dazu anschlagen. Die übrigen 4 Knopflöcher nach je 22 R 
genauso einstr.

Ärmel: 34 (37 – 40) M mit Nd. Nr. 5 und dreifachem Faden 2x 
in Schwarz/Grau meliert und 1x in Anthrazit anschlagen. Für 
die Blende 3 cm = 10 R kraus re str., dabei mit 1 Rück-R 
beginnen. Dann mit Nd. Nr. 5,5 glatt re in der Streifenfolge lt. 
Schnittschema [die Farben in je 1x Schwarz/Grau meliert, 
Marone und Kupfer wechseln] weiterarb. Beids. für die Schrä-
gungen in der 7. R ab Blendenende 1 M betont zun., dann in 
jeder 8. R noch 9x je 1 M betont zun. = 54 (57 – 60) M. Bereits 
nach 8 cm = 18 R ab Blendenende die Farben in 2x Marone 
und 1x Kupfer wechseln. Nach 24 cm = 54 R ab 2. Farbwech-
sel die Farben in je 1x Graugrün, Marone und Graubeige 
wechseln. Nach weiteren 8 cm = 18 R ab letztem Farbwech-
sel die Farben noch einmal in 2x Graugrün und 1x Graubeige 
wechseln. Bereits nach 6 cm = 14 R ab 3. Farbwechsel 
beids. für die Ärmelkugel 4 M abk., dann in jeder 2. R noch 1x 
2 M, 13x je 1 M und 2x je 2 M abk. In der folg. R die restl. 8 
(11 – 14) M abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen  lassen. 
Nähte schließen, auch die Blendenschmalseiten im Matratzen-
stich verbinden. Den inneren Blendenrand an den rückwärti-
gen Ausschnittrand nähen. Ärmel einsetzen. Knöpfe mit der 
Rückseite nach oben entsprechend auf die Verschlussblende 
des li Vorderteils nähen.

CARDIGAN · SILKHAIR & DIAMANTE
Modell 05 – Filati Journal 60
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Größe 36 bis 40 (42 bis 46 – 48/50)
Die Angaben für Größe 42 bis 46 stehen in Klammern vor, für 
Größe 48/50 nach dem Gedankenstrich. Steht nur eine Anga-
be, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Lace Seta Mulberry“ 
(35 % Seide (Maulbeer), 35 % (Baby) Alpaka, 30 %  Schurwolle 
(Merino), LL = ca. 175 m/50 g): ca. 550 (550 – 600) g Grau 
(Fb. 14) und Lana Grossa-Qualität „Silkhair Haze Dégradé“ 
(70 % Mohair (Superkid), 30 % Seide, LL = ca. 425 m/50 g): 
ca. 200 (200 – 250) g Grau/Anthrazit (Fb. 1108); je 1 Woll-
häkelnadel Nr. 5 und 7, je 1 Rundstricknadel Nr. 4,5, 60 und 
100 cm lang.

Hinweis: Alles mit doppeltem Faden, also zusammen mit je 
1 Faden beider Qualitäten, häkeln bzw. stricken.

Rippen: 2 M re, 2 M li im Wechsel str. 

Fe M: Über einen Luftm-Anschlag in hin- und hergehenden R 
häkeln. Die 1. fe M jeder R durch 2 Luftm ersetzen. Die 1. fe 
M der 1. R in die 3. Luftm ab Nd. häkeln. Ab der 2. R die fe M 
stets in die rückwärtige Hälfte der Abmaschglieder der Vor-R 
häkeln. Die letzte fe M jeder R in die 2. Ersatz-Luftm arb. So 
entsteht eine Struktur mit Querlinien.

1 M zun.: In 1 fe M der Vor-R 2 fe M häkeln.

1 M abn.: 2 fe M zus. abmaschen [= je 1 Schlinge durch 2 
nebeneinander liegende fe M holen, dann mit 1 neuen U alle 
auf der Nd. liegenden Schlingen zus. abmaschen].

Mehrere M in 1 R zun.: Am R-Beginn bzw. R-Ende, je nach-
dem ob zuletzt 1 Hin- oder Rück-R gehäkelt wurde, die ent-
sprechende Anzahl Luftm anhäkeln und mit fe M überhäkeln.

Mehrere M in 1 R abn.: Am R-Beginn die entsprechende 
Anzahl fe M mit Kettm übergehen, am R-Ende die M einfach 
unbehäkelt stehen lassen.

Maschenprobe: 12 fe M und 12,5 R mit Häkelnd. Nr. 7 und 
doppeltem Faden = 10 x 10 cm.

Rückenteil: Quer in Pfeilrichtung häkeln. Mit dem li Ärmel 
beginnen. Dafür 28 (30 – 31) Luftm + 2 Luftm zum Wenden 
als Ersatz für die 1. fe M mit der Häkend. Nr. 7 und doppeltem 
Faden anschlagen. Fe M häkeln = 29 (31 – 32) fe M nach der 
1. R. Für die untere Ärmelschrägung am re Arbeitsrand in der 
2. R ab Anschlag 1 M zun., dann in jeder 2. R noch 7x je 1 M 
zun. Gleichzeitig am li Arbeitsrand für die obere Ärmel- und 
Schulterschrägung in der 2. R ab Anschlag 1 M zun., dann in 

jeder 5. R noch 7x je 1 M zun. Bereits nach 13 cm = 16 R ab 
Anschlag am re Arbeitsrand für die Seitenlänge 68 M zun. 
Nun hier gerade weiterarb. und am li Rand die Schrägung wie 
beschrieben fortsetzen. Nach der letzten Schrägungszunahme 
sind 113 (115 – 116) fe M vorhanden. Nach 31 (33 – 35) cm = 
39 (41 – 43) R ab Anschlag am li Rand für den Kragen noch 
22 M zun. = 135 (137 – 138) fe M. Nun in Kragenbreite 24 cm 
= 30 R gerade weiterhäkeln. Dann das Rückenteil gegen-
gleich beenden. Die Zunahmen werden zu Abnahmen. Es 
endet mit dem re Ärmel.

Linkes Vorderteil: Quer in Pfeilrichtung häkeln. Mit dem 
li Ärmel beginnen. Dafür 28 (30 – 31) Luftm + 2 Luftm zum 
Wenden als Ersatz für die 1. fe M mit der Häkend. Nr. 7 und 
doppeltem Faden anschlagen. Fe M häkeln = 29 (31 – 32) 
fe  M nach der 1. R. Für die untere Ärmelschrägung am li 
Arbeitsrand in der 2. R ab Anschlag 1 M zun., dann in jeder 
2. R noch 7x je 1 M zun. Gleichzeitig am re Arbeitsrand für 
die obere Ärmel- und Schulterschrägung in der 2. R ab 
Anschlag 1 M zun., dann in jeder 5. R noch 7x je 1 M zun. 
Bereits nach 13 cm = 16 R ab Anschlag am li Arbeitsrand für 
die Seitenlänge 68 M zun. Nun hier gerade weiterarb. und am 
re Rand die Schrägung wie beschrieben fortsetzen. Nach der 
letzten Schrägungszunahme sind 113 (115 – 116) fe M vor-
handen. Nach 31 (33 – 35) cm = 39 (41 – 43) R ab Anschlag 
am re Rand für den Kragen noch 22 M zun. = 135 (137 – 138) 
fe M. Nun in Kragenbreite 18 cm = 23 R gerade weiterhäkeln. 
Dann das Teil beenden.

Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum li Vorderteil häkeln.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen  lassen. 
Schulter- und Kragennähte schließen. Nun die senkrechten 
Vorderteilränder und den unteren Mantelrand mit je 1 R fe M 
mit der Häkelnd. Nr. 5 und doppeltem Faden überhäkeln, 
dabei über den Ecken je 3 fe M in 1 Einstichstelle arb. und 
darauf achten, dass die Teile weder in die Länge gezogen 
noch eingehalten werden. Die geraden senkrechten Ärmelrän-
der genauso überhäkeln. Nun mit der 100 cm langen Rundnd. 
und doppeltem Faden aus den fe M der senkrechten Vorder-
teil- und Kragenränder je 176 (180 – 184) M auffassen. Für die 
Blenden Rippen in R str., dabei jeweils mit 1 Rück-R und nach 
der Rand-M mit 2 M li beginnen, am R-Ende vor der Rand-M 
mit 2 M li enden. In 6 cm = 18 R Blendenhöhe die M abk., wie 
sie erscheinen. Nun mit der 60 cm langen Rundnd. und dop-
peltem Faden aus den fe M der Ärmelränder je 74 (78 – 82) M 
auffassen. Für die Blenden Rippen in R str., dabei jeweils mit 
1 Rück-R und nach der Rand-M mit 1 M li beginnen, am 
R-Ende vor der Rand-M mit 1 M li enden. In 5 cm = 14 R 
Blendenhöhe die M abk., wie sie erscheinen. Seiten-Ärmel-
Nähte schließen.
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Größe 36 bis 40 (42 bis 46)
Die Angaben für Größe 42 bis 46 stehen in Klammern. Steht 
nur eine Angabe, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Lala Berlin Furry Bicolor“ 
(90 % (Baby) Alpaka, 10 % Polyamid, LL = ca. 75 m/50 g): ca. 
350 (400) g Schwarz/Rohweiß (Fb. 103); Stricknadeln Nr. 10, 
1 Wollhäkelnadel Nr. 9.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Teile mit Knötchenrand 
arbeiten!

Gittermuster: Nach der Strickschrift str. Die Zahlen re außen 
bezeichnen die Hin-R, li außen die Rück-R. In der Breite die R 
mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS [= 4 M]  zwischen 
den Pfeilen fortl. str., enden mit den M nach dem 2. Pfeil. In 
der Höhe die 1. – 8. R 1x str., dann diese 8 R stets wdh.

Maschenprobe: 11,5 M und 11,5 R Gittermuster mit Nd. Nr. 
10 = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 30 (34) M mit Nd. Nr. 10 anschlagen. Im Gitter-
muster str. Für die Saumrundung beids. in der 3. R je 4 M 
dazu anschlagen, dann in jeder 2. R noch 4x je 4 M dazu 
anschlagen = 70 (74) M. Die zugenommenen M beids. folge-
richtig ins Gittermuster einfügen. Nun gerade weiterstr. Nach 
30 cm = 34 R ab letzter Zunahme beids. den Beginn der Arm-
ausschnitte markieren und gerade weiterstr. In 20 (22) cm = 
24 (26) R Armausschnitthöhe alle M gerade abk., dabei gelten 

die mittl. 22 M für den geraden Halsausschnittrand und beids. 
je 24 (26) M für die Schultern.

Linkes Vorderteil: 10 M mit Nd. Nr. 10 anschlagen. Im Gitter-
muster str. Für die Saumrundung am li Rand in der 3. R 8 M 
dazu anschlagen, dann in jeder 2. R noch 2(1)x je 8 M und 
0(1)x 10 M dazu anschlagen = 34 (36) M. Die zugenommenen 
M folgerichtig ins Gittermuster einfügen, dabei für Größe 42 
bis 46 am li Rand vor der Rand-M ½ MS einfügen, dabei 
jeweils die Verkreuzung in den entsprechenden R weg lassen. 
Nun gerade weiterstr. Nach 30 cm = 34 R ab Anschlag am 
re Rand den Beginn des Armausschnitts markieren und 
gerade weiterstr. Für den Halsausschnitt am li Rand in 14 
(16) cm = 18 (20) R Armausschnitthöhe 10 M abk. und gera-
de weiterstr. In 6 cm = 6 R Halsausschnitthöhe die restl. 24 
(26) Schulter-M abk.

Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum li Vorderteil str.

Ärmel: 42 (46) M mit Nd. Nr. 10 anschlagen. Im Gittermuster 
str. Nach 24 cm = 28 R ab Anschlag alle M locker abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen  lassen. 
Nähte schließen, Seitennähte jeweils bis zur Markierung. Mit 
der Häkelnd. Nr. 9 den Halsausschnittrand und die senkrech-
ten Vorderteilränder mit 1 R fe M umhäkeln, aber dabei nicht 
einhalten. Außerdem die Innenecken des Halsausschnitts nur 
mit je 1 fe M übergehen, sodass eine Rundung entsteht, 
jedoch über den Außenecken je 3 fe M in 1 Einstichstelle arb. 
Ärmel auf die Armausschnitte gedehnt einsetzen.

JACKE · LALA BERLIN FURRY BICOLOR
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Größe 36/38 (40/42 – 44/46)
Die Angaben für Größe 40/42 stehen in Klammern vor, für 
Größe 44/46 nach dem Gedankenstrich. Steht nur eine Anga-
be, so gilt sie für alle drei Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Baby Light“ (62 % (Baby) 
Alpaka, 23 % Schurwolle (Merino), 15 % Polyamid, LL = ca. 
180 m/50 g): ca. 300 (350 – 400) g Schwarz (Fb. 14); Strick-
nadeln Nr. 5,5, 1 Rundstricknadel Nr. 5, 40 cm lang.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder mit Knötchenrand 
arbeiten!

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Glatt li: Hin-R li M, Rück-R re M str.

Breite Rippen: 14 M glatt re, 14 M glatt li im Wechsel str.

Maschenprobe: 18 M und 22 R breite Rippen mit Nd. Nr. 5,5 
= 10 x 10 cm.

Rückenteil: 86 (94 – 102) M mit Nd. Nr. 5,5 anschlagen. 
Zunächst 1 Rück-R li M str. Dann für die hohe Blende wie folgt 
arb.: Rand-M, 7 (11 – 15) M glatt re, 70 M breite Rippen, 
dabei mit 14 M glatt li beginnen und enden, 7 (11 – 15) M glatt 
re, Rand-M. Nach 11 cm = 24 R ab Rippenbeginn [= Blenden-
ende] die M tauschen, das bedeutet über glatt re glatt li und 
über glatt li glatt re fortfahren. Nach 31 cm = 68 R ab Blenden-
ende beids. für die Armausschnitte 3 M abk., dann in jeder 2. 
R 1x 2 M und 6x je 1 M abk. = 64 (72 – 80) M. Danach wieder 
gerade weiterstr. In 17 (18 – 19) cm = 38 (40 – 42) R Armaus-
schnitthöhe beids. für die Schulterschrägungen 1x 5 (5 – 6) M 
abk., dann in jeder 2. R noch 2x je 5 (5 – 6) M und 1x 2 (6 – 7) 
M abk. In der folg. R die restl. 30 M für den geraden Halsaus-
schnittrand abk.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit rundem Hals-
ausschnitt. Dafür bereits in 15 (16 – 17) cm = 34 (36 – 38) R 
Armausschnitthöhe die mittl. 14 M abk. und beide Seiten 
getrennt weiterstr. Am inneren Rand für die weitere Rundung 
in jeder 2. R noch 1x 3 M, 2x je 2 M und 1x 1 M abk. Die 
Schulter am äußeren Rand in gleicher Höhe wie am Rücken-
teil schrägen. Damit sind die M der einen Seite aufgebraucht. 
Die andere Seite gegengleich beenden.

Ärmel: 44 (48 – 50) M mit Nd. Nr. 5,5 anschlagen. Zunächst 
1 Rück-R li M str. Dann für die hohe Blende wie folgt arb.: 
Rand-M, 0 (2 – 3) M glatt li, 42 M breite Rippen, dabei mit 14 
M glatt re beginnen und enden, 0 (2 – 3) M glatt li, Rand-M. 
Nach 10 cm = 22 R ab Rippenbeginn [= Blendenende] die M 
tauschen, das bedeutet über glatt re glatt li und über glatt li 
glatt re fortfahren. Beids. für die Schrägungen in der 9. R ab 
Blendenende 1 M glatt li zun., dann in jeder 8. R noch 7x je 1 
M glatt li zun. = 60 (64 – 66) M. Nach 34 cm = 76 R ab Blen-
denende beids. für die Ärmelkugel 3 M abk., dann in jeder 2. 
R 1x 2 M und 17x je 1 M (1x 2 M, 15x je 1 M und 2x je 2 M – 
1x 2 M, 14x je 1 M und 3x je 2 M) abk. Über die restl. 16 M für 
Schulterpasse noch 10 (12 – 14) cm = 22 (26 – 30) R weiter-
str. Dann die M abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen  lassen. 
Seiten- und Ärmelnähte schließen. Dann die Ärmel einsetzen, 
dabei die Schulterpassen zeichengemäß zwischen die Schul-
terschrägungen nähen. Nun mit der Rundnd. Nr. 5 aus dem 
Halsausschnittrand 88 M auffassen. Für den Stehkragen breite 
Rippen in Rd str., dabei über die je 14 mittl. M von Vorder- und 
Rückenteil re M, über die Schulterpassen je 14 re M und über 
die M dazwischen jeweils li M str. So liegen vor und nach den 
14 re M des Rückenteils je 7 li M und vor und nach den 14 re 
M des Vorderteils je 9 li M. Nun die M stets so str., wie sie 
erscheinen. In 5 cm Kragenhöhe noch 2 Rd aus je 1 M re, 1 M 
li im Wechsel str. Dann die M locker abk., wie sie erscheinen.

PULLI · BABY LIGHT
Modell 08 – Filati Journal 60
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Größe 36/38 (40/42 – 44/46)
Die Angaben für Größe 40/42 stehen in Klammern vor, für 
Größe 44/46 nach dem Gedankenstrich. Steht nur eine Anga-
be, so gilt sie für alle drei Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Lala Berlin Lovely 
 Cashmere“ (60 % Kaschmir, 25 % Polyamid, 15 % Schur-
wolle (Merino), LL = ca. 60 m/25 g): ca. 350 (375 – 400) g 
Grau/Beige meliert (Fb. 9), ca. 50 (75 – 75) g Anthrazit 
(Fb. 19) und ca. 25 (50 – 50) g Braun (Fb. 14); Stricknadeln 
Nr. 8 und 9, 1 Rundstricknadel Nr. 8, 50 cm lang.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder mit Knötchenrand 
arbeiten.

Rippenstrukturmuster: Nach der Strickschrift str. Die  Zahlen 
re außen bezeichnen die Hin-R, li außen die Rück-R. In der 
Breite die R mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS [= 
2 M] zwischen den Pfeilen fortl. str., enden mit den M nach 
dem 2. Pfeil. In der Höhe die 1. – 4. R 1x str., dann die 3. und 
4. R stets wdh. Hinweis: Der Deutlichkeit halber sind in Breite 
und Höhe je 2 MS gezeichnet. Beim Stricken in Rd die 
 Muster-Rd wie die Hin-R, die Zwischen-Rd wie die Rück-R 
str., dabei folgerichtig fortl. den MS stricken.

Betonte Abnahmen [Raglanschrägungen]: Am R-Anfang 
nach der Rand-M 2 M überzogen zus.-str. [= 1 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann die abgehobene M 
darüber ziehen]. Am R-Ende vor der Rand-M 2 M re zus.-str. 
Es wird je 1 M abgenommen.

Maschenprobe: 12 M und 18 R Rippenstrukturmuster mit 
Nd. Nr. 9 = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 59 (65 – 69) M mit Nd. Nr. 8 in Anthrazit anschla-
gen. Für den Bund 10 cm = 20 R Rippenstrukturmuster str. 
Dann mit Nd. Nr. 9 in Grau/Beige meliert weiterarb. Nach 
34 cm = 62 R ab Bundende beids. für die Armausschnitte 2 
M abk., dann für die Raglanschrägungen in jeder 2. R 17(20–
22)x je 1 M betont abn. In 20 (23 – 25,5) cm = 36 (42 – 46) R 
Raglanhöhe die restl. 21 M für den geraden Halsausschnitt-
rand abk.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str.

Ärmel: 33 (39 – 43) M mit Nd. Nr. 8 in Braun anschlagen. Für 
den Bund 10 cm = 20 R Rippenstrukturmuster str. Dann mit 
Nd. Nr. 9 in Grau/Beige meliert weiterarb. Beids. für die Schrä-
gungen in der 5. R ab Bundende 1 M zun., dann in jeder 10. R 
noch 6x je 1 M zun. = 47 (53 – 57) M. Die zugenommenen M 
folgerichtig in das Rippenstrukturmuster einfügen. Nach 39 cm 
= 70 R ab Bundende beids. für die Armausschnitte 2 M abk., 
dann für die Raglanschrägungen in jeder 2. R 17(20–22)x je 
1 M betont abn. In 20 (23 – 25,5) cm = 36 (42 – 46) R Raglan-
höhe die restl. 9 M für den geraden Halsausschnittrand abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen  lassen. 
Nähte schließen, dabei die Ärmel einsetzen. Mit der Rundnd. 
Nr. 8 in Grau/Beige meliert aus dem Halsausschnittrand die 
abgeketteten 60 M wieder auffassen und zusätzlich über den 
4 Raglannähten je 1 M auffassen = 64 M. Für den Stehkragen 
im Rippenstrukturmuster in Rd str., dabei darauf achten, dass 
das Muster von allen Teilen folgerichtig weiterläuft. In 7 cm = 
14 Rd Kragenhöhe die M locker abk.

RAGLANPULLI · 
LALA BERLIN LOVELY CASHMERE
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Größe 36 bis 44 (46 bis 50)
Die Angaben für Größe 46 bis 50 stehen in Klammern. Steht 
nur eine Angabe, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Baby Light“ (62 % (Baby) 
Alpaka, 23 % Schurwolle (Merino), 15 % Polyamid, LL = ca. 
180 m/50 g): ca. 300 (350) g Braun (Fb. 9) und Lana Grossa-
Qualität „Silkhair“ (70 % Mohair (Superkid), 30 % Seide, LL 
= ca. 210 m/25 g): ca. 150 g Dunkelgrau (Fb. 12); Strick-
nadeln Nr. 8 und 9.

Hinweis: Die Weste mit doppeltem Faden stricken, und zwar 
zusammen mit je 1 Faden beider Qualitäten.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str.

Rippen und Patentmuster A/B [Rückenteil]: Nach Strick-
schrift A/B str. Die Zahlen re außen bezeichnen die Hin-R, li 
außen die Rück-R. In der Breite die R mit den M vor dem 1. 
Pfeil beginnen, den MS [= 2 M] zwischen den Pfeilen fortl. str., 
enden mit den M nach dem 2. Pfeil. In der Höhe für die Rip-
pen die 1. – 4. R lt. Strickschrift A 1x str., dann die 3. und 4. 
R stets wdh., für das Patentmuster die 1. – 4. R lt. Strick-
schrift B 1x str., dann die 3. und 4. R stets wdh. Die 5. und 6. 
R lt. Strickschrift B zeigen das Patentmuster mit beids. Patent-
rand über je 2 M [grau unterlegt]. Die genaue Mustereinteilung 
in der Höhe wird in folg. Anleitung beschrieben.

Rippen und Patentmuster C/D [Linkes Vorderteil]: Nach 
Strickschrift C/D str., dabei im Prinzip wie bei Rippen und 
Patentmuster A/B arb. Die Strickschrift zeigt rechts den Knöt-
chenrand, links den Patentrand über 2 M [grau unterlegt]. Die 
genaue Mustereinteilung in der Höhe wird in folg. Anleitung 
beschrieben.

Rippen und Patentmuster E/F [Rechtes Vorderteil]: Nach 
Strickschrift E/F auf Seite 75 str., dabei im Prinzip wie bei Rip-
pen und Patentmuster A/B arb. und gegengleich zu Rippen 
und Patentmuster C/D.

Betonte Abnahmen [Ausschnittschrägung]: Am 
R-Anfang nach der 15. M [siehe Doppelpfeil in Strickschrift 
E/F] 3 M überzogen zus.-str. [= 1 M wie zum Rechtsstr. abh., 
die folg. 2 M re zus.-str., dann die abgehobene M darüber 
 ziehen]. Am R-Ende vor den letzten 15 M [siehe Doppelpfeil in 
Strickschrift C/D] 3 M re zus.-str. Es werden jeweils 2 M abge-
nommen, um im Musterverlauf zu bleiben.

Maschenprobe: 12 M und 20 R Patentmuster mit Nd. Nr. 9 
und doppeltem Faden gestrickt und hängend gemessen = 10 
x 10 cm.

Rückenteil: 75 (79) M mit Nd. Nr. 8 und doppeltem Faden 
anschlagen. Für den Bund 10 cm = 18 R Rippen A mit Knöt-
chenrand wie gezeichnet str. Dann mit Nd. Nr. 9 im Patent-
muster B weiterarb., dabei den Knötchenrand fortsetzen. 
Nach 44 (42) cm = 88 (84) R ab Bundende beids. die Armaus-
schnitte markieren [in der letzten Rück-R = 88. (84.) R die 2. 
und vorletzte M li str. anstatt abh., damit der Übergang zum 
Patentrand gut klappt] und wieder gerade weiterstr. Ab hier 
jedoch beids. den Patentrand über je 2 M wie gezeichnet 
ausführen, dabei die 5. und 6. R stets wdh. In 24 (26) cm = 48 
(52) R Armausschnitthöhe beids. für die Schulterschrägungen 
5 M abk., dann in jeder 2. R noch 2(4)x je 5 M und 3(1)x je 4 
M abk. Gleichzeitig mit der 4. Schulterabnahme für den run-
den Halsausschnitt die mittl. 11 M abk. und beide Seiten 
getrennt weiterstr. Am inneren Rand für die weitere Rundung 
in jeder 2. R noch 1x 3 M und 1x 2 M abk. Damit sind die M 
der einen Seite aufgebraucht. Die andere Seite gegengleich 
beenden.

Linkes Vorderteil: 52 (54) M mit Nd. Nr. 8 und doppeltem 
Faden anschlagen. Für den Bund 10 cm = 18 R Rippen C mit 
Knötchenrand rechts und 2 M Patentrand links wie gezeichnet 
str. Dann mit Nd. Nr. 9 im Patentmuster D weiterarb., dabei 
den Knötchen- und entsprechend den Patentrand fortsetzen. 
Nach 37 cm = 74 R ab Bundende am li Rand für die Aus-
schnittschrägung 2 M betont abn., dann in jeder 14. R noch 
4x je 2 M betont abn. Dazwischen den Armausschnitt am re 
Rand in gleicher Höhe wie am Rückenteil markieren und hier 
noch 1 M zun., damit beim späteren Schließen der Schulter-
naht die entsprechenden M aufeinandertreffen. Nun am re 
Rand ebenfalls mit Patentrand [siehe 5. und 6. R der Strick-
schrift D] gerade weiterstr. Die Schulter am re Rand in gleicher 
Armausschnitthöhe wie am Rückenteil schrägen. Danach für 
die Ausschnittblende über die restl. 16 M noch 11 cm = 22 R 
str., dabei am re Rand wieder den Knötchenrand arb. Dann 
die M abk.

Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum li Vorderteil str., und 
zwar entsprechend nach Strickschrift E/F. 

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen  lassen. 
Nähte schließen, auch die Blendenschmalseiten im Matrat-
zenstich verbinden. Den inneren Blendenrand zeichengemäß 
an den rückwärtigen Ausschnittrand nähen.
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= 1 M re
= 1 M li

= Rand-M

= 1 M mit 1 U li abh.

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden hinter der M weiterführen 

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden vor der M weiterführen 
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A
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4
1

3
2
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Strickschrift A/B für RT Strickschrift C/D für Li VT Strickschrift E/F für Re VT
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4
1

3
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3

E

F

2

4
1

3
2

4
5

6

j60-10 Weste im Patentmuster, Gr. 36 bis 44 und 46 bis 50

Zeichenerklärung:
= Rand-M im Knötchenrand
= 1 M re
= 1 M li
= 1 M mit 1 U li abh.
= M und U re zus.-str.
=  1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 

Faden hinter der M weiterführen
=  1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 

Faden vor der M weiterführen
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Größe 36 bis 40 (42 bis 46)
Die Angaben für Größe 42 bis 46 stehen in Klammern. Steht 
nur eine Angabe, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Brigitte No. 2“ (47 % (Baby) 
Alpaka, 45 % Baumwolle, 8 % Schurwolle (Merino), LL = ca. 
140 m/50 g): ca. 450 (500) g Silbergrau (Fb. 13); 2 Rund-
stricknadeln Nr. 6,5, je 80 cm lang.

Patentrand über 2 M: In den Hin-R am R-Anfang die 1. M 
re str., die 2. M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden hinter 
der M weiterführen, am R-Ende die vorletzte M wie zum 
Linksstr. abh., dabei den Faden hinter der M weiterführen, die 
letzte M re str. In den Rück-R am R-Anfang die 1. M wie zum 
Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen, die 2. 
M li str., am R-Ende die vorletzte M li str., die letzte M wie zum 
Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen.

Glatt-re-Rand: In den Hin-R die 1. und letzte M re str. In den 
Rück-R die 1. und letzte M li stricken.

Rippen: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Glatt li: Hin-R li M, Rück-R re M str.

Doppelter Abkettrand: ★ 2 M re verschränkt str., 2 M re ver-
schänkt zus.-str., diese 3 M zurück auf die li Nd. heben, dann 
ab ★ fortl. wdh. Wenn noch 3 M übrig sind, die dritt- und 
zweitletzte M über die letzte M ziehen. Dann das Fadenende 
durch die letzte M ziehen.

Betonte Abnahmen A [Rückenteil]: Bei Abnahme von 1 
M: Am R-Anfang 2 M Patentrand, 1 M glatt li und 1 M glatt re 
str., dann 2 M re zus.-str., am R-Ende 2 M überzogen zus.-str. 
[= 1 M wie zum Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann die 
abgehobene M darüber ziehen], danach mit 1 M glatt re, 1 M 
glatt li und 2 M Patentrand enden. Bei Abnahme von 2 M: Am 
R-Anfang nach der 4. M 3 M re zus.-str., am R-Ende vor den 
letzten 4 M 3 M überzogen zus.-str. [= 1 M wie zum Rechtsstr. 
abh., die folg. 2 M re zus.-str., dann die abgehobene M darü-
ber ziehen]. Hinweis: Die 4 M am R-Anfang und -Ende wer-
den wie bei der Abnahme von 1 M gearbeitet.

Betonte Abnahmen B [Ärmel]: Am R-Anfang nach der 2. M 
2 M re zus.-str., am R-Ende vor den letzten 2 M 2 M überzo-
gen zus.-str., siehe betonte Abnahmen A. Es wird je 1 M 
abgenommen.

Verkürzte Reihen: Innerhalb eines Strickstücks die R nicht 
ganz str., sondern jeweils nur 1 Teil der entsprechenden R. Die 
R nur bis zu den M str., die stillgelegt werden sollen. Dann die 
Arbeit mit 1 U wenden und die begonnene R wieder zurückstr. 
Diesen Vorgang so oft wdh., wie die folg. Anleitung vor-
schreibt. Wenn wieder über alle M gestr. wird bzw. jeweils in 

der folg. längeren R, den jeweiligen U mit der folg. M muster-
gemäß zus.-str., damit kein Loch entsteht. Beim Zus.-str. der 
M mit U immer darauf achten, dass hinterher der U auf der 
Rückseite der Arbeit liegt, dafür die M mit U evtl. musterge-
mäß verschränkt zus.-str.

Maschenprobe: 16 M und 21 R glatt re mit Nd. Nr. 6,5 = 10 
x 10 cm.

Hinweis: Die Pfeile im Schnittschema geben jeweils die Strick-
richtung an. Zuerst die Vorderteile mit den entsprechenden 
Kragenhälften stricken. Anschließend die Kragenschmalseiten 
verbinden und über die Kragenlängsseiten das Rückenteil von 
oben nach unten anstricken. Dann die Ärmel über Vorderteile 
und Rückenteil von oben nach unten anstricken. Das Schnitt-
schema zeigt am linken Rückenteilrand den angestrickten 
Ärmel, am rechten Rand die Öffnung [der Deutlichkeit halber 
grau unterlegt], an die der Ärmel angestrickt wird, der nicht ein-
gezeichnet ist.

Rechtes Vorderteil mit Kragenhälfte: Quer in Pfeilrichtung 
str. Mit dem vorderen Längsrand beginnen. Dafür mit 1 
Rundnd. 113 (121) M anschlagen. Zunächst 1 Rück-R wie 
folgt str.: 2 M Patentrand, 1 M glatt li, 107 (115) M Rippen, 1 
M glatt li, 2 M Patentrand. Dann über den Rippen glatt re wei-
terarb. und die Ränder über je 3 M wie bisher fortsetzen. Nach 
42 (44) cm = 89 (93) R ab Anschlag am re Arbeitsrand für den 
Kragen und Ärmelansatz 56 (59) M stilllegen. Über die restl. 
57 (62) M noch 4 cm = 8 R in der bisherigen Einteilung str. 
Dann die M locker abk. Nun über die stillgelegten M verkürzte 
R str., dabei in 1. Hin-R am li Arbeitsrand 8 (9) M stilllegen, 
dann in jeder 2. R noch 1(3)x 8 M und 2(0)x je 7 M stilllegen. 
Vor den stillgelegten M jeweils mit 1 U wenden und zurückstr. 
Nach der letzten verkürzten R noch 1 Hin-R über alle 56 (59) 
M str., dabei die U wie beschrieben mit der M danach zus.-str. 
Nun am li Arbeitsrand für den Ärmel 30 (33) M stilllegen. Über 
die restl. 26 M den Kragen wie bisher fortsetzen, dabei am li 
Arbeitsrand noch 1 Rand-M zun. = 27 M. Jetzt auch den li 
Rand mit 1 M glatt li und 2 M Patentrand beenden bzw. begin-
nen. In 30 (32) cm = 64 (68) R Kragenlänge die M abk. [= 
rückwärtige Mitte], dabei den doppelten Abkettrand arb.

Linkes Vorderteil mit Kragenhälfte: Gegengleich zum 
rechten Vorderteil mit Kragenhälfte str.

Nun die Kragenschmalseiten so im Matratzenstich verbinden, 
dass jeweils 1 re M des Abkettrands jeder Hälfte sichtbar ent-
lang der Naht verläuft.

Rückenteil: Senkrecht in Pfeilrichtung zus.hängend über den 
Kragenhälften nach unten anstr. Dafür mit 1 Rundnd. 98 (104) 
M auffassen, dabei jeweils zwischen den beiden Patentrand-
M einstechen, sodass jeweils 1 Patentrand-M am Auffassrand 
entlang läuft. Nun glatt re mit Glatt-re-Rändern str. Nach 19 
(21) cm = 41 (45) R ab Rückenteilbeginn in folg. Einteilung 
weiterarb.: 2 M Patentrand, 1 M glatt li, 92 (98) M glatt re, 1 M 
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glatt li, 2 M Patentrand. Gleichzeitig ab hier beids. für die 
Dreiecksform je 1 M betont abn., dann in jeder 2. R 15(18)x je 
1 M und in jeder 2. R ★ 1x 2 M und 1x 1 M betont abn., ab ★ 
8x wdh., dabei betonte Abnahmen A arb. Nach 32 (35) cm = 
68 (74) R ab Beginn der Dreiecksform die restl. 12 M abk., 
dabei den doppelten Abkettrand arbeiten.

Rechter Ärmel: Nun mit 1 Rundnd. zu den stillgelegten 30 
(33) M aus dem senkrechten Rand des Rückenteils 30 (33) M 
und dem kurzen waagerechten Rand 6 M auffassen = 66 (72) 
M, dann noch beids. 1 Rand-M zun. = 68 (74) M. Nun den 
Ärmel glatt re mit Glatt-re-Rändern in R str. R-Beginn und 
R-Ende liegen in der „Ecke“, auf die der Pfeil a zeigt. Für die 

Ärmelschrägungen beids. in jeder 6. R 13x je 1 M und in jeder 
8. R noch 4x je 1 M betont abn., dabei betonte Abnahmen B 
arb. = 34 (40) M. Nach 55 cm = 117 R ab Ärmelbeginn die M 
locker abk., dabei den doppelten Abkettrand arb.

Linker Ärmel: Gegengleich zum re Ärmel anstricken.

Ausarbeiten: Teile sehr vorsichtig unter feuchten Tüchern 
dämpfen, dabei nicht dehnen. Nun noch Vorder-/Rückenteil- 
und Ärmelnähte schließen, dabei treffen an den Vorder-/
Rückenteilnähten die Markierungen aufeinander. Hierbei dar-
auf achten, dass die Naht am Rückenteil zwischen den 2 Pa- 
tentrand-M verläuft. 

Ärmel,
Hälfte

Kragen,
Hälfte

Rückenteil

Linkes
Vorderteil

Rechtes
Vorderteil

46(48)9(7)
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j60-03v Zipfeljacke glatt rechts, Größe 36 bis 40 (42 bis 46)           

Rückenteil
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Linkes
Vorderteil

Rechtes
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Größe 36/38 (40/42 – 44/46)
Die Angaben für Größe 40/42 stehen in Klammern vor, für 
Größe 44/46 nach dem Gedankenstrich. Steht nur eine Anga-
be, so gilt sie für alle drei Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Luna“ (88 % Schurwolle 
(Merino extrafine), 12 % Polyamid, LL = ca. 95 m/50 g): ca. 
450 (500 – 550) g Taupe (Fb. 12); Stricknadeln Nr. 5,5 und 6.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder mit Knötchenrand 
arbeiten!

Rippen: 2 M re, 2 M li im Wechsel str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Betonte Abnahmen: Am R-Anfang nach der 3. M 2 M re 
zus.-str., am R-Ende vor den letzten 3 M 2 M überzogen zus.-
str. [= 1 M wie zum Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann die 
abgehobene M darüber ziehen]. Es wird jeweils 1 M abge-
nommen.

Betonte Zunahmen: Am R-Anfang nach der 2. M, am 
R-Ende vor den letzten 2 M je 1 M re verschränkt aus dem 
Querfaden zun.

Maschenprobe: 13,5 M und 24 R glatt re mit Nd. Nr. 6 = 10 
x 10 cm.

Rückenteil: 74 (78 – 86) M mit Nd. Nr. 5,5 anschlagen. Für 
den Bund 6 cm = 15 R Rippen str., dabei mit 1 Rück-R und 
nach der Rand-M mit 1 M li beginnen, am R-Ende vor der 
Rand-M mit 1 M li enden. In der letzten Bund-R gleichmäßig 
verteilt 2 (2 – 0) M verschränkt aus dem Querfaden zun. = 76 
(80 – 86) M. Dann mit Nd. Nr. 6 glatt re weiterarb. Nach 33 cm 
= 80 R ab Bundende beids. den Beginn der Armausschnitte 
markieren und gerade weiterstr. In 19 (20 – 21) cm = 46 (48 – 
50) R Armausschnitthöhe beids. für die Schulterschrägungen 
4 (4 – 5) M abk., dann in jeder 2. R noch 2(4–6)x je 4 M und 
4(2–0)x je 3 M abk. In der folg. R die restl. 28 M für den gera-
den Halsausschnittrand abk.

Linkes Vorderteil: 42 (42 – 46) M mit Nd. Nr. 5,5 anschlagen. 
Für den Bund 6 cm = 15 R Rippen str., dabei mit 1 Rück-R 
und nach der Rand-M mit 1 M li beginnen, am R-Ende vor der 
Rand-M mit 1 M li enden. In der letzten Bund-R gleichmäßig 
verteilt 0 (2 – 1) M verschränkt aus dem Querfaden zun. = 42 
(44 – 47) M. Dann mit Nd. Nr. 6 glatt re weiterarb. Den Arm-
ausschnittbeginn in gleicher Höhe wie am Rückenteil markie-
ren. Nach 38 (39 – 40) cm = 92 (94 – 96) R ab Bundende am 
li Rand für die Ausschnittschrägung 1 M betont abn., dann in 
jeder 4. R 4x je 1 M und in jeder 2. R noch 13x je 1 M betont 
abn. Die Schulter am re Rand in gleicher Armausschnitthöhe 
wie am Rückenteil schrägen. Damit sind alle M aufgebraucht.

Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum li Vorderteil str.

Ärmel: 34 (36 – 38) M mit Nd. Nr. 5,5 anschlagen. Für den 
Bund 7 cm = 17 R Rippen str., dabei mit 1 Rück-R und nach 
der Rand-M mit 1 (2 – 1) M li beginnen, am R-Ende vor der 
Rand-M mit 1 (2 – 1) M li enden. Dann mit Nd. Nr. 6 glatt re 
weiterarb. Beids. für die Schrägungen in der 9. R ab  Bundende 
1 M betont zun., dann in jeder 8. R noch 9x je 1 M betont zun. 
= 54 (56 – 58) M. Nach 38 cm = 92 R ab Bundende alle M 
locker abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen  lassen. 
Nähte schließen, die Seitennähte jeweils nur bis zur Markie-
rung. Ärmel einsetzen.
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Größe 36 bis 42
Aufgrund der lässigen Form passt das Modell für alle angege-
benen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Tre Seta“ (40 % Schurwolle 
(Merino superwash), 35 % Seide, 20 % (Baby) Alpaka, 5 % 
Viskose, LL = ca. 130 m/50 g): ca. 450 g Schwarz (Fb. 16), 
ca. 100 g Sandbeige (Fb. 10) und ca. 50 g Rohweiß (Fb. 9); 
Stricknadeln Nr. 4 und 4,5, je 1 Rundstricknadel Nr. 4,5, 100, 
80 und 60 cm lang, 1 Rundstricknadel Nr. 4, 50 cm lang.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder mit Knötchenrand 
arbeiten!

Rippen: 2 M re, 2 M li im Wechsel str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str. In Rd nur re M str.

Jacquardmuster: Nach Zählmuster glatt re in Norwegertech-
nik str. 1 Karo gilt für 1 M und 1 R / Rd. Die Zahlen re außen 
bezeichnen die Rd. Beim Str. in R die Hin-R von re nach li, die 
Rück-R umgekehrt ablesen. Zeichen stehen für die Farben, 
siehe Zeichenerklärung. Beim Farbwechsel den unbenutzten 
Faden stets lose auf der Rückseite der Arbeit mitführen, dabei 
auf gleichmäßige Fadenspannung achten. In der Breite den 
gezeichneten MS [= 8 M grau unterlegt] zwischen den Pfeilen 
fortl. str. Der Deutlichkeit halber sind 3 MS gezeichnet. In der 
Höhe die 1. – 58. Rd 1x str.

Betonte Zunahmen: Am R-Anfang nach der Rand-M, am 
R-Ende vor der Rand-M je 1 M re verschränkt aus dem Quer-
faden herausstr.

Maschenproben: 20,5 M und 28 R glatt re mit Nd. Nr. 4,5 = 
10 x 10 cm; 20,5 M und 23 Rd Jacquardmuster mit Nd. Nr. 
4,5 gestrickt = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 110 M mit Nd. Nr. 4 in Schwarz anschlagen. Für 
den Bund 5 cm = 17 R Rippen str., dabei mit 1 Rück-R und 
nach der Rand-M mit 1 M li bginnen, am R-Ende vor der 
Rand-M mit 1 M li enden. Dann mit Nd. Nr. 4,5 glatt re weiter-
arb. Nach 36 cm = 102 R ab Bundende beids. die Rand-M 
abn. und die restl. 108 M für die Rundpasse stilllegen.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str.

Ärmel: 50 M mit Nd. Nr. 4 in Schwarz anschlagen. Für den 
Bund 6 cm = 21 R Rippen str., dabei mit 1 Rück-R und nach 
der Rand-M mit 1 M li bginnen, am R-Ende vor der Rand-M 
mit 1 M li enden. Dann mit Nd. Nr. 4,5 glatt re weiterarb. Nach 
2 cm = 6 R ab Bundende im Jacquardmuster ab der 4. – 17. 
R lt. Zählmuster str., dabei zwischen den Rand-M den grau 
unterlegten MS 6x str. Die Rand-M jeweils mit allen Fäden str., 
die in Arbeit sind. Nach der 17. Zählmuster-R nur noch in 
Schwarz glatt re weiterarb. Beids. für die Schrägungen 
bereits in der 7. R ab Bundende 1 M betont zun., dann in 
jeder 8. R 3x je 1 M und in jeder 6. R noch 10x je 1 M betont 
zun. = 78 M. Die zugenommenen M beids. nur in Schwarz 
einfügen. Nach 28 cm = 78 R ab Jacquardmusterende beids. 
die Rand-M abn. und die restl. 76 M stilllegen.

Rundpasse: Nun wie folgt alle stillgelegten M auf die 100 cm 
lange Rundnd. Nr. 4,5 fassen: 108 M Rückenteil, 76 M li 
Ärmel, 108 M Vorderteil und 76 M re Ärmel = insgesamt 
368 M. Nun im Jacquardmuster ab der 1. Rd weiterstr. Für die 
Passenverengung in der 3. Rd 8x jede 45. und 46. M re zus.-
str. = 360 M. Ab der 4. Jacquard-Rd den grau unterlegten MS 
von 8 M ab Rückenteilbeginn fortl. in der Rd str. Für die  weitere 
Passenverengung in der 19. Rd 40x jede 7. und 8. M und 4x 
jede 9. und 10. M re zus.-str. = 316 M. In der 21. Rd 40x jede 
6. und 7. M und 4x jede 8. und 9. M re zus.-str. = 272 M. Nun 
ab 23. – 36. Rd den grau unterlegten MS von 8 M fortl. str., 
dabei wie gezeichnet beginnen. Für die weitere Passenveren-
gung in der 38. Rd 40x jede 5. und 6. M und 4x jede 7. und 8. 
M re zus.-str. = 228 M. In der 40. Rd 40x jede 4. und 5. M und 
4x jede 6. und 7. M re zus.-str. = 184 M. Ab der 42. Jacquard-
Rd den grau unterlegten MS von 8 M fortl. in der Rd str., dabei 
wie gezeichnet beginnen. Für die weitere Passenverengung in 
der 57. Rd 40x jede 3. und 4. M und 4x jede 5. und 6. M re 
zus.-str. = 140 M. In der 58. Rd 36x jede 2. und 3. M und 4x 
jede 7. und 8. M re zus.str. = 100 M. Hinweis: Bei abnehmen-
der M-Zahl mit der jeweils kürzeren Rundnd. Nr. 4,5 weiterstr. 
Nach der 58. Rd ist die Passe beendet. Dann mit der Rundnd. 
Nr. 4 in Schwarz für die doppelte Blende Rippen in Rd str. In 
10 cm = 34 Rd Blendenhöhe die M locker abk., wie sie 
erscheinen.

Ausarbeiten: Teil exakt zur Hälfte legen, spannen,  anfeuchten 
und trocknen lassen. Nähte schließen. Ausschnittblende zur 
Hälfte nach innen umlegen und gegennähen.
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Zeichenerklärung:
= 1 M glatt re in Schwarz

= 1 M glatt re in Sandbeige
= 1 M glatt re in Rohweiß 
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j60-13 Rundpassenpulli mit Jacquardmuster, Gr. 36 bis 42

Zählmuster

18,5

11,57

42

28

6

6
2

Ärmel,
Hälfte

Rücken- und
Vorderteil,
Hälfte

26

26

5

36
41

j60-13 Rundpassenpulli mit Jacquardmuster, Gr. 36 bis 42
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Größe 36 bis 50
Aufgrund der breiten Form passt das Modell für alle angege-
benen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Lala Berlin Harmony“ 
(56 % (Baby) Alpaka, 20 % Baumwolle, 14 % Polyamid, 10 % 
Schurwolle (Merino), LL = ca. 150 m/50 g): ca. 500 g Flieder 
(Fb. 11); je 1 Rundstricknadel Nr. 4 und 4,5, 100 cm lang, je 
1 Rundstricknadel Nr. 4 und 4,5, 50 cm lang.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder mit Knötchenrand 
stricken!

Rippen A: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Rippen B: 2 M re, 2 M li im Wechsel str.

Rauten-Zopfmuster: Nach Strickschrift A/B str. Die Zahlen re 
außen bezeichnen die Hin-R, li außen die Rück-R. In allen nicht 
gezeichneten Rück-R die M str., wie sie erscheinen. In der Brei-
te die R mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS [= 20 M] 
zwischen den Pfeilen fortl. str., enden mit den M nach dem 2. 
Pfeil. In der Höhe für die Rippen A die 1. – 6. R lt. Strickschrift 
A 1x str., für das Rauten-Zopfmuster die 1. – 30. R lt. Strick-
schrift B 1x str., dabei für den Musterausgleich in der 1. R 1 M 
wie gezeichnet zun., dann die 3. – 30. R fortl. wdh.

Maschenprobe: 17,5 M und 21,5 R Rauten-Zopfmuster mit 
Nd. Nr. 4,5 gestrickt = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 189 M mit der 100 cm langen der Rundnd. Nr. 4 
anschlagen. Für die Blende 2,5 cm = 6 R Rippen A mit Knöt-
chenrand wie gezeichnet str. Dann mit der 100 cm langen der 
Rundnd. Nr. 4,5 im Rauten-Zopfmuster in der gegebenen Ein-
teilung weiterarb., dabei den Knötchenrand fortsetzen und in 
der 1. R wie erwähnt 1 M zun. = 190 M. Nach 61 cm = 132 R 
ab Blendenende alle M abk., wie sie erscheinen, dabei für den 
geraden Halsausschnittrand die mittl. 32 M markieren.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit rundem Hals-
ausschnitt. Dafür bereits nach 54 cm = 116 R ab Blendenen-
de die mittl. 12 M abk. und beide Seiten getrennt weiterstr. 
Am inneren Rand für die weitere Rundung in jeder 2. R noch 
1x 3 M, 2x je 2 M und 3x je 1 M abk. In 7 cm = 16 R Halsaus-
schnitthöhe die restl. 79 Schulter-M abk. Die andere Seite 
gegengleich beenden. 

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Schulternähte schließen. Mit der 50 cm langen Rundnd. 
Nr. 4 aus dem Halsausschnittrand 84 M auffassen. Für den 
Rollkragen Rippen B in Rd str. In 10 cm Kragenhöhe mit der 
50 cm langen Rundnd. Nr. 4,5 weiterarb. In 30 cm Kragenhö-
he die M locker abk., wie sie erscheinen. 
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Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re

= 6 M nach li verkreuzen: 3 M auf 1 Hilfsnd. 
vor die Arbeit legen, die 3 folg. M re str., 
dann die 3 M der Hilfsnd. re str.

= 4 M nach li verkreuzen: 3 M auf 1 
Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die folg. M li 
str., dann die 3 M der Hilfsnd. re str.

= 4 M nach re verkreuzen: 1 M auf 1 
Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die 3 folg. 
M re str., dann die M der Hilfsnd. li str.

= 6 M nach re verkreuzen: 3 M auf 1 
Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die 3 
folg. M re str., dann die 3 M der Hilfsnd. 
re str.

= 1 M re verschränkt aus dem Querfaden 
zun.

= Rand-M

= keine M, dient nur der zeichnerischen 
Darstellung und wird beim Str. einfach 
übergangen
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j60-14 Poncho im Rauten-Zopfmuster, 
Gr. 36 bis 48/50 (passend für alle Größen)
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Hilfsnd. re str.
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Gr. 36 bis 48/50 (passend für alle Größen)

Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re

= 6 M nach li verkreuzen: 3 M auf 1 Hilfsnd. 
vor die Arbeit legen, die 3 folg. M re str., 
dann die 3 M der Hilfsnd. re str.

= 4 M nach li verkreuzen: 3 M auf 1 
Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die folg. M li 
str., dann die 3 M der Hilfsnd. re str.

= 4 M nach re verkreuzen: 1 M auf 1 
Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die 3 folg. 
M re str., dann die M der Hilfsnd. li str.

= 6 M nach re verkreuzen: 3 M auf 1 
Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die 3 
folg. M re str., dann die 3 M der Hilfsnd. 
re str.

= 1 M re verschränkt aus dem Querfaden 
zun.

= Rand-M

= keine M, dient nur der zeichnerischen 
Darstellung und wird beim Str. einfach 
übergangen

Strickschrift

1

2

4

6

A

B

3
5

1

3

5

7

13
15
17
19
21
23
25
27
29

9
11

j60-14 Poncho im Rauten-Zopfmuster, 
Gr. 36 bis 48/50 (passend für alle Größen)



www.lanagrossa.de

KIMONOPULLI · 
LALA BERLIN LOVELY CASHMERE
Modell 15 – Filati Journal 60

©
 L

an
a 

G
ro

ss
a 

G
m

bH
 -

 F
ot

o:
 N

ic
ol

as
 O

lo
ne

tz
ky

 c
/o

 B
as

ch
a 

K
ic

ki
 F

ot
og

ra
fe

n,
 w

w
w

.b
as

ch
a-

ph
ot

og
ra

ph
er

s.
de



Größe 36/38 (40/42)
Die Angaben für Größe 40/42 stehen in Klammern. Steht nur 
eine Angabe, so gilt sie für beide Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Lala Berlin Lovely 
 Cashmere“ (60 % Kaschmir, 25 % Polyamid, 15 % Schur-
wolle (Merino), LL = ca. 60 m/25 g): ca. 275 (300) g Pastell-
rosa (Fb. 12); Stricknadeln Nr. 8, 1 Rundstricknadel Nr. 9, 
80 cm lang.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder mit Knötchenrand 
arbeiten!

Rippen: 2 M re, 2 M li im Wechsel str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Maschenproben: 12 M und 18 R glatt re mit Nd. Nr. 9 = 10 
x 10 cm; 16 M und 18 R Rippen mit Nd. Nr. 8 gestrickt und 
leicht gedehnt gemessen = 10 x 10 cm.

Hinweis: Die Pfeile im Schnittschema geben jeweils die 
Strickrichtung an!

Rückenteil: Zunächst die Querblende am Saum str. Dafür 16 
M mit Nd. Nr. 8 anschlagen. Zwischen den Rand-M Rippen 
str., dabei mit je 2 M re beginnen und enden. Nach 49 (53) cm 
= 88 (96) R ab Anschlag die M abk., wie sie erscheinen. Nun 
mit der Rundnd. Nr. 9 aus einem Längsrand 60 (66) M auffas-
sen. Glatt re str., dabei mit 1 Rück-R li M beginnen. Nach 17,5 

(20,5) cm = 31 (37) R ab Blende beids. für die Kimonoform 
und die kurzen Ärmel 1 M glatt re zun., dann in jeder 2. R 
noch 2x je 1 M glatt re zun. und 1x 13 M dazu anschlagen = 
92 (98) M. Nun in Ärmelhöhe gerade in folg. Einteilung str.: 
Rand-M, 12 M Rippen [3x (2 M re, 2 M li)], 66 (72) M glatt re, 
12 M Rippen [3x (2 M li, 2 M re)], Rand-M. Nach 17,5 (18,5) 
cm = 32 (34) R ab Ärmelbeginn beids. für die Schulterschrä-
gungen 6 (8) M abk., dann in jeder 2. R noch 4x je 7 M (1x 8 
M und 3x je 7 M) abk. Gleichzeitig mit der 4. Schulterabnah-
me für den runden Halsausschnitt die mittl. 14 M abk. und 
beide Seiten getrennt weiterstr. Am inneren Rand für die wei-
tere Rundung in der 2. R noch 1x 5 M abk. Damit sind die M 
der einen Seite aufgebraucht. Die andere Seite gegengleich 
beenden.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit tieferem Hals-
ausschnitt. Dafür bereits in 12,5 (13,5) cm = 24 (26) R Ärmel-
höhe die mittl. 10 M abk. und beide Seiten getrennt weiterstr. 
Am inneren Rand für die weitere Rundung in jeder 2. R noch 
1x 3 M, 1x 2 M und 2x je 1 M abk. Die Schulter am äußeren 
Rand in gleicher Höhe wie am Rückenteil schrägen. Damit 
sind die M der einen Seite aufgebraucht. Die andere Seite 
gegengleich beenden.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen  lassen. 
Nähte schließen. Nun mit Nd. Nr. 8 für die Ausschnittblende 
16 M anschlagen und Rippen wie für die rückwärtige Saum-
blende str. In 58 cm Länge die abk., wie sie erscheinen. 
Anschlag- und Abkettrand der Blende so zus.-nähen, dass 
der Nahtrand auf der Rückseite liegt. Blende gleichmäßig 
gedehnt an den Ausschnittrand nähen, siehe Modellbild.
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Größe 36 bis 44
Aufgrund der lässigen Weite passt das Modell für alle angege-
benen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Mia“ (30 % Mohair, 26 % 
Schurwolle (Merino), 25 % Seide, 19 % Polyamid, LL = ca. 
105 m/25 g): ca. 350 g Grüngrau (Fb. 12); 1 Rundstricknadel 
Nr. 5,5, 80 cm lang, 1 Wollhäkelnadel Nr. 4,5.

Kettenrand: Die 1. M jeder R re str. Die letzte M jeder R wie 
zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen. 
Hinweis: Alle Ränder mit Kettenrand arbeiten!

Rippenstrukturmuster mit Hebemaschen: Nach Strick-
schrift str. Die Zahlen re außen bezeichnen die Hin-R, li außen 
die Rück-R. In der Breite die R mit den M vor dem 1. Pfeil 
beginnen, den MS [= 4 M] zwischen den Pfeilen fortl. str., 
enden mit den M nach dem 2. Pfeil. Der Deutlichkeit halber 
sind 2 MS gezeichnet. In der Höhe die 1. – 10. R 1x str., dann 
diese 10 R fortl. wdh.

Maschenprobe: 16,5 M und 25,5 R Rippenstrukturmuster 
mit Hebemaschen und Nd. Nr. 5,5 = 10 x 10 cm.

Hinweis: Das Cape in 2 Rechtecken stricken und durch das 
entsprechende Zusammennähen zum Cape formen. Der Pfeil 
im Schnittschema gibt die Strickrichtung an.

Linke Capehälfte: In einem Stück str. 101 M mit der Rund-
nd. Nr. 5,5 anschlagen. Im Rippenstrukturmuster mit Hebe-
maschen str., dabei beids. den Kettenrand arb. Nach 110 cm 
= 282 R ab Anschlag die M locker abk., wie sie erscheinen. 

Rechte Capehälfte: Wie die linke Capehälfte str.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen  lassen. 
Zunächst die Abkettränder der beiden Capehälften im Matrat-
zenstich verbinden = obere rückwärtige Mittelnaht, siehe 
Rückansicht. Dann die Teile nach vorne klappen, siehe 
 Vorderansicht und wieder auf die Rückseite, sodass die 
Anschlagränder zus.-treffen, siehe auch Markierungspunkte 
im Schnittschema. Diese nun auch im Matratzenstich verbin-
den = untere rückwärtige Mittelnaht, siehe Rückansicht. Dann 
die rückwärtige Quernaht über 60 cm schließen, sodass 
beids. je ca. 25 cm für die Armausschnitte offen bleiben. Nun 
das Cape auf die Vorderseite drehen, siehe Vorderansicht. 
Jetzt für den V-Ausschnitt, der sich ergeben hat, 32 cm offen 
lassen und darunter die Naht über 12 cm schließen, siehe 
auch Skizze. Die restliche Öffnung bleibt. Nun mit der Häkelnd. 
Nr. 4,5 alle offenen Ränder mit je 1 Rd fe M umhäkeln.
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Zeichenerklärung:
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j60-16 Cape im Rippenstrukturmuster mit Hebemaschen, Gr. 36 bis 44
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= M und 2 U mit 1 U li abh.
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j60-16 Cape im Rippenstrukturmuster mit Hebemaschen, Gr. 36 bis 44
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Größe: 32 cm lang, ca. 17 cm Umfang

Material: Lana Grossa-Qualität „Mia“ (30 % Mohair, 26 % 
Schurwolle (Merino), 25 % Seide, 19 % Polyamid, LL = ca. 
105 m/25 g): ca. 50 g Grüngrau (Fb. 12); Spielstricknadeln 
Nr. 5.

Rippenstrukturmuster mit Hebemaschen: Nach Strick-
schrift str. Die Zahlen re außen bezeichnen die Rd. In der Rd 
mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS [= 4 M]  zwischen 
den Pfeilen fortl. str., enden mit den M nach dem 2. Pfeil. Der 
Deutlichkeit halber sind 3 MS gezeichnet. In der Höhe die 
1. – 9. Rd 1x str., dann diese 9 Rd fortl. wdh.

Maschenprobe: 16,5 M und 28,5 Rd Rippenstrukturmuster 
mit Hebemaschen und Nd. Nr. 5 = 10 x 10 cm.

Ausführung – Stulpe [2x str.]: 28 M mit dem Nadelspiel 
anschlagen. Die M gleichmäßig auf 4 Nd. verteilen und zur Rd 
schließen. Den Rd-Beginn markieren. Dann im Rippenstruk-
turmuster mit Hebemaschen in Rd str. Nach 32 cm = 92 Rd 
ab Anschlag die M locker abk., wie sie erscheinen. 

Ausarbeiten: Alle Fäden sorgfältig vernähen.

ARMSTULPEN · MIA
Modell 17 – Filati Journal 60

© Sämtliche Modelle stehen unter Urheberschutz. Gewerbliches Nacharbeiten ist untersagt. Nachdruck nur mit Genehmigung des Herausgebers. 

Zeichenerklärung:
= 1 M re
= 1 M li
= 1 M mit 1 U li abh.
= M und U mit 1 U li abh.
= M und 2 U mit 1 U li abh.
= M und 3 U mit 1 U li abh.
= M und 4 U re zus.-str.
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1

2
3

1
2
3

1
2
3
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Strickschrift
j60-16 Armstulpen im Rippenstrukturmuster mit Hebemaschen, 32 cm lang

Strickschrift

Zeichenerklärung:
= 1 M re
= 1 M li
= 1 M mit 1 U li abh.
= M und U mit 1 U li abh.
= M und 2 U mit 1 U li abh.
= M und 3 U mit 1 U li abh.
= M und 4 U re zus.-str.
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1
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1
2
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Strickschrift
j60-16 Armstulpen im Rippenstrukturmuster mit Hebemaschen, 32 cm lang

Zeichenerklärung:
  = 1 M re

 = 1 M li

 = 1 M mit 1 U li abh.

 = M und U mit 1 U li abh.

 = M und 2 U mit 1 U li abh.

 = M und 3 U mit 1 U li abh.

 = M und 4 U re zus.-str.
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Größe: 36/38 (40/42 – 44/46)
Die Angaben für Größe 40/42 stehen in Klammern vor, für 
Größe 44/46 nach dem Gedankenstrich. Steht nur eine Anga-
be, so gilt sie für beide Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Brigitte No. 2“ (47 % (Baby) 
Alpaka, 45 % Baumwolle, 8 % Schurwolle (Merino), LL = ca. 
140 m/50 g): ca. 350 (400 – 450) g Lila (Fb. 26); je 1 Rund-
stricknadel Nr. 5,5 und 6, 80 cm lang, 1 Rundstricknadel 
Nr. 5, 60 cm lang, 1 große Wollnadel von Lana Grossa.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder im Knötchenrand 
arbeiten!

Halbpatentmuster: Nach Strickschrift str. Die Zahlen re 
außen bezeichnen die Hin-R, li außen die Rück-R. In der  Breite 
die R mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS [= 2 M] 
zwischen den Pfeilen fortl. str., enden mit den M nach dem 2. 
Pfeil. Der Deutlichkeit halber sind 3 MS gezeichnet. In der 
Höhe die 1. – 4. R 1x str., dann die 3. und 4. R stets wieder-
holen.

Maschenprobe: 14 M und 28 R Halbpatentmuster mit Nd. 
Nr. 6 = 10 x 10 cm.

Rückenteil: Quer in Pfeilrichtung stricken. Mit dem li Arm-
ausschnitt beginnen. Dafür 36 (38 – 38) M mit der Rundnd. 
Nr. 5,5 anschlagen. Im Halbpatentmuster mit Knötchenrand 
str. Nach der 2. R ab Anschlag mit der Rundnd. Nr. 6 weiter-
arb. Für die Seitenschrägung am li Arbeitsrand in der 3. R 3 
M dazu anschlagen, dann in jeder 2. R noch 5x je 3 M und 
5x je 4 M dazu anschlagen. Gleichzeitig für die Schulter-
schrägung am re Arbeitsrand ★ in der 4. R 1 M und in der 

folg. 2. R 1 M zun., ab ★ 8(7–7)x wdh., dann für Gr. 40/42 in 
jeder 6. R noch 2x je 1 M und für Gr. 44/46 in jeder 8. R 
noch 2x je 1 M zun. = 92 (94 – 94) M. Alle zugenommenen 
M beids. folgerichtig ins Halbpatentmuster einfügen. Bereits 
nach 8 cm = 22 R ab Anschlag am li Arbeitsrand [= Saum-
rand] gerade weiterstr. Nach 19 (21 – 23) cm = 54 (60 – 64) 
R ab Anschlag ist die Schulterschrägung am re Arbeitsrand 
beendet. Hier nun für den geraden Halsausschnittrand auch 
gerade weiterstr. In 13 cm Ausschnittbreite = in der 36. R [= 
letzte Rück-R] nur li M str. Hier ist die rückwärtige Mitte 
erreicht. Ab hier das Rückenteil gegengleich fortsetzen und 
beenden. In der 1. Hin-R ab Mitte nur re M str. [Hinweis: Die-
se beiden Mittel-R werden später überstickt.] Dann wieder 
im Halbpatentmuster fort fahren, dabei die folg. Rück-R wie 
vor den beiden Mittel-R ausführen. Zunahmen werden zu 
Abnahmen. Dafür die M entsprechend abk. und die letzten 
beiden R mit der Rundnd. Nr. 5,5 str.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit rundem Hals-
ausschnitt. Dafür bereits nach Ende der Schulterschrägung 
am re Arbeitsrand 4 M abk., dann in jeder 2. R noch 2x je 2 M 
und 2x je 1 M abk. = 82 (84 – 84) M. Nun gerade weiterstr. In 
13 cm = 36 R Ausschnittbreite ist die vordere Mitte erreicht. 
Auch hier in der letzten Rück-R vor der Mitte nur li M und in 
der folg. Hin-R nur re M str. Ab hier das Vorderteil gegen-
gleich fortsetzen und beenden. Zunahmen werden zu Abnah-
men und umgekehrt.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen  lassen. 
Nähte schließen. Mit der Rundnd. Nr. 5 aus dem Halsaus-
schnittrand 116 M auffassen. Für den doppelten Stehkragen 
12 cm Rippen aus 1 M re, 1 M li im Wechsel str. Dann die M 
locker abk., wie sie erscheinen. Kragen zur Hälfte nach innen 
umlegen und gegennähen. Nun die vordere und rückwärtige 
Mitte mit der Wollnd. und doppeltem Faden mit je 1 R Ketten-
stich besticken, dabei hat die Stichlänge die Höhe von 1 re 
Halbpatent-M. Beim Sticken darauf achten, dass sich die  Teile 
nicht zus.-ziehen.

PULLUNDER · BRIGITTE NO. 2
Modell 18 – Filati Journal 60

© Sämtliche Modelle stehen unter Urheberschutz. Gewerbliches Nacharbeiten ist untersagt. Nachdruck nur mit Genehmigung des Herausgebers. 

Ärmel,
Hälfte

Rücken-
und
Vorderteil,
Hälfte

24(26–28) 8

13

7
13

19(21-23)

27

 24
(26-
 26)

 57
(59-
 59)

j60-18 Pullunder quer im Halbpatentmuster, Größe 36/38 (40/42 – 44/46)

Rücken- 
und

Vorderteil,
Hälfte

Zeichenerklärung:

= 1 M mit U re zus.-str.

= 1 M re
= 1 M li

= Rand-M

= 1 M mit 1 U li abh.

1

3

A 2

4

Strickschrift

j60-18 Pullunder quer im Halbpatentmuster, Größe 36/38 (40/42 – 44/46)

Strickschrift

Zeichenerklärung:

= 1 M mit U re zus.-str.

= 1 M re
= 1 M li

= Rand-M

= 1 M mit 1 U li abh.

1

3

A 2

4

Strickschrift

j60-18 Pullunder quer im Halbpatentmuster, Größe 36/38 (40/42 – 44/46)

Zeichenerklärung:
 = Rand-M im Knötchenrand
 = 1 M re
 = 1 M li
 = 1 M mit 1 U li abh.
 = M und U re zus.-str.
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LALA BERLIN LOVELY CASHMERE
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Größe 36 bis 40 (42 bis 46)
Die Angaben für Größe 42 bis 46 stehen in Klammern. Steht 
nur eine Angabe, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Lala Berlin Lovely 
 Cashmere“ (60 % Kaschmir, 25 % Polyamid, 15 % Schur-
wolle (Merino), LL = ca. 60 m/25 g): ca. 325 (350) g Petrol 
(Fb. 17); Stricknadeln Nr. 6,5, 7 und 8, 1 Wollhäkelnadel Nr. 6.

Kettenrand: Die 1. M jeder R re str. Die letzte M jeder R wie 
zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen. 
Hinweis: Alle Ränder mit Kettenrand arbeiten!

Rippenmuster mit Lochreihen: Nach der Strickschrift str. 
Die Zahlen re außen bezeichnen die Hin-R, li außen die Rück-
R. In allen nicht gezeichneten Rück-R die M str., wie sie 
erscheinen. In der Breite die R mit den M vor dem 1. Pfeil 
beginnen, den MS [= 6 M] zwischen den Pfeilen fortl. str., 
enden mit den M nach dem 2. Pfeil. In der Höhe die 1. – 32. 
R 1x str., dann diese 32 R stets wdh. Hinweis: Die 1. – 10. R, 
14. – 27. R und 31. und 32. R jeweils mit Nd. Nr. 7, die 11. – 
13. R und 28. – 30. R jeweils mit Nd. Nr. 8 str.

Maschenprobe: 14,5 M und 16,5 R Rippenmuster mit Lochrei-
hen mit Nd. Nr. 7 und 8 wie beschrieben gestrickt = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 77 (83) M mit Nd. Nr. 6,5 anschlagen. Im Rippen-
muster mit Lochreihen str. Nach der 4. R ab Anschlag mit Nd. 
Nr. 7 weiterarb. Dazwischen innerhalb des Musters den 
Nadelwechsel nicht vergessen! Nach 30 (32) cm = 50 (54) R 
ab Anschlag beids. den Beginn der Armausschnitte markieren 
und gerade weiterstr. In 18 (19) cm = 30 (32) R Armausschnitt-
höhe alle M gerade abk., dabei die mittl. 43 M für den Hals-
ausschnittrand markieren. Je 17 (20) M beids. gelten für die 
Schultern.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str.

Ärmel: 35 M mit Nd. Nr. 6,5 anschlagen. Im Rippenmuster 
mit Lochreihen str. Nach der 4. R ab Anschlag mit Nd. Nr. 7 
weiterarb. Dazwischen innerhalb des Musters den Nadel-
wechsel nicht vergessen! Beids. für die Schrägungen in der 
7. R ab Anschlag 1 M zun., dann in jeder 8. R 9(3)x je 1 M und 
in jeder 6. R noch 0(8)x je 1 M zun. = 55 (59) M. Die zugenom-
menen M beids. folgerichtig in das Rippenmuster einfügen. 
Nach 52 cm = 86 R ab Anschlag alle M locker abk., wie sie 
erscheinen.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Nähte schließen, die Seiten- und Schulternähte jeweils 
nur bis zur Markierung. Nun mit der Häkelnd. Nr. 6 den Hals-
ausschnittrand mit 1 Rd Kettm umhäkeln. Ärmel einsetzen.

PULLI · 
LALA BERLIN LOVELY CASHMERE
Modell 19 – Filati Journal 60

© Sämtliche Modelle stehen unter Urheberschutz. Gewerbliches Nacharbeiten ist untersagt. Nachdruck nur mit Genehmigung des Herausgebers. 

Zeichenerklärung:

= 1 M re
= 1 M li

= Rand-M

= keine M, dient nur der zeichnerischen 
Darstellung und wird beim Str. einfach 
übergangen

= aus 1 M 3 M herausstr.: 1 M re, 1 M li 
und 1 M re

= 3 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die  folg. 2 M re 
zus.-str. und die abgehobene M 
darüber ziehen

Strickschrift

1
3
5
7
9

11

13

15
17
19
21
23
25
27

29

31

12

14

28

30

j60-19 Pulli im versetzten Rippenmuster mit Lochstreifen, Größe 36 bis 40 und 42 bis 46

Zeichenerklärung:
 = Rand-M im Kettenrand

 = 1 M re

 = 1 M li

 =  3 M überzogen zus.-str.: 1 M wie 

zum Rechtsstr. abh., die folg. 2 M 

re zus.-str., dann die abgehobene 

M darüber ziehen

 =  keine M, dient nur der 

zeichnerischen Darstellung und 

wird beim Str. einfach übergangen

  

 =  aus 1 M 3 M herausstr.: 1 M re, 1 

M li, 1 M re

18(19)

117(8)

5252 Ärmel,
Hälfte

Rücken- und
Vorderteil,
Hälfte

25,5(28)

10,5(13)

 18
(19)

 48
(51)

 30
(32)

15

j60-19 Pulli im versetzten Rippenmuster mit Lochstreifen, Größe 36 bis 40 und 42 bis 46

Ärmel,
Hälfte

Rücken- und
Vorderteil,

Hälfte

Zeichenerklärung:

= 1 M re
= 1 M li

= Rand-M

= keine M, dient nur der zeichnerischen 
Darstellung und wird beim Str. einfach 
übergangen

= aus 1 M 3 M herausstr.: 1 M re, 1 M li 
und 1 M re

= 3 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die  folg. 2 M re 
zus.-str. und die abgehobene M 
darüber ziehen

Strickschrift

1
3
5
7
9

11

13

15
17
19
21
23
25
27

29

31

12

14

28

30

j60-19 Pulli im versetzten Rippenmuster mit Lochstreifen, Größe 36 bis 40 und 42 bis 46

Strickschrift



www.lanagrossa.de

LOOP · 
LALA BERLIN LOVELY CASHMERE
Modell 20 – Filati Journal 60
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Größe: Umfang 68 cm, Breite ca. 32 cm

Material: Lana Grossa-Qualität „Lala Berlin Lovely 
 Cashmere“ (60 % Kaschmir, 25 % Polyamid, 15 % Schur-
wolle (Merino), LL = ca. 60 m/25 g): ca. 100 g Petrol (Fb. 17); 
Stricknadeln Nr. 7.

Kettenrand: Die 1. M jeder R re str. Die letzte M jeder R wie 
zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen.

Rippen: In den Hin-R 3 M re, 3 M li im Wechsel str. In den 
Rück-R die M str., wie sie erscheinen.

Maschenprobe: 14,5 M und 19 R Rippen mit Nd. Nr. 7 = 
10 x 10 cm.

Ausführung: Quer str. 47 M anschlagen. Rippen mit Ketten-
rand str., dabei nach der Rand-M mit 3 M re beginnen, am 
R-Ende vor der Rand-M mit 3 M re enden. Nach 68 cm = 
130 R ab Anschlag die M locker abk., wie sie erscheinen.

Ausarbeiten: Teil spannen, anfeuchten und trocknen lassen. 
Anschlag- und Abkettrand zus.-nähen.

LOOP · 
LALA BERLIN LOVELY CASHMERE
Modell 20 – Filati Journal 60

© Sämtliche Modelle stehen unter Urheberschutz. Gewerbliches Nacharbeiten ist untersagt. Nachdruck nur mit Genehmigung des Herausgebers. 
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Größe 36 bis 40 (42 bis 46)
Die Angaben für Größe 42 bis 46 stehen in Klammern. Steht 
nur eine Angabe, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Benessere“ (45 % Baum-
wolle, 32 % (Baby) Alpaka, 23 % Polyamid, LL = ca. 125 
m/50 g): ca. 550 (600) g Petrol/Türkis (Fb. 20) und Lana 
Grossa-Qualität „Silkhair“ (70 % Mohair (Superkid), 30 % 
Seide, LL = ca. 210 m/25 g): ca. 150 g Hellblau (Fb. 42); 
Stricknadeln Nr. 7 und 8, 1 Rundstricknadel Nr. 7, 80 cm lang, 
1 Wollhäkelnadel Nr. 6; 1 Knopf von Union Knopf, Art. 47574, 
ø 28 mm, Fb. 72 petrol.

Hinweis: Alles mit doppeltem Faden stricken, und zwar 
zusammen mit je 1 Faden beider Qualitäten!

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder mit Knötchenrand 
arbeiten!

Halbpatentmuster: Nach Strickschrift str. Die Zahlen li außen 
bezeichnen die Rück-R, re außen die Hin-R. In der Breite die 
R mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS [= 2 M] 
 zwischen den Pfeilen fortl. str., enden mit den M nach dem 2. 
Pfeil. Der Deutlichkeit halber sind 2 MS gezeichnet. In der 
Höhe die 1. – 4. R 1x str., dann die 3. und 4. R stets wdh.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Betonte Abnahmen: Am R-Anfang nach der Rand-M 2 M re 
zus.-str., am R-Ende vor der Rand-M 2 M überzogen zus.-str. 
[= 1 M wie zum Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann die 
abgehobene M darüber ziehen]. Es wird jeweils 1 M abge-
nommen.

Betonte Zunahmen: Am R-Anfang nach der Rand-M, am 
R-Ende vor der Rand-M je 1 M re verschränkt aus dem Quer-
faden zun.

Maschenproben: 12 M und 16 R glatt re mit Nd. Nr. 8 und 
doppeltem Faden = 10 x 10 cm; 11 M und 25,5 R Halbpa-
tentmuster mit Nd. Nr. 7 und doppeltem Faden = 10 x 10 cm.

Hinweis: Die Säume werden aufgrund des Musters ohne 
Zunahmen von Maschen automatisch etwas weiter als glatt 
rechts!

Rückenteil: 85 (89) M mit Nd. Nr. 7 und doppeltem Faden 
anschlagen. Für den Bund 16 cm = 41 R Halbpatentmuster 
str., dabei mit 1 Rück-R wie gezeichnet beginnen. Dann mit 
Nd. Nr. 8 glatt re weiterarb. Beids. für die A-Linie in der 33. R 

ab Bundende 1 M betont abn., dann in jeder 10. R noch 3x je 
1 M betont abn. = 77 (81) M. Nach 46 cm = 74 R ab Bund-
ende beids. für die Armausschnitte 5 M abk. = 67 (71) M. 
Dann gerade weiterstr. In 24 (26) cm = 38 (42) R Armaus-
schnitthöhe alle M gerade abk., dabei gelten beids. je 26 (28) 
M für die Schultern und die mittl. 15 M für den geraden Hals-
ausschnittrand.

Linkes Vorderteil: 48 (50) M mit Nd. Nr. 7 und doppeltem 
Faden anschlagen. Für den Bund 16 cm = 41 R Halbpatent-
muster str., dabei mit 1 Rück-R wie gezeichnet beginnen, 
jedoch in den Rück-R am re Arbeitsrand beim Pfeil vor der 
Rand-M enden. In den Hin-R entsprechend nach der Rand-M 
beim Pfeil beginnen. Dann mit Nd. Nr. 8 glatt re weiterarb. 
Abnahmen für die A-Linie und den Armausschnitt am re Rand 
jeweils in gleicher Höhe wie am Rückenteil ausführen = 39 (41) 
M. Bereits in 16 (18) cm = 26 (30) R Armausschnitthöhe am li 
Rand für den Halsausschnitt 5 M abk., dann in jeder 2. R noch 
1x 3 M, 1x 2 M und 3x je 1 M abk. Die restl. 26 (28) Schulter-
M am re Rand in gleicher Armausschnitthöhe wie am Rücken-
teil abk.

Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum li Vorderteil str., dabei 
auch das Halbpatentmuster im Bund gegengleich einteilen.

Ärmel: 38 (42) M mit Nd. Nr. 7 und doppeltem Faden anschla-
gen. Für den Bund 15 cm = 37 R Halbpatentmuster str., dabei 
mit 1 Rück-R wie gezeichnet beginnen, jedoch in den Rück-R 
am re Arbeitsrand beim Pfeil vor der Rand-M enden. In den 
Hin-R entsprechend nach der Rand-M beim Pfeil beginnen. 
Dann mit Nd. Nr. 8 glatt re weiterarb.  Beids. für die Schrägun-
gen in der 5. R ab Bundende 1 M betont zun., dann in jeder 
4. R noch 10x je 1 M betont zun. = 60 (64) M. Nach 29 cm = 
46 R ab Bundende beids. 1 Markierung anbringen und gerade 
weiterstr. Nach 4 cm = 6 R ab Markierung alle M locker abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen  lassen. 
Nähte schließen, die Ärmelnähte jeweils nur bis zur Markie-
rung. Nun mit der Rundnd. Nr. 7 und doppeltem Faden aus 
dem Halsausschnittrand von der Innenseite her 77 M auf-
fassen. Für den Umlegekragen im Halbpatenmuster str., dabei 
mit 1 Rück-R wie gezeichnet beginnen. In 18 cm Kragenhöhe 
die M locker abk., wie sie erscheinen. Die senkrechten Vorder-
teilränder und die Kragenschmalseiten mit der Häkelnd. Nr. 6 
und doppeltem Faden mit je 1 R fe M überhäkeln, dabei dar-
auf achten, dass die Ränder weder eingehalten noch gedehnt 
werden. Die Kragenschmalseiten jeweils von der Außenseite 
her überhäkeln, also wenn der Kragen umgeschlagen ist. 
Außerdem am re Vorderteil direkt unterhalb des Kragen-
ansatzes 1 Knopflochöse aus 5 Luftm einhäkeln. Ärmel ein-
setzen. Knopf annähen.

MANTEL · BENESSERE & SILKHAIR
Modell 21 – Filati Journal 60
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Zeichenerklärung:

= 1 M mit U re zus.-str.

= 1 M re
= 1 M li

= Rand-M

= 1 M mit 1 U li abh.

B 3
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2

4

Strickschrift

j60-21 Mantel glatt rechts mit Bund und Kragen im Halbpatent, Gr. 36 bis 40,
42 bis 46

Strickschrift

Zeichenerklärung:

= 1 M mit U re zus.-str.

= 1 M re
= 1 M li

= Rand-M

= 1 M mit 1 U li abh.

B 3

1
2

4

Strickschrift

j60-21 Mantel glatt rechts mit Bund und Kragen im Halbpatent, Gr. 36 bis 40,
42 bis 46

Zeichenerklärung:
= Rand-M im Knötchenrand
= 1 M re
= 1 M li
= 1 M mit 1 U li abh.
= M und U re zus.-str.
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j60-21 Mantel glatt rechts mit Bund und Kragen im Halbpatent, Gr. 36 bis 40,
42 bis 46
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Größe 36 bis 44
Aufgrund der lässigen Weite passt das Modell für alle angege-
benen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Lala Berlin Lovely  Cotton” 
(75 % Schurwolle (Merino superfine), 25 % Baumwolle, LL = ca. 
90 m/50 g): ca. 800 g Hellgrau (Fb. 5); Stricknadeln Nr. 7, je 1 
Rundstricknadel Nr. 6 und 7, 80 cm lang; 6 Annähdruckknöpfe 
von Union Knopf, Art. 19630, Fb. 10 transparent, ø 25 mm.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str.

Hebemaschenmuster A mit Patentrand über 2 M: Nach 
Strickschrift A str. Die Zahlen li außen bezeichnen die Rück-R. 
Die Zahl re außen bezeichnet die Hin-R. In der Breite für das 
Hebemaschenmuster die 12 M zwischen den Pfeilen str. Dann 
folgt 1 M glatt li und 2 M Patentrand [grau unterlegt]. In der 
Höhe die 1. – 3. R 1x str., dann die 2. und 3. R stets wdh.

Hebemaschenmuster B mit Patentrand über 2 M: Im 
Prinzip wie Hebemaschenmuster A mit Patentrand über 2 M 
str., jedoch gegengleich nach Strickschrift B.

Rippen: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Glatt li: Hin-R li M, Rück-R re M str.

Doppelter Abkettrand: ★ 2 M re verschränkt str., 2 M re ver-
schänkt zus.-str., diese 3 M zurück auf die li Nd. heben, dann 
ab ★ fortl. wdh. Wenn noch 3 M übrig sind, die dritt- und 
zweitletzte M über die letzte M ziehen. Dann das Fadenende 
durch die letzte M ziehen.

Betonte Zunahmen: Am R-Anfang jeweils nach dem Hebe-
maschenmuster, am R-Ende jeweils vor dem Hebemaschen-
muster je 1 M re verschränkt aus dem Querfaden herausstr. 
Die zugenommenen M glatt re fortsetzen.

Betonte Abnahmen [Kapuze]: Am R-Anfang nach der 6. M 
3 M überzogen zus.-str. [= 1 M wie zum Rechtsstr. abh., die 
folg. 2 M re zus.-str., dann die abgehobene M darüber zie-
hen], am R-Ende vor den letzten 6 M 3 M re zus.-str. Es wer-
den jeweils 2 M abgenommen.

Maschenprobe: 13 M und 19 R glatt re mit Nd. Nr. 7 = 10 x 
10 cm.

Rückenteil: 111 M mit der Rundnd. Nr. 6 anschlagen. Dann 
in folg. Einteilung str., dabei mit 1 Rück-R beginnen: 15 M 
Hebemaschenmuster A mit Patentrand für die Seitenblende, 

81 M Rippen, dabei mit je 1 M li beginnen und enden, 15 M 
Hebemaschenmuster B mit Patentrand für die Seitenblende. 
Nach der 1. R mit der Rundnd. Nr. 7 und über den mittl. 81 M 
glatt re weiterarb. Nach 35 cm = 67 R ab Anschlag beids. für 
die überschnittenen Schultern 1 M betont zun., dann ★ in der 
4. und folg. 6. R je 1 M betont zun., ab ★ 4x wdh. = 133 M. 
Nach 30 cm = 58 R ab 1. Zunahme beids. für die Schulter-
schrägungen 5 M abk., dann in jeder 2. R  noch 5x je 5 M und 
6x je 4 M abk. Gleichzeitig mit der drittletzten Schulterab-
nahme für den runden Halsausschnitt die mittl. 19 M abk. und 
beide Seiten getrennt weiterstr. Am inneren Rand für die 
 weitere Rundung in jeder 2. R noch 1x 2 M und 1 x 1 M abk. 
Damit sind die M der einen Seite aufgebraucht. Die andere 
Seite gegengleich beenden. 

Linkes Vorderteil mit Kapuzenhälfte: 59 M mit der Rund-
nd. Nr. 6 anschlagen. Dann in folg. Einteilung str., dabei mit 1 
Rück-R beginnen: 19 M Hebemaschenmuster A mit Patent-
rand für die vordere Blende, dabei noch 4 M mehr zwischen 
den Pfeilen entsprechend str., 25 M Rippen, dabei mit je 1 M 
li beginnen und enden, 15 M Hebemaschenmuster B mit 
Patentrand für die Seitenblende. Nach der 1. R mit der Rund-
nd. Nr. 7 und über den mittl. 25 Rippen-M glatt re weiterarb. 
Die Zunahmen für die überschnittene Schulter am re Rand 
jeweils in gleicher Höhe wie am Rückenteil ausführen. Gleich-
zeitig mit diesen Zunahmen auch am li Rand für die spätere 
Kapuzenhälfte beginnen und 1 M betont zun., dann in jeder 
10. R noch 12x je 1 M betont zun. Die Schulterschrägung am 
re Rand in gleicher Höhe wie am Rückenteil arb. Nach der 
letzten Abnahme sind für die Schrägung am li Rand insgesamt 
9 M zugenommen und nun noch 25 M auf der Nd. Nun für die 
Kapuze am re Rand 1 M zun., dann in jeder 2. R noch 1x 2 
M und 1x 7 M dazu anschlagen. Am re Rand nun mit Knöt-
chenrand weiterstr. Die betonten Zunahmen am li Rand wie 
beschrieben fortsetzen. Nach 5 cm = 10 R ab letzter Kapuzen-
zunahme am re Rand für die Form nach der 6. M 1 M re ver-
schränkt aus dem Querfaden zun. Diese Zunahme in jeder 12. 
R noch 2x wdh. Nach allen Zunahmen zählt die Kapuzenhälf-
te insgesamt 42 M. Nach 25 cm = 48 R ab Kapuzenbeginn 
am re Rand für die obere Kapuzenrundung 2 M betont abn., 
dann in jeder 2. R noch 4x je 2 M betont abn. = 32 M. In der 
folg. Hin-R am R-Anfang noch 6 M abk. = 26 M. Darüber 
noch 5 cm = 10 R str. Dann die M abk., wie sie erscheinen.

Rechtes Vorderteil mit Kapuzenhälfte: Gegengleich zum 
linken Vorderteil mit Kapuzenhälfte str.

Tasche [2x str.]: 27 M mit Nd. Nr. 7 anschlagen. In folg. Ein-
teilung str.: 2 M Patentrand und 1 M glatt li wie in 2. R lt. 
Strickschrift B grau unterlegt, 21 M glatt re, 1 M glatt li und 2 
M Patentrand wie in 2. R lt. Strickschrift A grau unterlegt. In 21 
cm = 40 R Taschenhöhe die M abk., dabei den doppelten 
Abkettrand arb.

KAPUZENPONCHO · 
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Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen  lassen. 
Die Taschen lt. Schnittschema bzw. Modellbild auf die Vorder-
teile nähen. Die Schulternähte schließen. Nun die obere 
 Kapuzennaht von * bis * und die rückwärtige Kapuzennaht 
von • bis • schließen. Dann die obere Quernaht der Kapuze 
schließen. Dafür die kurzen senkrechten Ränder über die 
abgeketten M nähen, siehe gebogener Pfeil im Schema. Den 
unteren offenen Kapuzenrand gedehnt an den rückwärtigen 
Halsausschnittrand nähen. Die unteren Hälften der Druck-
knöpfe lt. Schema auf die rückwärtigen Seitenblenden nähen, 
die oberen Hälften entsprechend innen auf die vorderen Sei-
tenblenden.
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j60-22 Kapuzenponcho glatt rechts mit Taschen und Hebemaschenblenden, Gr. 36 bis 44
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Zeichenerklärung:
= 1 M re
= 1 M li
= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 

Faden hinter der M weiterführen 
= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 

Faden vor der M weiterführen 
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Strickschriften A und B
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3
2 B1

3
2

j60-22 Kapuzenponcho glatt rechts mit Taschen und Hebemaschenblenden, Gr. 36 bis 44

Strickschriften A, B

Zeichenerklärung:
= 1 M re
= 1 M li
= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 

Faden hinter der M weiterführen 
= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 

Faden vor der M weiterführen 
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j60-22 Kapuzenponcho glatt rechts mit Taschen und Hebemaschenblenden, Gr. 36 bis 44

Zeichenerklärung:
= 1 M re
= 1 M li
=  1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 

Faden hinter der M weiterführen
=  1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 

Faden vor der M weiterführen
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Größe 36 bis 40 (42 bis 46 – 48/50)
Die Angaben für Größe 42 bis 46 stehen in Klammern vor, für 
Größe 48/50 nach dem Gedankenstrich. Steht nur eine Anga-
be, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Lala Berlin Tweedy“ (33 % 
(Baby) Alpaka, 31 % Polyamid, 30 % Baumwolle, 6 % Schur-
wolle (Merino), LL = ca. 125 m/50 g): ca. 350 (400 – 450) g 
Mint (Fb. 1); Stricknadeln Nr. 5 und 5,5.

Kettenrand: Die 1. M jeder R re str. Die letzte M jeder R wie 
zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen.

Patentrand über 2 M: In den Hin-R am R-Anfang die 1. M 
re str., die 2. M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden hinter 
der M weiterführen, am R-Ende die vorletzte M wie zum 
Linksstr. abh., dabei den Faden hinter der M weiterführen, die 
letzte M re str. In den Rück-R am R-Anfang die 1. M wie zum 
Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen, die 2. 
M li str., am R-Ende die vorletzte M li str., die letzte M wie zum 
Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen.

Rippen: 2 M re, 2 M li im Wechsel str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Betonte Abnahmen: Am R-Anfang nach der 8. M 2 M über-
zogen zus.-str. [= 1 M wie zum Rechtsstr. abh., die folg. M re str., 
dann die abgehobene M darüber ziehen], am R-Ende vor den 
letzten 8 M 2 M re zus.-str. Es wird jeweils 1 M abgenommen.

Betonte Zunahmen: Am R-Anfang nach der 2. M, am 
R-Ende vor den letzten 2 M je 1 M re verschränkt aus dem 
Querfaden zun.

Maschenprobe: 16 M und 22 R 
glatt re mit Nd. Nr. 5,5 = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 82 (90 – 94) M mit Nd. 
Nr. 5 anschlagen. Für die Blende 2 
cm = 5 R Rippen mit Kettenrand 
str., dabei mit 1 Rück-R und nach 
der Rand-M mit 1 M li beginnen, 
am R-Ende vor der Rand-M mit 1 
M li enden. Dann mit Nd. Nr. 5,5 
glatt re weiterarb., dabei jeweils 
den Kettenrand fortsetzen. Nach 
50,5 (52,5 – 54,5) cm = 112 (116 – 
120) R ab Blendenende beids. für 
die Schulterschrägungen 5 (7 – 6) 
M abk., dann in jeder 2. R noch 5x 
je 6 M (2x je 7 M und 3x je 6 M – 5x 
je 7 M) abk. In der folg. R die restl. 
12 M für den geraden Halsaus-
schnittrand abk.

Linkes Vorderteil: 52 (56 – 60) M mit Nd. Nr. 5 anschlagen. 
Für die Blende 2 cm = 5 R wie folgt str., dabei mit 1 Rück-R 
beginnen: 2 M Patentrand, 49 (53 – 57) M Rippen, dabei mit 
2 M li beginnen, am R-Ende vor der Rand-M mit 1 M li enden, 
1 M Kettenrand. In der letzten Blenden-R gleichmäßig verteilt 
0 (1 – 3) M abn. = 52 (55 – 57) M. Dann mit Nd. Nr. 5,5 glatt 
re weiterarb., dabei die Ränder wie bisher fortsetzen. Nach 36 
(38 – 40) cm = 80 (84 – 88) R ab Blendenende am li Rand für 
die Ausschnittschrägung 1 M betont abn., dann in jeder 4. R 
noch 11x je 1 M betont abn. In 22 cm = 48 R Ausschnitthöhe 
alle 40 (43 – 45) Schulter-M auf einmal abk.

Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum li Vorderteil str.

Ärmel: 40 (46 – 54) M mit Nd. Nr. 5 anschlagen. Für die Blen-
de 2 cm = 5 R Rippen mit Kettenrand str., dabei mit 1 Rück-R 
und nach der Rand-M mit 2 (1 – 1) M li beginnen, am R-Ende 
vor der Rand-M mit 2 (1 – 1) M li enden. Dann mit Nd. Nr. 5,5 
glatt re weiterarb., dabei jeweils den Kettenrand fortsetzen. 
Beids. für die Schrägungen in der 11. R ab Blendenende 1 M 
betont zun., dann in jeder 12. R noch 7x je 1 M betont zun. = 
56 (62 – 70) M. Nach 48 cm = 106 R ab Blendenende alle M 
locker abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen  lassen. 
Die geraden Schultern zeichengemäß über die abgeschrägten 
Schultern des Rückenteils nähen. Dann die Teile so aufeinan-
der legen, dass die Saumblenden genau übereinander liegen. 
Die Ärmel zur Hälfte legen und beidseitig an Vorderteilen und 
Rückenteil passend anlegen. Dann jeweils den unteren 
Ärmelansatz markieren. Seitennähte jeweils bis zur Markie-
rung schließen. Ärmel einsetzen. Hinweis: Die Vorderteile 
 rollen aufgrund der Stricktechnik automatisch nach innen.

CARDIGAN · LALA BERLIN TWEEDY
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Größe 36 bis 40 (42 bis 46)
Die Angaben für Größe 42 bis 46 stehen in Klammern. Steht 
nur eine Angabe, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Sara“ (65 % Baumwolle, 
30 % (Baby) Alpaka, 5 % Schurwolle (Merino), LL = ca. 
125 m/50 g): ca. 400 (450) g Pastelllila meliert (Fb. 1) und 
Lana Grossa-Qualität „Silkhair“ (70 % Mohair (Superkid), 
30 % Seide, LL = ca. 210 m/25 g): ca. 125 (150) g Rosenholz 
(Fb. 74); Stricknadeln Nr. 6 und 7, 1 Wollhäkelnadel Nr. 5.

Hinweis: Stets mit doppeltem Faden arbeiten, und zwar 
zusammen mit je 1 Faden beider Qualitäten!

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder mit Knötchenrand 
arbeiten.

Rippen: 2 M re, 2 M li im Wechsel str. 

Zopf- und Hebemaschenmuster: Nach Strickschrift A str. 
Es ist in der ganzen Breite gezeichnet. Der Pfeil zeigt auf die 
Mitte. Die genaue Mustereinteilung wird in folg. Anleitung 
erklärt. Die Zahlen re außen bezeichnen die Hin-R. In den 
Rück-R die M str., wie sie erscheinen bzw. wie im folg. Hebe-
maschenmuster gezeichnet [siehe unterstrichener Text]. In der 
Höhe die 1. – 42. R 1x str., dann die 27. – 42. R stets wdh., 
dabei die Ab- und Zunahmen für die Zopfschrägungen und 
die Verkreuzungen in den Zöpfen in jeder 6. R folgerichtig 
 fortsetzen. So nehmen die Hebemaschenmuster-M beids. 
entsprechend ab und in der Mitte entsprechend zu. Wenn 
beids. alle Hebemaschenmuster-M aufgebraucht sind, beide 
Muster bis zu den Schultern nur noch gerade fortsetzen.

Hebemaschenmuster: Nach Strickschrift B str. Die Zahlen 
re außen bezeichnen die Hin-R, li außen die Rück-R. In der 
Breite die R mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS [= 
3 M] zwischen den Pfeilen fortl. str., enden mit den M nach 
dem 2. Pfeil. Der Deutlichkeit halber sind 3 MS gezeichnet. In 
der Höhe die 1. – 16. R 1x str., dann diese 16 R stets wdh.

Maschenprobe: 17 M und 23,5 R Zopf- und Hebemaschen-
muster mit Nd. Nr. 7 und doppeltem Faden = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 74 (82) M mit Nd. Nr. 6 und und doppeltem 
Faden anschlagen. Für den Bund 4 cm = 10 R Rippen und 
1 Rück-R li M str., dabei in der letzten Rück-R gleichmäßig 
verteilt 17 (15) M verschränkt aus dem Querfaden zun. = 91 
(97) M. Dann mit Nd. Nr. 7 im Zopf- und Hebemaschenmuster 
weiterstr., dabei für Gr. 42 bis 46 die je 3 grau unterlegten M 
beids. jeweils 2x arb. Nach der 12. R ab Bundende wie 
gezeichnet die Zöpfe nach rechts bzw. links geneigt fort-
setzen, dabei bleibt die M-Zahl immer gleich. Darauf achten, 
dass die Musterstreifen nicht verschoben werden. Sie laufen 
genau übereinander weiter, nur dass aufgrund der Strick-
technik die seitlichen Streifen schmaler werden und der mittl. 
Streifen breiter wird. Die Zu- und Abnahmen dafür nach der 
41. R lt. Strickschrift noch 11(14)x folgerichtig in jeder 4. R 

wdh. So läuft danach nach bzw. vor der Rand-M je 1 re M 
weiter gerade hoch. Bereits nach 37 cm = 88 R ab Bundende 
beids. den Beginn der Armausschnitte markieren und gerade 
weiterstr. In 20,5 (21,5) cm = 48 (50) R Armausschnitthöhe 
beids. für die Schulterschrägungen 9 (10) M abk., dann in 
jeder 2. R noch 2x je 8 (9) M abk. Gleichzeitig mit der 1. 
Schulterabnahme für den runden Halsausschnitt die restl. 
39 M abk. und beide Seiten getrennt weiterstr. Am inneren 
Rand für die weitere Rundung in der 2. R noch 1x 1 M abk. 
Damit sind die M der einen Seite aufgebraucht. Die andere 
Seite gegengleich beenden.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit tieferem Hals-
ausschnitt. Dafür bereits in 13 (14) cm = 30 (32) R Armaus-
schnitthöhe die mittl. 11 M abk. und beide Seiten getrennt 
weiterstr. Am inneren Rand für die weitere Rundung in jeder 
2. R noch 1x 5 M, 1x 3 M, 2x je 2 M und 3x je 1 M abk. 
Da zwischen die Schulter am äußeren Rand in gleicher Höhe 
wie am Rückenteil schrägen. Damit sind die M der einen Seite 
aufgebraucht. Die andere Seite gegengleich beenden.

Ärmel: 58 M mit Nd. Nr. 6 und und doppeltem Faden anschla-
gen. Für den Bund 5 cm = 12 R Rippen und 1 Rück-R li M 
str., dabei in der letzten Rück-R gleichmäßig verteilt 7 M ver-
schränkt aus dem Querfaden zun. = 65 M. Dann mit Nd. Nr. 7 
im Hebemaschenmuster weiterarb. Beids. für die Schrägungen 
in der 11. (7.) R ab Bundende 1 M zun., dann in jeder 12. (8.) 
R noch 2(4)x je 1 M zun. = 71 (75) M. Die zugenommenen M 
beids. folgerichtig in das Hebemaschenmuster einfügen. Nach 
38 cm = 90 R ab Bundende alle M locker abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen  lassen. 
Nähte schließen, die Seitennähte jeweils bis zur Markierung. 
Mit der Häkelnd. Nr. 5 und doppeltem Faden den Halsaus-
schnittrand mit 1 Rd fe M umhäkeln. Ärmel einsetzen.
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Strickschrift A 
(90° gedreht)

Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re

= 4 M nach re verkreuzen: 3 M auf 1 
Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die folg. 
M re str., dann die 3 M der Hilfsnd. re str.

= 4 M nach li verkreuzen: 1 M auf 1 
Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die 3 folg. 
M re str., dann die M der Hilfsnd. re str.

= Rand-M 

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden hinter der M weiterführen 

= 1 M re aus dem Querfaden herausstr.

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden vor der M weiterführen 

= 2 M re zus.-str.
= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 

Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann 
die abgehobene M darüber ziehen

Strickschrift

1
3
5
7
9

11
13
15

5

7

9
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13

15

4

6

8
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12

14

16

17
19
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25
27
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31

41

33
35
37
39

A B1

3
2

j60-24 Pulli mit Zopf- und Hebemaschenmuster, Größe 36 bis 40 und 42 bis 46

Strickschrift B

Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re

= 4 M nach re verkreuzen: 3 M auf 1 
Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die folg. 
M re str., dann die 3 M der Hilfsnd. re str.

= 4 M nach li verkreuzen: 1 M auf 1 
Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die 3 folg. 
M re str., dann die M der Hilfsnd. re str.

= Rand-M 

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden hinter der M weiterführen 

= 1 M re aus dem Querfaden herausstr.

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden vor der M weiterführen 

= 2 M re zus.-str.
= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 

Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann 
die abgehobene M darüber ziehen

Strickschrift

1
3
5
7
9

11
13
15

5

7

9
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13

15

4

6

8

10

12

14

16

17
19
21
23
25
27
29
31

41

33
35
37
39

A B1

3
2

j60-24 Pulli mit Zopf- und Hebemaschenmuster, Größe 36 bis 40 und 42 bis 46

Zeichenerklärung:
 = Rand-M im Knötchenrand
 = 1 M re
 = 1 M li
 = 1 M re aus dem Querfaden herausstr.
 =  1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 

Faden hinter der M weiterführen
 =  1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 

Faden vor der M weiterführen
 = 2 M re zus.-str.
 =  2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 

Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann 
die abgehobene M darüber ziehen

 =  4 M nach li verkreuzen: 1 M auf 1 
Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die folg. 3 M 
re str., dann die M der Hilfsnd. re str.

 =  4 M nach re verkreuzen: 3 M auf 1 
Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die folg. M 
re str., dann die 3 M der Hilfsnd. re str.
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Größe 34/36 (38/40 – 42/44)
Die Angaben für Größe 38/40 stehen in Klammern vor, für 
Größe 42/44 nach dem Gedankenstrich. Steht nur eine Anga-
be, so gilt sie für alle drei Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Lala Berlin Lovely  Cotton” 
(75 % Schurwolle (Merino superfine), 25 % Baumwolle, LL = 
ca. 90 m/50 g): ca. 450 (500 – 550) g Bleu (Fb. 1); Strick-
nadeln Nr. 8 und 9.

Kreuzanschlag mit doppeltem Faden: Siehe Infokasten 
mit Zeichnungen.

Rippen: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str., auch die Rand-M!

Maschenprobe: 12 M und 16 R glatt re mit Nd. Nr. 9 = 10 x 
10 cm.

Rückenteil: 60 (64 – 70) M im Kreuzanschlag mit doppeltem 
Faden und Nd. Nr. 8 anschlagen. Dann 1 Rück-R li M str. 
Anschließend mit Nd. Nr. 9 glatt re weiterarb. Nach 44 cm = 
71 R ab Anschlag beids. den Beginn der Armausschnitte mar-
kieren. In 16 (17 – 18) cm = 24 (26 – 28) R Armausschnitthöhe 
die Arbeit für den Schlitz in der Mitte teilen, dabei 1 M vor der 
Mitte mit 1 M nach der Mitte nach li verkreuzen. Dafür die 2. 
M hinter der 1. M re str., dann die 1. M re str. Danach erst 

 beide M von der li Nd. gleiten lassen. Nun beide Seiten 
getrennt weiterstr. In je 7 cm = 12 R Schlitzhöhe die M abk.

Linkes Vorderteil: 30 (32 – 35) M im Kreuzanschlag mit dop-
peltem Faden und Nd. Nr. 8 anschlagen. Dann 1 Rück-R li M 
str. Anschließend mit Nd. Nr. 9 glatt re weiterarb. Den Arm-
ausschnitt am re Rand in gleicher Höhe wie am Rückenteil 
markieren. Alle M in gleicher Armausschnitthöhe wie am 
Rückenteil abk.

Rechtes Vorderteil: Wie das li Vorderteil stricken.

Ärmel: 26 (28 – 30) M mit Nd. Nr. 8 anschlagen. Für den 
Bund 5 cm = 11 R Rippen str., dabei mit 1 Rück-R beginnen. 
Dann mit Nd. Nr. 9 glatt re weiterarb., dabei in der 1. R 32 M 
wie folgt zun.: jeweils aus den Querfäden je 1 M [= 25 (27 – 
29) M] und dazwischen gleichmäßig verteilt noch 7(5–3)x je 1 
M herausstr., dabei die 1. M jeweils re verschränkt, die 2. 
immer nur re herausstr. = insgesamt 58 (60 – 62) M. Nun 
gerade weiterarb. Nach 35 cm = 56 R ab Bundende alle M 
locker abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen  lassen. 
Die geraden Schultern der Vorderteile zeichengemäß über die 
Schultern des Rückenteils nähen. Die Seitennähte jeweils bis 
zur Markierung schließen. Ärmel einsetzen. Hinweis: Die Vor-
derteile rollen aufgrund der Stricktechnik automatisch nach 
innen.

JACKE · LALA BERLIN LOVELY COTTON
Modell 25 – Filati Journal 60

© Sämtliche Modelle stehen unter Urheberschutz. Gewerbliches Nacharbeiten ist untersagt. Nachdruck nur mit Genehmigung des Herausgebers. 
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1 2 3
4

Kreuzanschlag mit doppeltem Faden

Abbildungen 1 – 4 
zum Kreuzanschlag 

mit doppeltem Faden

Ausführung: Den vom Knäuel kommenden einfachen 
Faden wie beim einfachen Anschlag um den kleinen Finger 
und Zeigefinger der linken Hand führen, dann weiter von 
vorn nach hinten um den Daumen leiten und doppelt legen 
– der doppelte Faden sollte reichlich 2x so lang sein wie der 
Anschlagrand werden soll. Der Endfaden läuft also nach 
rechts aus der linken Hand, wird dann doppelt gelegt und 
wieder zurück in die linke Hand um den Daumen geführt. 
Das Fadenende hängt zwischen Daumen und Zeigefinger 
nach links außen, siehe Abbildung 1. 
Nun eine Anfangsschlinge ausführen, dabei mit der Nadel 
unter der nun entstandenen Daumenschlinge durchfahren 
und den vom Zeigefinger kommenden Faden durchholen – 
die Anfangsschlinge umfasst den doppelten Faden. Dann 
die Schlinge vom Daumen nehmen und die Anfangsschlin-
ge festziehen. Der vom Knäuel kommende einfache Faden 
führt immer noch um den Zeigefinger der linken Hand zur 
Nadel. Nun den doppelten Faden von außen nach innen 
um den Daumen der linken Hand schlingen, siehe Abbil-

dung 2, dabei die Anfangsschlinge auf der Nadel mit der 
rechten Hand festhalten.
Jetzt den Faden 1x um den doppelt gelegten Faden vor 
dem Daumen durchholen, siehe Abbildung 2, doppelte 
Fadenschlinge vom Daumen nehmen, doppelten Faden 
festziehen, dann den doppelten Faden von innen nach 
außen um den Daumen schlingen und den vom Knäuel 
kommenden Faden unter dem doppelten Faden hinter dem 
Daumen durchholen, siehe Abbildung 3. 
Die doppelte Fadenschlinge wieder vom Daumen nehmen 
und doppelten Faden festziehen. So bilden sich die 
Maschen mit dem einfachen Faden, der im Wechsel 1x um 
den außen liegenden und 1x um den innen liegenden 
 doppelten Faden durchgeholt wird – die doppelten 
Fadenschlingen legen sich stets um 2 Maschen, siehe 
Abbildung 4. Sie zeigt einige Maschen des Anschlags. In 
dieser Weise fortfahren, bis alle notwendigen Maschen 
angeschlagen sind. 

KREUZANSCHLAG MIT DOPPELTEM FADEN
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Größe 36 bis 44
Aufgrund der lässigen Weite passt das Modell für alle angege-
benen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Benessere“ (45 % Baum-
wolle, 32 % (Baby) Alpaka, 23 % Polyamid, LL = ca. 125 
m/50 g): ca. 300 g Minttürkis (Fb. 21), Lana Grossa-Qualität 
„Lala Berlin Furry“ (90 % (Baby) Alpaka, 10 % Polyamid, LL 
= ca. 75 m/50 g): ca. 100 g Graublau (Fb. 14) und Lana Gros-
sa-Qualität „Lala Berlin Harmony“ (56 % (Baby) Alpaka, 
20 % Baumwolle, 14 % Polyamid, 10 % Schurwolle (Merino), 
LL = ca. 150 m/50 g): ca. 150 g Eisblau (Fb. 1); Stricknadeln 
Nr. 7, je 1 Rundstricknadel Nr. 7, 50, 80 und 120 cm lang, 1 
Wollhäkelnadel Nr. 7.

Hinweis: Benessere und Lala Berlin Furry immer mit ein-
fachem Faden, Lala Berlin Harmony stets mit doppeltem 
Faden stricken!

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str.

Kettenrand: Die 1. M jeder R re str. Die letzte M jeder R wie 
zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str. In Rd nur re M str.

Einstrickmuster: Nach Zählmuster glatt re in Intarsientechnik 
str. 1 Karo gilt für 1 M und 1 R. Die Zahlen re außen bezeich-
nen die Hin-R, li außen die Rück-R. Die Hin-R also von re nach 
li, die Rück-R umgekehrt ablesen. Die Zeichen und Zahlen im 
Zählmuster stehen für die Qualitäten/Farben, siehe folg. 
 Zeichenerklärung. Für jede Farbfläche einen gesonderten 
Knäuel verwenden. Beim Farbwechsel die Fäden stets auf der 
Rückseite der Arbeit miteinander verkreuzen, damit keine 
Löcher entstehen. Das Zählmuster zeigt in der Breite die 
 Hälfte des Musters, dabei jeweils die R zunächst ab Pfeil a, 
nach den Ärmelzunahmen entsprechend ab Pfeil b beginnen, 
bis Doppelpfeil str. Er zeigt auf die Mittel-M, die jeweils nur 1x 
gestrickt wird. Dann die R gegengleich beenden, dabei in den 
Abnahme-R die M entsprechend re zus.-str. Die Abnahmen 
sind als M-Ausgleich für die unterschiedlich dicken Qualitäten 
zu arb. In der Höhe die 67. – 126. R 1x str.

Anschlag für offene M: Eine entsprechend lange Luftm- 
Kette mit der Häkelnd. Nr. 7 locker häkeln und den Faden 
abschneiden. Mit der Stricknd. dann die M aus der Unterseite 
der Luftm nach und nach auffassen, und zwar in der  Richtung, 
wie die Luftm gehäkelt sind. Darauf achten, dass nicht in die 
Fäden gestochen wird. Wenn die Strickarbeit beendet ist, die 
Luftm-Kette vorsichtig auftrennen und die M nacheinander auf 
die Stricknd. fassen.

Maschenproben: 14 M und 20 R glatt re mit Nd. Nr. 7 und 
einfachem Faden Benessere = 10 x 10 cm; 9 M und 18 R glatt 
re mit Nd. Nr. 7 und doppeltem Faden Lala Berlin Harmony = 
10 x 10 cm.

Hinweis: Den Pulli in einem Stück über die Schultern hinweg 
stricken, dabei mit dem Vorderteil mit halben Ärmeln begin-
nen. Die doppelte Blende im Nachhinein anstricken.

Vorderteil mit halben Ärmeln: 83 M mit der 80 cm langen 
Rundnd. Nr. 7 und einfachem Faden Benessere anschlagen. 
Glatt re mit Knötchenrand str. Nach 33 cm = 66 R ab Anschlag 
nach Zählmuster weiterarb. Beids. für die T-Form in der 81. R 
ab Anschlag für die Ärmelhälften je 58 M dazu anschlagen. 
Nach der 81. R sind 185 M mit den entsprechenden 
Ab nahmen [= M-Ausgleich] auf der Nd. Nach den Ärmelzu-
nahmen mit der 120 cm langen Rundnd. Nr. 7 mit Kettenrand 
gerade weiterstr. In 23 cm = 46 R Ärmelhöhe bzw. nach der 
126. R sind noch beids. je 14 M mit Benessere, je 12 M mit 
Lala Berlin Furry und 95 M mit Lala Berlin Harmony auf der 
Nd. Nun für die spätere Ausschnittblende die mittl. 23 M still-
legen. Für den rückwärtigen Ausschnittrand 23 M mit Lala 
Berlin Harmony im Anschlag mit offenen M wie beschrieben 
neu anschlagen. Nun das Rückenteil mit halben Ärmeln 
gegengleich zum Vorderteil mit halben Ärmeln anstr., dabei für 
die spätere Ausschnittblende die 23 neuen M mittig einfügen. 
Die Abnahmen werden zu Zunahmen und umgekehrt. Für den 
M-Ausgleich jeweils 1 M re verschränkt aus dem Querfaden 
entsprechend herausstr. Nach der letzten Ärmel-R die M 
beids. abk. Nach der letzten Rückenteil-R die restl. 83 M 
locker abk.

Ausarbeiten: Teil spannen, anfeuchten und trocknen lassen. 
Mit der 50 cm langen Rundnd. Nr. 7 die 23 stillgelegten M und 
die 23 neu angeschlagenen M aufnehmen = 46 M. Für die 
Blende mit doppeltem Faden Lala Berlin Harmony glatt re in 
Rd str. In 10 cm = 18 Rd Blendenhöhe die M locker abk. 
 Blende zur Hälfte nach innen umlegen und locker gegen-
nähen. Seiten-Ärmel-Nähte schließen. 
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T-PULLI · 
BENESSERE, LALA BERLIN FURRY & 
LALA BERLIN HARMONY
Modell 26 – Filati Journal 60
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j60-26 T-Pulli mit Einstrickmuster, Gr. 36 bis 44
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Zeichenerklärung:

= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die folg. M re str. und die 
abgehobene M darüber ziehen 

= 1 M glatt re mit einfachem Faden 
Benessere

= 1 M glatt re mit einfachem Faden Lala 
Berlin Furry

= 1 M glatt re mit doppeltem Faden Lala 
Berlin Harmony

= keine M, dient nur der zeichnerischen 
Darstellung und wird beim Str. einfach 
übergangen

1
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Lala Berlin Harmony mit doppeltem Faden
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j60-26 T-Pulli mit Einstrickmuster, Gr. 36 bis 44

Zählmuster

Zeichenerklärung:
 =  1 M glatt re mit einfachem Faden 

Benessere
 =  1 M glatt re mit einfachem Faden 

Lala Berlin Furry
 =  1 M glatt re mit doppeltem Faden 

Lala Berlin Harmony
 =  keine M, dient nur der 

zeichnerischen Darstellung und wird 
beim Str. einfach übergangen

 =  2 M überzogen zus.-str. : 1 M wie 
zum Rechtsstr. abh., die folg. M re 
str., dann die abgehobene M 
darüber ziehen

Zeichenerklärung:

= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die folg. M re str. und die 
abgehobene M darüber ziehen 

= 1 M glatt re mit einfachem Faden 
Benessere

= 1 M glatt re mit einfachem Faden Lala 
Berlin Furry

= 1 M glatt re mit doppeltem Faden Lala 
Berlin Harmony

= keine M, dient nur der zeichnerischen 
Darstellung und wird beim Str. einfach 
übergangen
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Größe 36 bis 40 (42 bis 46)
Die Angaben für Größe 42 bis 46 stehen in Klammern. Steht 
nur eine Angabe, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Lala Berlin Lovely  Cotton“ 
(75 % Schurwolle (Merino superfine), 25 % Baumwolle, LL = 
ca. 90 m/50 g): ca. 500 (550) g Petrol (Fb. 18) und Lana 
Grossa-Qualität „Brillino“ (83 % Viskose, 17 % Metallische 
Faser, LL = ca. 200 m/25 g): ca. 100 (125) g Schwarzbraun/
Silber (Fb. 18); je 1 Rundstricknadel Nr. 8 und 10, 120 cm 
lang, 1 Rundstricknadel Nr. 8, 60 cm lang.

Hinweis: Alles mit doppeltem Faden stricken, und zwar 
zusammen mit je 1 Faden beider Qualitäten!

Knötchenrand: Die 1. und letzte M jeder R li str. Hinweis: Alle 
Ränder mit Knötchenrand arbeiten!

Kraus re: In Hin- und Rück-R re M str.

Rippen: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Maschenprobe: 10,5 M und 13,5 R glatt re mit Nd. 
Nr. 10 und doppeltem Faden = 10 x 10 cm.

Hinweis: Alle Teile zunächst bis zu den Armausschnitten 
zusammenhängend stricken. Dann die Maschen teilen.

Rückenteil und Vorderteile: 129 (137) M mit der 120 
cm langen Rundnd. Nr. 8 und doppeltem Faden 
anschlagen. In folg. Einteilung str.: Rand-M, 4 M kraus 
re [= vordere Blende], 119 (127) M Rippen für den 
Bund, 4 M kraus re [= vordere Blende], Rand-M, dabei 
mit 1 Rück-R beginnen und die Rippen mit je 1 M li 
beginnen und beenden. Nach 4 cm = 7 R ab Anschlag 
mit der 120 cm langen Rundnd. Nr. 10 weiterarb. und 
über den Rippen glatt re str. Die Kraus-re-Blenden 
beids. fortsetzen. Nach 78 (76) cm = 106 (104) R ab 
Bundende die Arbeit für die Armausschnitte teilen und 
gerade weiterstr. Zunächst über die 34 (36) M am li 
Arbeitsrand das li Vorderteil fortsetzen. In 10 (12) cm 
= 14 (16) R Armausschnitthöhe am li Rand für den 
Halsausschnitt 6 M abk., dann für die weitere Rundung 
in jeder 2. R noch 1x 4 M, 1x 3 M und 2x je 1 M abk. In 
10 cm = 14 R Halsausschnitthöhe die restl. 19 (21) 
Schulter-M abk. Nun das re Vorderteil über die 34 
(36) M am re Arbeitsrand gegengleich anstr. und been-
den. Dann über die mittl. 61 (65) M das Rückenteil fort-
setzen. In 18 (20) cm = 24 (26) R Armausschnitthöhe 
für den runden Halsausschnitt die mittl. 13 M abk. und 
beide Seiten getrennt weiterstr. Am inneren Rand für 

die  weitere Rundung in der 2. R noch 1x 5 M abk. Die restl. 19 
(21) Schulter-M in gleicher Armausschnitthöhe wie an den 
Vorderteilen abk. Die andere Seite gegengleich beenden.

Ausarbeiten: Teil spannen, anfeuchten und trocknen lassen. 
Schulternähte schließen. Mit der 60 cm langen Rundnd. Nr. 8 
und doppeltem Faden aus dem Halsausschnittrand ein-
schließlich der Blendenschmalseiten 67 M auffassen. Für die 
Blende 3,5 cm = 5 R Rippen str., dabei mit 1 Rück-R und 
nach der Rand-M mit 1 M li beginnen, am R-Ende vor der 
Rand-M mit 1 M li enden. Dann die M abk., wie sie erschei-
nen. Nun mit der 60 cm langen Rundnd. Nr. 8 und doppeltem 
Faden aus den Armausschnitträndern je 44 M auffassen, 
dabei jeweils über der „Seitennaht“ beginnen und enden. 
Dann für die Blenden Rippen in R str. In je 2,5 cm = 3 R Blen-
denhöhe die M locker abk., wie sie erscheinen. Blendennähte 
schließen.

LONGWESTE · 
LALA BERLIN LOVELY COTTON &  
BRILLINO
Modell 27 – Filati Journal 60

© Sämtliche Modelle stehen unter Urheberschutz. Gewerbliches Nacharbeiten ist untersagt. Nachdruck nur mit Genehmigung des Herausgebers. 
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ROLLKRAGEN-TOP · BENESSERE
Modell 28 – Filati Journal 60
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Größe 36/38 (40/42)
Die Angaben für Größe 40/42 stehen in Klammern. Steht nur 
eine Angabe, so gilt sie für beide Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Benessere“ (45 % Baum-
wolle, 32 % (Baby) Alpaka, 23 % Polyamid, LL = ca. 125 
m/50 g): ca. 350 (400) g Rosa (Fb. 18); Stricknadeln Nr. 6,5, 
1 Rundstricknadel Nr. 6,5, 50 cm lang, 1 Hilfsnadel.

Kettenrand: Die 1. M jeder R re str. Die letzte M jeder R wie 
zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen.

Patentrand über 2 M: In den Hin-R am R-Anfang die 1. M 
re str., die 2. M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden hinter 
der M weiterführen, am R-Ende die vorletzte M wie zum 
Linksstr. abh., dabei den Faden hinter der M weiterführen, die 
letzte M re str. In den Rück-R am R-Anfang die 1. M wie zum 
Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen, die 2. 
M li str., am R-Ende die vorletzte M li str., die letzte M wie zum 
Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen.

Halbpatentmuster A: Nach Strickschrift A str. Die Zahlen li 
außen bezeichnen die Rück-R, re außen die Hin-R. In der 
Breite die R mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS [= 
2 M] zwischen den Pfeilen fortl. str., enden mit den M nach 
dem 2. Pfeil. Der Deutlichkeit halber sind 2 MS gezeichnet. In 
der Höhe die 1. – 4. R 1x str., dann die 3. und 4. R stets wdh.

Falscher Patentzopf: Nach Strickschrift B über 29 M str. Die 
Zahlen re außen bezeichnen die Hin-R, li außen die Rück-R. In 
allen nicht gezeichneten Rück-R die M wie in der 44. R str. Der 
Deutlichkeit halber sind die Zu- und Abnahmen für den 
 falschen Patentzopf grau unterlegt. In der Höhe die 11. – 62. R 
2x stricken = 124 R.

Halbpatentmuster C in Rd: Nach Strickschrift C str. Die 
Zahlen re außen bezeichnen die Rd. In der Breite die Rd mit 
den M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS [= 2 M] zwischen 
den Pfeilen fortl. str., enden mit den M nach dem 2. Pfeil. Der 
Deutlichkeit halber sind 3 MS gezeichnet. In der Höhe die 1. 
– 3. Rd 1x str., dann die 2. und 3. Rd stets wdh.

Hinweis: Bei allen Patentmustern gilt 1 M mit U jeweils als 1 M!

Betonte Abnahmen A: Am R-Anfang nach der 5. M [= 
Rand-M + 4 Patent-M] 3 M re zus.-str., am R-Ende vor den 
letzten 5 M [= 4 Patent-M + Rand-M ] 3 M überzogen zus.-str. 
[= 1 M wie zum Rechtsstr. abh., die folg. 2 M re zus.-str., dann 
die abgehobene M darüber ziehen]. Es werden jeweils 2 M 
abgenommen.

Betonte Abnahmen B: Am R-Anfang nach der 3. M [= 2 M 
Patentrand + 1 li Patent-M] 3 M überzogen zus.-str., siehe 
betonte Abnahmen A, am R-Ende vor den letzten 3 M [= 1 li 
Patent-M + 2 M Patentrand] 3 M re zus.-str. Es werden jeweils 
2 M abgenommen.

Maschenprobe: 14 M und 27 R Halbpatentmuster mit Nd. 
Nr. 6,5 = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 83 (91) M anschlagen. Im Halbpatentmuster A 
mit Kettenrand str., dabei mit 1 Rück-R wie gezeichnet begin-
nen. Beids. für die A-Linie in der 32. R ab Anschlag 2 M betont 
abn., dann in jeder 30. R noch 3x je 2 M betont abn., dabei 
betonte Abnahmen A arb. = 67 (75) M. Nach 55 cm = 149 R 
ab Anschlag beids. über je 2 M den Patentrand ausführen und 
gleichzeitig für die Armausschnitte 2 M betont abn., dann in 
jeder 4. R noch 3x je 2 M betont abn., dabei betonte Abnah-
men B arb. = 51 (59) M. Dann gerade weiterstr. In 20 (21) cm 
= 54 (58) R Armausschnitthöhe alle M gerade abk., dabei 
 gelten beids. je 7 (11) M für die Schultern und die mittl. 37 M 
für den geraden Halsausschnittrand.

Vorderteil: Zunächst in Schlitzhöhe in 2 Hälften str. Für die 
li Hälfte 44 (48) M anschlagen. Im Halbpatentmuster A str., 
dabei mit 1 Rück-R wie gezeichnet beginnen, jedoch am li 
Arbeitsrand [= später Schlitzrand] stets 2 Patentrand-M, am re 
Arbeitsrand den Kettenrand arb. Die Abnahmen für die A-Linie 
am re Arbeitsrand in gleicher Höhe wie am Rückenteil ausfüh-
ren. Bereits nach 20 cm = 55 R ab Anschlag die M stilllegen = 
42 (46) M [1 Abnahme ist schon erfolgt]. Die re Hälfte gegen-
gleich zur li Hälfte str. Nun die beiden Hälften [= die li über die 
re] so übereinander legen, dass sie an den Patenträndern 
über 5 M überlappen. Nun über beide Hälften weiterstr., dabei 
diese je 5 M wie folgt zus.-str.: die fünftletzte M der li Hälfte mit 
der 1. M der re Hälfte re zus.-str., die viertletzte M der li Hälfte 
mit der 2. M der re Hälfte li zus.-str., die drittletzte M der li 
 Hälfte mit der 3. M der re Hälfte re zus.-str., die zweitletzte M 
der li Hälfte mit der 4. M der re Hälfte li zus.-str. und die letzte 
M der li Hälfte mit der 5. M der re Hälfte re zus.-str. Über alle 
übrigen M folgerichtig im Halbpatentmuster A weiterarb. = 79 
(87) M. Die Abnahmen für die A-Linie beids. fortsetzen. Nach 
10 R ab Schlitzende über die mittl. 29 M den „falschen“ 
Patent zopf einstr. Danach wieder über alle M im Halbpatent-
muster A folgerichtig fortfahren. Die Armausschnitte dazwi-
schen beids. in gleicher Höhe wie am Rückenteil ausführen = 
51 (59) M und mit beids. Patentrand weiterarb. Bereits in 15 
(16) cm = 40 (44) R Armausschnitthöhe für den runden Hals-
ausschnitt die mittl. 25 M abk. und beide Seiten getrennt 
 weiterstr. Am inneren Rand in jeder 4. R noch 3x je 2 M abk. 
Die restl. 7 (11) Schulter-M am äußeren Rand in gleicher Arm-
ausschnitthöhe wie am Rückenteil abk. Die andere Seite 
gegengleich beenden.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen  lassen. 
Seiten- und Schulternähte schließen. Nun mit der Rundnd. Nr. 
6,5 aus dem Halsausschnittrand 72 M auffassen. Für den 
Rollkragen Halbpatentmuster C in Rd str., dabei darauf 
 achten, dass re über re M und li über li M von Vorder- und 
Rückenteil fortgesetzt werden. Beim Str. erscheint nun die li 
Musterseite außen, damit beim Umschlagen des Kragens die 
rechte Musterseite außen liegt. In 21 cm Kragenhöhe die M 
locker abk., wie sie erscheinen. 

ROLLKRAGEN-TOP · BENESSERE
Modell 28 – Filati Journal 60

© Sämtliche Modelle stehen unter Urheberschutz. Gewerbliches Nacharbeiten ist untersagt. Nachdruck nur mit Genehmigung des Herausgebers. 
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MÜTZE · ALTA MODA CASHMERE 16
Modell 29 – Filati Journal 60
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Größe: für Kopfumfang 54 – 56 cm, Mützenhöhe ca. 28 cm, 
umgeschlagen ca. 21 cm

Material: Lana Grossa-Qualität „Alta Moda Cashmere 16“ 
(78 % Schurwolle (Merino), 12 % Kaschmir, 10 % Polyamid, 
LL = ca. 110 m/50 g): ca. 100 g Hellgrau meliert (Fb. 1) oder 
Rotviolett (Fb. 38) oder Petrol (Fb. 9) oder Quitte (Fb. 28); 
Spielstricknadeln Nr. 5.

Rippen: 1 M li, 1 M re im Wechsel str.

Maschenprobe: 17,5 M und 26 Rd Rippen mit Nd. Nr. 5 
gestrickt und ungedehnt gemessen = 10 x 10 cm.

Ausführung: 80 M mit den Spielstricknadeln in der Wunsch-
farbe anschlagen. Die M gleichmäßig auf 4 Nd. verteilen [= je 
20 M pro Nd.] und zur Rd schließen. Den Rd-Beginn 
 markieren. Dann Rippen in Rd str., dabei mit 1 M li beginnen. 
Nach 22 cm = 57 Rd ab Anschlag für die Spitze wie folgt arb. 
und M abn. [in den nicht erwähnten Zwischen-Rd jeweils über 
die vorhandene M-Zahl ohne Abnahmen str., wie die M 
erscheinen]:
58. Rd: 8x jede 9. und 10. M re zus.-str. = 72 M.
60. Rd: 8x jede 8. und 9. M re zus.-str. = 64 M.
62. Rd: 8x jede 7. und 8. M re zus.-str. = 56 M.
64. Rd: 8x jede 6. und 7. M re zus.-str. = 48 M.
66. Rd: 8x jede 5. und 6. M re zus.-str. = 40 M.
68. Rd: 8x jede 4. und 5. M re zus.-str. = 32 M.
70. Rd: 8x jede 3. und 4. M re zus.-str. = 24 M.
72. Rd: 8x jede 2. und 3. M re zus.-str. = 16 M.
73. Rd: Fortl. je 2 M re zus.-str. = 8 M.
Diese 8 M mit dem Endfaden zus.-ziehen.

Ausarbeiten: Die Fäden sorgfältig auf der Innenseite ver-
nähen.

MÜTZE · ALTA MODA CASHMERE 16
Modell 29 – Filati Journal 60

© Sämtliche Modelle stehen unter Urheberschutz. Gewerbliches Nacharbeiten ist untersagt. Nachdruck nur mit Genehmigung des Herausgebers. 
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Größe: 200 x 33 cm [L x B]

Material: Lana Grossa-Qualität „Marisa“ (80 % Schurwolle 
(Merino), 20 % Polyacryl, LL = ca. 150 m/50 g): je ca. 50 g 
Orange/Rotviolett/Dunkelgrün/Petrol (Fb. 3), Dunkel-/Hell-
grün/Violett/Zyklam/Nachtblau (Fb. 2), Oliv/Türkis/Jeans/
Grünpetrol/Orange (Fb. 7), Fliederlila/Blauviolett/Hell-/Grau-
grün/Hellblau/Burgund (Fb. 9), Dunkel-/Hellpetrol/Violett/ 
Flieder/Oliv (Fb. 10) und Blau/Türkis/Pink/Orange/Rotviolett 
(Fb. 4); 1 Rundstricknadel Nr. 4, 120 cm lang.

Kraus re: In Hin- und Rück-R re M str.

Maschenprobe: 17,5 M und 40 R kraus re mit Nd. Nr. 4 = 10 
x 10 cm.

Ausführung: Den Schal quer str. Dafür 350 M mit der Rund-
nd. in Orange/Rotviolett/Dunkelgrün/Petrol nicht zu fest 
anschlagen. Kraus re str., auch die Rand-M. Diese fest arb. 
Nun immer 1 Knäuel Wolle in der Farbfolge lt. Materialangabe 
verstricken, dabei den Farbwechsel immer innerhalb des Teils 
vornehmen und nicht an den Rändern. Nach 33 cm = 132 R 
ab Anschlag [das ergeben die Knäuel insgesamt] die M locker 
abk. Hinweis: Sollte die Reihenanzahl bei Ihnen nicht hinkom-
men, stricken Sie einfach so lange, bis Sie noch einen notwen-
digen Rest Faden des letzten Knäuels zum Abketten haben.

Ausarbeiten: Die Fäden sorgfältig im Teil vernähen.

SCHAL · MARISA
Modell 30 – Filati Journal 60

© Sämtliche Modelle stehen unter Urheberschutz. Gewerbliches Nacharbeiten ist untersagt. Nachdruck nur mit Genehmigung des Herausgebers. 
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BRIGITTE NO. 2 & BRIGITTE NO. 3
Modell 31 – Filati Journal 60
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Größe 36/38 (40/42 – 44/46)
Die Angaben für Größe 40/42 stehen in Klammern vor, für 
Größe 44/46 nach dem Gedankenstrich. Steht nur eine Anga-
be, so gilt sie für alle drei Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Brigitte No. 2“ (47 % (Baby) 
Alpaka, 45 % Baumwolle, 8 % Schurwolle (Merino), LL = ca. 
140 m/50 g): ca. 300 (350 – 400) g Pink (Fb. 19) und Lana 
Grossa-Qualität „Brigitte No. 3“ (40 % Mohair (Superkid), 
37 % Schurwolle, 23 % Polyamid, LL = ca. 100 m/25 g): ca. 
175 (200 – 225) g Pink (Fb. 28); je 1 Rundstricknadel Nr. 10, 
40 und 80 cm lang.

Hinweis: Alles mit doppeltem Faden stricken, und zwar 
zusammen mit je 1 Faden beider Qualitäten!

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. 

Kettenrand: Die 1. M jeder R re str. Die letzte M jeder R wie 
zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen.

Rippen: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str. In Rd nur re M str.

Großes Perlmuster: 1 M re, 1 M li im Wechsel str. Die M in 
jeder 2. R bzw. Rd versetzt str., daher in den Rück-R bzw. 
Zwischen-Rd die M immer str., wie sie erscheinen.

Betonte Abnahmen: Am R-Anfang nach der Rand-M die 5. 
Blenden-M mit der folg. M li zus.-str., am R-Ende vor den letz-
ten 5 M die 1. Blenden-M mit der M davor li zus.-str.  Es wird 
jeweils 1 M abgenommen.

Betonte Zunahmen: Am R-Anfang nach der 2. M, am 
R-Ende vor den letzten 2 M je 1 M mustergemäß verschränkt 
aus dem Querfaden zun.

Maschenproben: 10 M und 14 R großes Perlmuster bzw. 
glatt re mit Nd. Nr. 10 und doppeltem Faden = 10 x 10 cm.

Hinweis: Die Pfeile im Schnittschema geben jeweils die 
Strickrichtung an!

Rückenteil: 58 (62 – 66) M mit der 80 cm langen Rundnd. 
und doppeltem Faden anschlagen. Für die Blende 2 cm = 3 R 
Rippen mit Knötchenrand str., dabei mit 1 Rück-R beginnen. 
Dann glatt re mit Knötchenrand weiterarb. Beids. für die 

Schrägungen nach 13 cm = in der 19. R ab Blendenende 1 M 
betont zun., dann in jeder 12. R noch 5x je 1 M betont zun. = 
70 (74 – 78) M. Bereits nach 30 cm = 42 R ab 1. Zunahme 
beids. den Beginn der Armausschnitte markieren und im 
 großen Perlmuster weiterstr., dabei die Zunahmen folgerichtig 
fortsetzen und nach bzw. vor die Rand-M verlegen. Die 
zu genommenen M in das große Perlmuster einfügen. In 23 
(24 – 25) cm = 32 (34 – 36) R Armausschnitthöhe beids. für 
die Schulterschrägungen 5 M stilllegen, dann in jeder 2. R 
noch 0(2–4)x je 5 M und 6(4–2)x je 4 M stilllegen. Nun noch für 
den geraden Halsausschnittrand die mittl. 12 M stilllegen. 
Dann über alle M 1 R re M str. Anschließend die M abk.

Linkes Vorderteil: 33 (35 – 37) M mit der 80 cm langen 
Rundnd. und doppeltem Faden anschlagen. In folg. Einteilung 
str.: Rand-M [= Knötchenrand], für die Saumblende 26 (28 – 
30) M Rippen, für die vordere Blende 5 M großes Perlmuster 
und Rand-M [= Kettenrand]. Nach 2 cm = 3 R ab Anschlag 
über die Rippen-M glatt re weiterarb. und die übrige M-Ein-
teilung vorerst beibehalten. Die Zunahmen für die Seiten-
schrägung am re Rand in gleicher Höhe wie am Rückenteil 
ausführen. Den Armausschnittbeginn in gleicher Höhe wie am 
Rückenteil markieren und im großen Perlmuster fortfahren. 
Bereits nach 38 (39 – 40) cm = 54 (56 – 58) R ab Ende der 
Saumblende am li Rand für die Ausschnittschrägung 1 M 
betont abn., dann in jeder 4. R noch 9x je 1 M betont abn. 
Nach den Abnahmen im großen Perlmuster jeweils darauf 
achten, dass immer nach der folg. 2. Abnahme das Muster 
wieder im Rhythmus verläuft. Die Schulter am re Rand in 
 gleicher Armausschnitthöhe wie am Rückenteil schrägen, 
dabei die M zunächst auch stilllegen. Dann in einem Zug die 
M abk. Damit sind alle M aufgebraucht.

Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum li Vorderteil str.

Nun die Schulternähte so schließen, dass die Abkettränder 
nebeneinander auf der Naht liegen. Seitennähte jeweils bis zur 
Markierung schließen. Dann die Ärmel von oben nach unten 
in Pfeilrichtung in Rd anstr. Dafür mit der 40 cm langen Rund-
nd. und doppeltem Faden aus den Armausschnitträndern je 
48 (50 – 52) M auffassen. Glatt re in Rd str. Nach 25 cm = 35 
Rd ab Ärmelbeginn zum großen Perlmuster wechseln. Nach 
14 cm = 20 Rd ab Musterwechsel in der folg. Rd fortl. je 1 re 
mit 1 li M re zus.-str. = 24 (25 – 26) M. Nun noch 1 Rd re M str. 
Dann die M abk.

Ausarbeiten: Teil zur Hälfte legen, spannen, anfeuchten und 
trocknen lassen.

JACKE · 
BRIGITTE NO. 2 & BRIGITTE NO. 3
Modell 31 – Filati Journal 60
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Größe 36 bis 44
Aufgrund der lässigen Form passt das Modell für alle angege-
benen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Brigitte No. 2“ (47 % (Baby) 
Alpaka, 45 % Baumwolle, 8 % Schurwolle (Merino), LL = ca. 
140 m/50 g): ca. 200 g Tintenblau (Fb. 30) und je ca. 150 g 
Dottergelb (Fb. 31) und Türkis (Fb. 29); Stricknadeln Nr. 4 
und 5, 1 Rundstricknadel Nr. 4, 120 cm lang; 4 Perl- 
muttknöpfe von Union Knopf, Art. 37604, ø 23 mm, Fb. 12 
natur.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder im Knötchenrand 
arbeiten!

Rippen: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Halbpatentmuster: Nach Strickschrift str. Die Zahlen re 
außen bezeichnen die Hin-R, li außen die Rück-R. In der Brei-
te die R mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS [= 2 M] 
zwischen den Pfeilen fortl. str., enden mit den M nach dem 2. 
Pfeil. Der Deutlichkeit halber sind 2 MS gezeichnet. In der 
Höhe die 1. – 4. R 1x str., dann die 3. und 4. R stets wieder-
holen.

Streifenfolge: ★ Je 8 cm = 24 R Dottergelb, Türkis und 
Tinten blau, ab ★ fortl. wdh.

Betonte Abnahmen [Ausschnittschrägung]: Am 
R-Anfang nach der Rand-M 2 M überzogen zus.-str. [= 1 M 
wie zum Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann die abgeho-
bene M darüber ziehen]. Am R-Ende vor der Rand-M 2 M re 
zus.-str. Es wird jeweils 1 M abgenommen. Hinweis: M mit U 
zählt jeweils als 1 M.

Betonte Zunahmen: Am R-Anfang nach der Rand-M, am 
R-Ende vor der Rand-M je 1 M mustergemäß verschränkt aus 
dem Querfaden zun.

Maschenprobe: 17 M und 30 R Halbpatentmuster mit Nd. 
Nr. 5 = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 105 M mit Nd. Nr. 4 in Tintenblau anschlagen. 
Für den Bund 7 cm = 19 R Rippen str., dabei mit 1 Rück-R 
und nach der Rand-M mit 1 M re beginnen, am R-Ende vor 
der Rand-M mit 1 M re enden. Dann mit Nd. Nr. 5 im Halb-
patentmuster in der Streifenfolge weiterarb., dabei in der 1. R 
für einen exakten Farbübergang wie gezeichnet nur re M str. 
Nach 28 cm = 84 R ab Bundende beids. den Beginn der Arm-

ausschnitte markieren und wieder gerade weiterstr. In 16 cm 
= 48 R Armausschnitthöhe für den runden Halsausschnitt die 
mittl. 29 M abk. und beide Seiten getrennt weiterstr. Am inne-
ren Rand für die weitere Rundung in jeder 2. R noch 1x 3 M, 
1x 2 M und 2x je 1 M abk. In 4 cm = 12 R Halsausschnitthöhe 
die restl. 31 Schulter-M abk. Die andere Seite gegengleich 
beenden.

Linkes Vorderteil: 48 M mit Nd. Nr. 4 in Tintenblau  anschlagen. 
Für den Bund 7 cm = 19 R Rippen str., dabei mit 1 Rück-R 
und nach der Rand-M mit 1 M li beginnen, am R-Ende vor der 
Rand-M mit 1 M re enden. Dann mit Nd. Nr. 5 im Halbpatent-
muster in der Streifenfolge weiterarb., dabei in der 1. R für 
einen exakten Farbübergang wie gezeichnet nur re M str. 
Nach 23 cm = 70 R ab Bundende am li Rand für die Aus-
schnittschrägung 1 M betont abn., dann in jeder 4. R noch 
16x je 1 M betont abn. Dazwischen den Armausschnitt am re 
Rand in gleicher Höhe wie am Rückenteil markieren und am re 
Rand gerade weiterstr. Die restl. 31 Schulter-M am re Rand in 
gleicher Armausschnitthöhe wie am Rückenteil abk.

Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum li Vorderteil str.

Ärmel: 53 M mit Nd. Nr. 4 in Tintenblau anschlagen. Für den 
Bund 7 cm = 19 R Rippen str., dabei mit 1 Rück-R und nach 
der Rand-M mit 1 M re beginnen, am R-Ende vor der Rand-M 
mit 1 M re enden. Dann mit Nd. Nr. 5 im Halbpatentmuster in 
der Streifenfolge weiterarb., dabei in der 1. R für einen exak-
ten Farbübergang wie gezeichnet nur re M str. Beids. für die 
Schrägungen in der 13. R ab Bundende 1 M betont zun., 
dann in jeder 12. R noch 8x je 1 M betont zun. = 71 M. Die 
zugenommenen M beids. folgerichtig ins Halbpatentmuster 
einfügen. Nach 40 cm = 120 R ab Bundende alle M locker 
abk., wie sie erscheinen.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen  lassen. 
Nähte schließen, die Seitennähte jeweils bis zur Markierung. 
Mit der 120 cm langen Rundnd. Nr. 4 und Tintenblau aus den 
senkrechten Vorderteilrändern je 63 M, den Schrägungsrän-
dern je 50 M und dem rückwärtigen Halsausschnittrand 49 M 
auffassen = 275 M. Für die Blende Rippen in R str., dabei mit 
1 Rück-R und nach der Rand-M mit 1 M li beginnen, am 
R-Ende vor der Rand-M mit 1 M li enden.  In der 4. Blenden-
R über dem re Vorderteil 4 Knopflöcher einstr. Dafür ab unte-
rem Rand nach der 9. M [= li M] 1 U aufnehmen und die folg. 
2 M li zus.-str., ★ 14 M str., 1 U aufnehmen und die folg. 2 M 
li zus.-str., ab ★ noch 2x wdh. In 3,5 cm = 11 R Blendenhöhe 
die M locker abk., wie sie erscheinen. Ärmel einsetzen. Knöpfe 
annähen.

CARDIGAN · BRIGITTE NO. 2
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Größe 36 bis 44 (46 bis 50)
Die Angaben für Größe 46 bis 50 stehen in Klammern. Steht 
nur eine Angabe, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Lala Berlin Lovely  Cotton“ 
(75 % Schurwolle (Merino superfine), 25 % Baumwolle, LL = 
ca. 90 m/50 g): ca. 150 (200) g Gelb (Fb. 15) und Lana Gros-
sa-Qualität „Lala Berlin Furry“ (90 % (Baby) Alpaka, 10 % 
Polyamid, LL = ca. 75 m/50 g): ca. 400 (450) g Gelb (Fb. 3); 
Stricknadeln Nr. 8 und 9, je 1 Rundstricknadel Nr. 8, 60 und 
120 cm lang.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder mit Knötchenrand 
arbeiten!

Rippen: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Rechts-Links-Muster: Nach der Strickschrift str. Die Zahlen 
re außen bezeichnen die Hin-R. In den Rück-R die M str., wie 
sie erscheinen. Die genaue Einteilung in der Breite wird in folg. 
Anleitung erklärt, den MS [= 14 M] zwischen den Pfeilen fortl. 
str. Der Deutlichkeit halber sind in der Breite 2 MS gezeichnet. 
In der Höhe die 1. – 12. R 1x str., dann diese 12 R stets wdh.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Maschenprobe: 10 M und 15 R Rechts-Links-Muster mit 
Nd. Nr. 9 und Lala Berlin Furry = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 61 (65) M mit Nd. Nr. 8 und Lala Berlin Lovely 
Cotton anschlagen. Für den Bund 5 cm = 10 R Rippen str. 
Dann mit Nd. Nr. 9 und Lala Berlin Furry im Rechts-Links-
Muster weiterarb., dabei nach der Rand-M mit 14 (2) M vor 
dem 1. Pfeil beginnen, mit 3 (5) M nach dem 2. (1.) Pfeil vor 
der Rand-M enden. Nach 68 (66) cm = 102 (100) R ab Bund-
ende beids. für die Armausschnitte 5 M abk. = 51 (55) M. Nun 
wieder gerade weiterstr. In 22 (24) cm = 34 (36) R Armaus-
schnitthöhe beids. für die Schulterschrägungen 3 (5) M abk., 
dann in jeder 2. R noch 3x je 4 M abk. Gleichzeitig mit der 2. 
Schulterabnahme für den runden Halsausschnitt die mittl. 
13 M abk. und beide Seiten getrennt weiterstr. Am inneren 
Rand für die weitere Rundung in jeder 2. R noch 1x 3 M und 
1x 1 M abk. Damit sind die M der einen Seite aufgebraucht. 
Die andere Seite gegengleich beenden.

Linkes Vorderteil: Zunächst für den Taschenbeutel 14 M mit 
Nd. Nr. 9 und Lala Berlin Furry anschlagen. Glatt re str. Nach 
17 cm = 26 R ab Anschlag die M stilllegen. Nun für das 
 Vorderteil 28 (30) M mit Nd. Nr. 8 und Lala Berlin Lovely  Cotton 
anschlagen. Für den Bund 5 cm = 10 R Rippen str. Dann mit 
Nd. Nr. 9 und Lala Berlin Furry im Rechts-Links-Muster weiter-
arb., dabei am re Rand nach der Rand-M wie am Rückenteil 
beginnen, am li Rand mit 2 M vor dem 1. Pfeil und der Rand-
M enden. Nach 44 cm = 66 R ab Bundende nach der 7. (9.) 
M ab re Rand die folg. 14 M für den Tascheneingriff stilllegen. 
Dafür die stillgelegten 14 M des Taschenbeutels einfügen und 
über alle M im Zus.-hang folgerichtig im Rechts-Links-Muster 
weiterstr. Nach 59 cm = 90 R ab Bundende am li Rand 1 M 
abn., dann in jeder 6. R noch 7x je 1 M abn. Dazwischen den 
Armausschnitt am re Rand in gleicher Höhe wie am Rückenteil 
ausführen. Die Schulter am re Rand in  gleicher Armausschnitt-
höhe wie am Rückenteil schrägen. Damit sind alle M auf-
gebraucht.

Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum li Vorderteil str., dabei 
das Muster auch gegengleich einteilen.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen  lassen. 
Die Taschenbeutel innen gegennähen. Die stillgelegten M der 
Tascheneingriffe jeweils mit der 60 cm langen Rundnd. Nr. 8 
aufnehmen. Für die Blenden mit Lala Berlin Lovely Cotton 
 Rippen str., dabei in der 1. R 1 M zun. = 15 M. In 3 cm = 6 R 
Blendenhöhe die M abk., wie sie erscheinen. Blendenschmal-
seiten annähen. Schulternähte schließen. Mit der 60 cm 
 langen Rundnd. Nr. 8 und Lala Berlin Lovely Cotton aus den 
senkrechten Armausschnitträndern insgesamt je 53 (55) M 
auffassen. Für die Blenden Rippen in R str., dabei jeweils mit 
1 Rück-R und nach der Rand-M mit 1 M re beginnen, am 
R-Ende vor der Rand-M mit 1 M re enden. In je 5 cm = 10 R 
Blendenhöhe die M abk., wie sie erscheinen. Blendenschmal-
seiten über den abgeketteten M der Armausschnitte annähen. 
Seitennähte schließen. Nun mit der 120 cm langen Rundnd. 
Nr. 8 und Lala Berlin Lovely Cotton aus den senkrechten 
 Vorderteilrändern je 75 M, den Schrägungsrändern je 34 M 
und dem rückwärtigen Rand 23 M auffassen = 241 M. Für die 
Blende Rippen in R str., dabei mit 1 Rück-R und nach der 
Rand-M mit 1 M li beginnen, am R-Ende vor der Rand-M mit 
1 M li enden. In 5 cm = 10 R Blendenhöhe die M locker abk., 
wie sie erscheinen.
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Größe 36 bis 40 (42 bis 46)
Die Angaben für Größe 42 bis 46 stehen in Klammern. Steht 
nur eine Angabe, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Luna“ (88 % Schurwolle 
(Merino extrafine), 12 % Polyamid, LL = ca. 95 m/50 g): ca. 
550 (600) g Cognac (Fb. 2) und Lana Grossa-Qualität 
 „Nuvoletta“ (42 % (Baby) Alpaka, 42 % Schurwolle (Merino 
extrafine), 16 % Polyamid, LL = ca. 250 m/50 g): ca. 250 
(300) g Kupfer (Fb. 6); je 1 Rundstricknadel Nr. 10, 60 und 
80 cm lang.

Hinweis: Alles mit doppeltem Faden stricken, und zwar 
zusammen mit je 1 Faden beider Qualitäten!

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder mit Knötchenrand 
arbeiten!

Rippen: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Maschenprobe: 11 M und 18 R glatt re mit Nd. Nr. 10 und 
doppeltem Faden = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 79 (83) M mit doppeltem Faden und der 80 cm 
langen Rundnd. Nr. 10 anschlagen. Dann 1 Rück-R Rippen 
str. Anschließend glatt re weiterarb. Nach 58 cm = 105 R ab 
Anschlag beids. den Beginn der Armausschnitte markieren 
und gerade weiterstr. In 22 (23) cm = 40 (42) R Armausschnitt-

höhe beids. je 23 (25) M für die Schultern abk. und die mittl. 
33 M für den Kragen stilllegen.

Linkes Vorderteil: 44 (46) M mit doppeltem Faden und der 
60 cm langen Rundnd. Nr. 10 anschlagen. Dann 1 Rück-R 
Rippen str. Anschließend glatt re weiterarb. Den Armaus-
schnitt am re Rand in gleicher Höhe wie am Rückenteil mar-
kieren. Die 23 (25) Schulter-M in gleicher Armausschnitthöhe 
wie am Rückenteil abk. und die restl. 21 M für den Kragen 
stilllegen.

Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum li Vorderteil stricken.

Ärmel: 48 (50) M mit doppeltem Faden und der 60 cm langen 
Rundnd. Nr. 10 anschlagen. Dann 1 Rück-R Rippen str. 
Anschließend glatt re weiterarb. Beids. für die Trompetenform 
in der 6. R ab Anschlag 1 M abk., dann in jeder 6. R noch 3x 
je 1 M abk. = 40 (42) M. Nach 14 cm = 25 R ab Anschlag das 
Ende der Trompetenform markieren. Beids. für die Schrägun-
gen in der 11. R ab Markierung 1 M zun., dann in jeder 10. R 
noch 4x je 1 M zun. = 50 (52) M. Nach 35 cm = 64 R ab Mar-
kierung alle M locker abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen  lassen. 
Nähte schließen, die Schulternähte zeichengemäß und die 
Seitennähte jeweils bis zur Markierung. Mit der 80 cm langen 
Rundnd. die stillgelegten Kragen-M aufnehmen = 75 M. Dann 
für den Kragen von der Innenseite her mit doppeltem Faden 
glatt re str., damit beim Umlegen des Kragens die re Seite 
außen liegt. In 20 cm Kragenhöhe die M locker abk. Ärmel 
einsetzen.

LONGJACKE · LUNA & NUVOLETTA
Modell 34 – Filati Journal 60
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Größe 36 bis 40 (42 bis 46)
Die Angaben für Größe 42 bis 46 stehen in Klammern. Steht 
nur eine Angabe, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Gioia“ (50 % Schurwolle 
(Merino superwash), 50 % Polyacryl, LL = ca. 380 m/100 g): 
ca. 300 (400) g Orange/Mokka/Kupfer/Hellgrau/Rotbraun/
Graugrün/Schwarz/Gold (Fb. 114) und Lana Grossa-Qualität 
„Nuvoletta“ (42 % (Baby) Alpaka, 42 % Schurwolle (Merino 
extrafine), 16 % Polyamid, LL = ca. 250 m/50 g): ca. 200 
(250) g Gelb (Fb. 12); Stricknadeln Nr. 7, 1 Rundstricknadel 
Nr. 6, 60 cm lang, 1 Wollhäkelnadel Nr. 6.

Hinweis: Alles mit doppeltem Faden arbeiten, und zwar 
zusammen mit je 1 Faden beider Qualitäten!

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. 

Rippen: 2 M re, 2 M li im Wechsel str.

Halbpatentmuster A [Rückenteil, Ärmel]: Nach Strick-
schrift A str. Die Zahl li außen bezeichnet die Rück-R, re außen 
die Hin-R. In der Breite die R mit den M vor dem 1. Pfeil 
 beginnen, den MS [= 2 M] zwischen den Pfeilen fortl. str., 
enden mit den M nach dem 2. Pfeil. Der Deutlichkeit halber 
sind in der Breite 2 MS gezeichnet. In der Höhe die 1. und 2. 
R 1x str., dann diese 2 R stets wdh.

Halbpatentmuster B mit Patentrand über 3 M [linkes 
Vorderteil]: Im Prinzip wie Halbpatentmuster A str., jedoch 
nach Strickschrift B. Die 3 M am li Rand der Strickschrift 
 gelten für den Patentrand. In der Höhe die 1. und 2. R 1x str., 
dann diese 2 R stets wdh.

Halbpatentmuster C mit Patentrand über 3 M [rechtes 
Vorderteil]: Im Prinzip wie Halbpatentmuster A str., jedoch 
nach Strickschrift C. Die 3 M am re Rand der Strickschrift 
 gelten für den Patentrand. In der Höhe die 1. und 2. R 1x str., 
dann diese 2 R stets wdh.

Hebemaschenmuster: Nach Strickschrift D str. Die Zahlen 
re außen bezeichnen die Hin-R, li außen die Rück-R. In der 
Breite die R mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS [= 
2 M] zwischen den Pfeilen fortl. str., enden mit den M nach 
dem 2. Pfeil. Der Deutlichkeit halber sind in der Breite 2 MS 
gezeichnet. In der Höhe die 1. – 4. R 1x str., dann diese 4 R 
stets wdh.

Betonte Abnahmen [Raglanschrägungen]: Am R-Anfang 
nach der Rand-M 2 M mustergemäß zus.-str. Am R-Ende vor 
der Rand-M 2 M mustergemäß zus.-str. Es wird je 1 M abge-
nommen.

Maschenproben: 13,5 M und 27,5 R Halbpatentmuster mit 
Nd. Nr. 7 und doppeltem Faden = 10 x 10 cm; 13,5 M und 
25,5 R Hebemaschenmuster mit Nd. Nr. 7 und doppeltem 
Faden = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 77 (81) M mit Nd. Nr. 7 und doppeltem Faden 
anschlagen. Im Halbpatentmuster A mit Knötchenrand str. 
Nach 19 cm = 53 R ab Anschlag im Hebemaschenmuster 
weiterarb., dabei den Knötchenrand fortsetzen und beids. für 
die Raglanschrägungen in der 1. R 1 M betont abn., dann ★ 
in der 2. R 1x 1 M und in jeder 4. R 3x je 1 M betont abn., ab 
★ 5x wdh., dann in jeder 4. R noch 2x je 1 M und in jeder 2. R 
0(2)x je 1 M betont abn. In 40 (41,5) cm = 102 (106) R Raglan-
höhe die restl. 23 M für den geraden Halsausschnittrand abk.

Linkes Vorderteil: 43 (45) M mit Nd. Nr. 7 und doppeltem 
Faden anschlagen. Im Halbpatentmuster B str., dabei am re 
Arbeitsrand den Knötchenrand, am li Arbeitsrand den Patent-
rand über 3 M arb. Nach 19 cm = 53 R ab Anschlag im Hebe-
maschenmuster weiterarb., dabei die Ränder entsprechend 
fortsetzen. Am re Rand die betonten Raglanabnahmen wie 
am Rückenteil ausführen. In 40 (41,5) cm = 102 (106) R 
Raglan höhe die restl. 16 M für den geraden Halsausschnitt-
rand abk.

Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum li Vorderteil im Halb-
patentmuster C str.

Ärmel: 63 (67) M mit Nd. Nr. 7 und doppeltem Faden anschla-
gen. Im Halbpatentmuster A mit Knötchenrand str. Nach 28 
cm = 77 R ab Anschlag im Hebemaschenmuster weiterarb., 
dabei den Knötchenrand fortsetzen und beids. für die Raglan-
schrägungen in der 1. R 1 M betont abn., dann in jeder 4. R 
noch 23(25)x je 1 M betont abn. In 40 (41,5) cm = 102 (106) 
R Raglanhöhe die restl. 15 M für den geraden Halsausschnitt-
rand abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen  lassen. 
Nähte schließen, dabei die Ärmel jeweils ab Beginn des Hebe-
maschenmusters einsetzen. Mit der Häkelnd. Nr. 6 und dop-
peltem Faden den Halsausschnittrand mit 1 R fe M umhäkeln. 
Nun mit der Rundnd. Nr. 6 und doppeltem Faden aus dem 
Halsausschnittrand 68 M auffassen. Für die Blende Rippen in 
R mit Knötchenrand str., dabei mit 1 Rück-R und nach der 
Rand-M mit 2 M li beginnen, am R-Ende vor der Rand-M mit 
2 M li enden. In 3 cm = 6 R Blendenhöhe die M locker abk., 
wie sie erscheinen. Die senkrechten Vorderteilränder ein-
schließlich der Blendenschmalseiten noch mit doppeltem 
Faden mit je 1 R Kettm überhäkeln.
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Zeichenerklärung:

= 1 M mit U re zus.-str.
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= 1 M mit 1 U li abh.

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden vor der M weiterführen 
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Gr. 36 bis 40, 42 bis 46

Ärmel,
Hälfte

Linkes
Vorderteil

Rückenteil,
Hälfte

Zeichenerklärung:

= 1 M mit U re zus.-str.

= 1 M re
= 1 M li

= Rand-M

= 1 M mit 1 U li abh.

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
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Größe 36 bis 46
Aufgrund der lässigen Weite passt das Modell für alle angege-
benen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Ecopuno“ (72 %  Baumwolle, 
17 % Schurwolle (Merino), 11 % (Baby) Alpaka, LL = ca. 215 
m/50 g): ca. 500 g Grün (Fb. 41); je 1 Rundstricknadel Nr. 3,5 
und 4,5, 80 cm lang.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder mit Knötchenrand 
arbeiten.

Rippen: 2 M re, 2 M li im Wechsel str. 

Glatt li: Hin-R li M, Rück-R re M str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Zopfmuster: Nach Strickschrift über 98 M str. Der Pfeil b 
zeigt auf die Mitte. Die genaue Mustereinteilung wird in folg. 
Anleitung erklärt. Die Zahlen re außen bezeichnen die Hin-R. 
In den Rück-R die M str., wie sie erscheinen. In der Höhe die 
1. – 62. R 1x str., dann die 23. – 62. R noch 2x wdh. = insge-
samt 142 R, danach die 143. – 182. R 1x str., dabei die Ab- 
und Zunahmen für die Schrägungen beiderseits der Zopfmitte 
wie gezeichnet ausführen.

Maschenprobe: 22 M und 33,5 R glatt li mit Nd. Nr. 4,5 = 10 
x 10 cm.

Rückenteil: 162 M mit der Rundnd. Nr. 3,5 anschlagen. Für 
den Bund 4,5 cm = 17 R Rippen str., dabei mit 1 Rück-R 
beginnen. In der letzten Bund-R beids. über je 62 M gleich-
mäßig verteilt je 12 M verschränkt aus dem Querfaden zun., 
über den mittl. 38 M für das Zopfmuster gleichmäßig verteilt 
22 M verschränkt aus dem Querfaden zun. = 208 M. Dann mit 

Nd. Nr. 4,5 in folg. Einteilung weiterarb.: Rand-M, 54 M glatt li, 
98 M Zopfmuster in der ganzen Breite wie gezeichnet, 54 M 
glatt li, Rand-M. Nach 22,5 cm = 76 R ab Bundende beids. 
den Beginn der Armausschnitte markieren und gerade weiter-
str. Nach der 4. Verkreuzung in der 141. R ab Bund nur noch 
wie in der Strickschrift weiterstr., so nehmen beids. die Glatt-
li-M ab und in der Mitte die Glatt-re-M entsprechend zu. Die 
Gesamt-M-Zahl bleibt gleich. Jedoch wird das Teil automa-
tisch oben breiter, da keine Verkreuzungen mehr erfolgen. In 
28 cm = 94 R Armausschnitthöhe beids. für die Schulter-
schrägungen 12 M abk., dann in jeder 2. R noch 5x je 12 M 
abk. In der Strickschrift ist oben beids. noch der Rest der vor-
letzten und die letzte Schulterabnahme zu sehen. Gleichzeitig 
mit der drittletzten Schulterabnahme oben die Rippenblende 
für den geraden Halsausschnittrand wie gezeichnet einstr. 
Diese mittl. 64 M zusammen mit der letzten Schulterabnahme 
abk., wie sie erscheinen.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str.

Linker Ärmel: Zunächst den Ärmel ohne Bund in Pfeilrich-
tung str. Dafür 140 M mit der Rundnd. Nr. 3,5 anschlagen. In 
folg. Einteilung str.: Rand-M, 54 M glatt li, 30 M Zopfmuster 
von Pfeil a bis b, 54 M glatt li, Rand-M. Beim Zopfmuster in 
der Höhe nach der 62. R nur die 23. – 62. fortl. wdh. Nach 31 
cm = 104 R ab Anschlag alle M locker abk. Nun mit der Rund-
nd. Nr. 3,5 aus dem Anschlagrand 82 M auffassen und 
1 Rück-R li M str., dabei zwischen den Rand-M fortl. je 2 M li 
zus.-str. = 42 M. Dann für den Bund Rippen in R str. In 4 cm 
= 14 R Bundhöhe die M abk., wie sie erscheinen.

Rechter Ärmel: Wie den li Ärmel str., jedoch das Zopfmuster 
entsprechend von Pfeil b bis c.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen  lassen. 
Nähte schließen, die Seitennähte jeweils bis zur Markierung. 
Ärmel einsetzen.
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Größe 36 bis 40 (42 bis 46)
Die Angaben für Größe 42 bis 46 stehen in Klammern. Steht 
nur eine Angabe, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Colorissimo“ (100 % 
Schurwolle (Merino extrafine), LL = ca. 300 m/100 g): ca. 
600 g Senf/Petrol/Lachs/Pink/Orchidee/Mint/Dunkelgrün 
(Fb. 10) und Lana Grossa-Qualität „Diamante“ (100 % Poly-
ester, LL = ca. 195 m/25 g): ca. 125 g Himbeerrot (Fb. 5); je 
1 Rundstricknadel Nr. 7 und 8, 80 cm lang, 1 Rundstricknadel 
Nr. 7, 40 cm lang.

Hinweis: Alles mit dreifachem Faden str., und zwar zusam-
men mit 2 Fäden Colorissimo und 1 Faden Diamante.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder mit Knötchenrand 
arbeiten!

Rippen: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Kraus re: In Hin- und Rück-R re M str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Querrippenmuster: 10 R glatt re und 6 R kraus re im 
 Wechsel str.

Maschenproben: 13 M und 19 R Querrippenmuster mit Nd. 
Nr. 8 und dreifachem Faden = 10 x 10 cm; 13 M und 17 R 
glatt re mit Nd. Nr. 8 und dreifachem Faden = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 96 (100) M mit der 80 cm langen Rundnd. Nr. 7 
und dreifachem Faden anschlagen. Für die Blende 2 cm = 5 R 
kraus re str., dabei mit 1 Rück-R beginnen. Dann mit der 
80 cm langen Rundnd. Nr. 8 im Querrippenmuster weiterarb. 
Nach 31 (33) cm = 58 (62) R ab Blendenende beids. den 
Beginn der Armausschnitte markieren und gerade weiterstr. In 
16 (18) cm = 30 (34) R Armausschnitthöhe beids. für die 
Schulterschrägungen 5 (7) M abk., dann in jeder 2. R noch 5x 
je 6 M abk. In der folg. R die restl. 26 M für den geraden Hals-
ausschnittrand abk.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit rundem Hals-
ausschnitt. Dafür bereits gleichzeitig mit Beginn der Schulter-
schrägungen die mittl. 10 M abk. und beide Seiten getrennt 
weiterstr. Am inneren Rand für die weitere Rundung in jeder 
2. R noch 1x 3 M, 1x 2 M und 3x je 1 M abk. Die Schulter am 
äußeren Rand in gleicher Höhe wie am Rückenteil schrägen. 
Damit sind die M der einen Seite aufgebraucht. Die andere 
Seite gegengleich beenden.

Ärmel: 44 (48) M mit der 80 cm langen Rundnd. Nr. 7 
anschlagen. Für die Blende 3 cm = 7 R Rippen str., dabei mit 
1 Rück-R beginnen. Dann mit der 80 cm langen Rundnd. Nr. 
8 glatt re weiterarb. Nach 25 cm = 42 R ab Blendenende alle 
M locker abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen  lassen. 
Nähte schließen, die Seitennähte jeweils nur bis zur Markie-
rung. Nun mit der 40 cm langen Rundnd. Nr. 7 und drei-
fachem Faden aus dem Halsausschnittrand 66 M auffassen. 
Für die Blende Rippen in Rd str. In 2 cm = 5 Rd Blendenhöhe 
die M abk., wie sie erscheinen. Ärmel einsetzen.

PULLI · COLORISSIMO & DIAMANTE
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Größe 36 bis 42 (44 bis 50)
Die Angaben für Größe 44 bis 50 stehen in Klammern. Steht 
nur eine Angabe, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Lala Berlin Tweedy“ (33 % 
(Baby) Alpaka, 31 % Polyamid, 30 % Baumwolle, 6 % Schur-
wolle (Merino), LL = ca. 125 m/50 g): ca. 700 (750) g Gelb 
(Fb. 9); Stricknadeln Nr. 8 und 9, 1 Rundstrickandel Nr. 8, 
50 cm lang.

Hinweis: Alles mit doppeltem Faden stricken!

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. 

Kettenrand: Die 1. M jeder R re str. Die letzte M jeder R wie 
zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen.

Rippen: 2 M re, 2 M li im Wechsel str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Kraus re: In Hin- und Rück-R re M str.

Musterfolge A [Rücken- und Vorderteil]: 9 R glatt re, 2 R 
kraus re, 6 R glatt re, 6 R kraus re, 22 R glatt re, 2 R kraus re, 
10 R glatt re, 2 R kraus re, 6 R glatt re, 2 R kraus re, 6 R glatt 
re, 2 R kraus re, 8 R glatt re, 2 R kraus re, 10 R glatt re, 2 R 
kraus re, dann nur noch glatt re.

Musterfolge B [Ärmel]: 2 R kraus re, 2 R glatt re, 
2 R kraus re, 2 R glatt re, 2 R kraus re, 2 R glatt re, 
2 R kraus re, 2 R glatt re, 6 R kraus re, 20 R glatt re, 
2 R kraus re, 10 R glatt re, 2 R kraus re, 10 R glatt 
re, 2 R kraus re, 2 R glatt re = 70 R.

Betonte Abnahmen: Am R-Anfang nach der 
Rand-M 2 M überzogen zus.-str. [= 1 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann die abgeho-
bene M darüber ziehen], am R-Ende vor der Rand-
M 2 M re zus.-str. Es wird jeweils 1 M abgenommen.

Maschenprobe: 10,5 M und 18 R glatt re mit 
Kraus-rechts-Querrippen mit Nd. Nr. 9 und doppel-
tem Faden = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 68 (72) M mit Nd. Nr. 8 und doppel-
tem Faden anschlagen. Dann mit Nd. Nr. 9 in der 
Musterfolge A mit Knötchenrand str. Nach 35 cm = 
63 R ab Anschlag beids. den Beginn der Armaus-
schnitte markieren und wieder  gerade weiter str. In 
24 (25) cm = 44 (46) R Armausschnitt höhe beids. 
für die Schulterschrägungen 7 (9) M abk., dann in 
jeder 2. R noch 2x je 8 M abk. Gleichzeitig mit der 
2. Schulterabnahme für den runden Halsaus-
schnitt die mittl. 20 M abk. und beide Seiten 
getrennt weiterstr. Am inneren Rand für die weitere 

Rundung in der 2. R noch 1x 1 M abk. Damit sind die M der 
einen Seite aufgebraucht. Die andere Seite gegengleich 
beenden.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit V-Ausschnitt. 
Dafür bereits in 15 (16) cm = 26 (28) R Armausschnitthöhe die 
Arbeit in der Mitte teilen und beide Seiten getrennt weiterstr., 
dabei an den äußeren Rändern den Knötchenrand fortsetzen, 
an den Schrägungsrändern den Kettenrand arb. Am inneren 
Rand für die Schrägung in jeder 2. R 11x je 1 M betont abn. 
Die Schulter am äußeren Rand in gleicher Höhe wie am 
Rückenteil schrägen. Damit sind die M der einen Seite auf-
gebraucht. Die andere Seite gegengleich beenden.

Ärmel: 54 (56) M mit Nd. Nr. 8 und doppeltem Faden anschla-
gen. Für den Bund 4 cm = 7 R Rippen mit Knötchenrand str., 
dabei mit 1 Rück-R und nach der Rand-M mit 1 (2) M li 
be ginnen, am R-Ende vor der Rand-M mit 1 (2) M li enden. 
Dann mit Nd. Nr. 9 in der Musterfolge B weiterarb., dabei 
beids. den Knötchenrand fortsetzen. Nach 39 cm = 70 R ab 
Bundende alle M locker abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen  lassen. 
Nähte schließen, die Seitennähte jeweils nur bis zur Markie-
rung. Nun mit der Rundnd. Nr. 8 und doppeltem Faden aus 
dem Halsausschnittrand 56 M auffassen. Für die Blende 
 Rippen in Rd str., dabei darauf achten, dass in der vorderen 
Mitte 2 Rechts-M liegen. Für die Ausschnittspitze in jeder 2. 
Rd vor den Mittel-M 2 M überzogen zus.-str., siehe betonte 
Abnahmen, nach den Mittel-M 2 M re zus.-str. In 4 cm = 7 Rd 
Blendenhöhe die M abk., wie sie erscheinen. Ärmel einsetzen.

V-PULLI · LALA BERLIN TWEEDY
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Größe 36 bis 40 (42 bis 46)
Die Angaben für Größe 42 bis 46 stehen in Klammern. Steht 
nur eine Angabe, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Piuma“ (75 % Schurwolle 
(Merino), 15 % (Baby) Alpaka, 10 % Polyamid, LL = ca. 140 
m/50 g): ca. 350 (400) g Türkis/Grautürkis/Petrol (Fb. 20); 
Stricknadeln Nr. 7,5 und 8, 1 Rundstricknadel Nr. 7,5, 50 cm 
lang; 1 Wollnadel von Lana Grossa.

Kettenrand: Die 1. M jeder R re str. Die letzte M jeder R wie 
zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen. 
Hinweis: Alle Ränder mit Kettenrand arbeiten.

Rippen: 1 M re, 1 M li im Wechsel str. 

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Lochmuster: Nach Strickschrift str. Die Zahlen re außen 
bezeichnen die Hin-R. In den Rück-R die M und U li str. In der 
Breite zwischen den Rand-M 1x die M von Pfeil a bis d (b bis 
e) str. Die grau unterlegten M gelten für Größe 42 bis 46. In 
der Höhe die 1. – 60. R 1x str.

Betonte Abnahmen: Am R-Anfang nach der Rand-M 2 M re 
zus.-str., am R-Ende vor der Rand-M 2 M überzogen zus.-str. 
[= 1 M wie zum Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann die 
abgehobene M darüber ziehen]. Es wird jeweils 1 M abge-
nommen.

Betonte Zunahmen: Am R-Anfang nach der 2. M, am 
R-Ende vor den 2 letzten M je 1 M re verschränkt aus dem 
Querfaden zun.

Maschenprobe: 12 M und 18 R glatt re mit Lochmuster und 
Nd. Nr. 8 = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 69 (75) M mit Nd. Nr. 7,5 anschlagen. Für den 
Bund 9 cm = 17 R Rippen str., dabei mit 1 Rück-R beginnen. 
Dann mit Nd. Nr. 8 glatt re weiterarb. Nach 32 (34) cm = 58 
(62) R ab Bundende beids. den Beginn der Armausschnitte 
markieren und gerade weiterstr. In 19 (20) cm = 34 (36) R 
Armausschnitthöhe beids. für die Schulterschrägungen 4 M 
abk., dann in jeder 2. R noch 2(5)x je 4 M und 3(0)x je 3 M 
abk. In der folg. R die restl. 27 M für den geraden Halsaus-
schnittrand abk.

Vorderteil: Mit dem Bund wie am Rückenteil beginnen. Dann 
mit Lochmuster und rundem Halsausschnitt str. und außer-
dem 9 cm kürzer als das Rückenteil. Das Lochmuster in der 
gegebenen Einteilung ab Bundende einstr. Bereits nach 23 
(25) cm = 42 (46) R ab Bundende beids. den Beginn der 
Armausschnitte markieren und gerade weiterstr. Nach der 
letzten Lochmuster-R nur noch glatt re fortfahren. In 15 (16) 
cm = 26 (28) R Armausschnitthöhe für den runden Halsaus-
schnitt die mittl. 13 M abk. und beide Seiten getrennt weiter-
str. Am inneren Rand für die weitere Rundung in jeder 2. R 
noch 1x 3 M abk. und 4x je 1 M betont abn. Die Schulter am 
äußeren Rand in gleicher Armausschnitthöhe wie am Rücken-
teil schrägen. Damit sind die M der einen Seite aufgebraucht. 
Die andere Seite gegengleich beenden.

Ärmel: 28 (30) M mit Nd. Nr. 7,5 anschlagen. Für den Bund 9 
cm = 17 R Rippen str., dabei mit 1 Rück-R beginnen. In der 
letzten Bund-R gleichmäßig verteilt 4 M verschränkt aus dem 
Querfaden zun. = 32 (34) M. Dann mit Nd. Nr. 8 glatt re 
 weiterarb. Beids. für die Schrägungen in der 3. R ab Bund-
ende 1 M betont zun., dann in jeder 8. R noch 7x je 1 M 
betont zun. = 48 (50) M. Nach 36 cm = 66 R ab Bundende 
alle M locker abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen  lassen. 
Nähte schließen, die Seitennähte jeweils ab Ende des Vorder-
teilbundes, siehe * im Schnittschema, bis zur Markierung der 
Armausschnitte. Unten bleibt beids. ein Schlitz offen. Nun mit 
der Rundnd. Nr. 7,5 aus dem Halsausschnittrand 62 M auf-
fassen. Für die Blende 1 Rd li M, dann  Rippen in Rd str. In 3 
cm Blendenhöhe die M abk., wie sie erscheinen. Ärmel einset-
zen. Mit der Wollnd. jeweils 2 Fäden [je ca. 80 cm lang] um die 
Loch-R einziehen, dabei am Anfang und Ende gleichmäßig 
viel Faden überstehen lassen. Diese je 2 Anfangs- und End-
fäden jeweils mit sich verknoten. Die Abbildungen A bis C 
 zeigen die Stickerei. Der weiße Faden in Abbildung A und B 
verdeutlicht jeweils die Fadenführung. Zuerst fährt man von 
unten nach oben mit dem Faden, dann durch die Löcher von 
re nach li [A], mit dem Faden wieder nach unten und durch die 
Löcher von re nach li [B]. Es sollte locker gearbeitet werden, 
damit sich das Gestrick nicht zusammenzieht. Abbildung C 
zeigt die fertige Stickerei. Darauf sind auch die Knoten am 
Anfang und Ende gut zu erkennen, damit die Fäden nicht so 
leicht durch das Gestrick rutschen. 
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j60-39 Pulli glatt rechts mit Lochmuster-VT, Gr. 36 bis 40, 42 bis 46
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j60-39 Pulli glatt rechts mit Lochmuster-VT, Gr. 36 bis 40, 42 bis 46
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Größe 36 bis 40 (42/44)
Die Angaben für Größe 42/44 stehen in Klammern. Steht nur 
eine Angabe, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Alta Moda Cashmere 16“ 
(78 % Schurwolle (Merino), 12 % Kaschmir, 10 % Polyamid, 
LL = ca. 110 m/50 g): ca. 400 (450) g Hellgrau meliert (Fb. 1), 
ca. 100 g Quitte (Fb. 28), je ca. 50 g Rotviolett (Fb. 38) und 
Petrol (Fb. 9); Stricknadeln Nr. 6 und 7, 1 Rundstricknadel 
Nr. 6, 50 cm lang.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str.

Patentrand über 2 M: In den Hin-R am R-Anfang die 1. M 
re str., die 2. M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden hinter 
der M weiterführen, am R-Ende die vorletzte M wie zum 
Linksstr. abh., dabei den Faden hinter der M weiterführen, die 
letzte M re str. In den Rück-R am R-Anfang die 1. M wie zum 
Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen, die 
2. M li str., am R-Ende die vorletzte M li str., die letzte M wie 
zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen.

Rippen: In Hin- und Rück-R bzw. in allen Rd 2 M re ver-
schränkt, 2 M li verschränkt im Wechsel str. 

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Glatt li: Hin-R li M, Rück-R re M str.

Querrippen-Lochmuster mit beids. Patentrand: Nach 
Strickschrift str. Die Zahlen re außen bezeichnen die Hin-R, li 
außen die Rück-R. Die fetten Zahlen am re Rand stehen für 
die Farben: 1 = Hellgrau meliert, 38 = Rotviolett, 28 = Quitte 
und 9 = Petrol. Die genaue Mustereinteilung in der Breite wird 
in folg. Anleitung erklärt, den MS [= 12 M] zwischen den 
 Pfeilen fortl. str. Die je 2 grau unterlegten M beids. gelten für 
den Patentrand. Danach und davor liegt je 1 M glatt li. In der 
Höhe die 1. – 32. R 1x str., dann die 5. – 32. R fortl. wdh.

Betonte Abnahmen [Halsausschnitt]: Am R-Anfang nach 
der 3. M 2 M überzogen zus.-str. [= 1 M wie zum Rechtsstr. 
abh., die folg. M re str., dann die abgehobene M darüber 
 ziehen]. Am R-Ende vor den letzten 3 M 2 M re zus.-str. Es 
wird jeweils 1 M abgenommen.

Betonte Zunahmen [Kimonorundungen]: Am R-Anfang 
nach 2 Patentrand-M und 1 M glatt li aus dem Querfaden 1 M 
re verschränkt herausstr. Am R-Ende vor 1 M glatt li und den 
2 Patentrand-M aus dem Querfaden 1 M re verschränkt her-
ausstr.

Maschenprobe: 17,5 M und 23 R Querrippen-Lochmuster 
mit Nd. Nr. 7 = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 108 (112) M mit Nd. Nr. 6 in Hellgrau meliert 
anschlagen. Für den Bund 6,5 cm = 15 R Rippen str., dabei 
mit 1 Rück-R und nach 2 M Patentrand + 1 M re [= 1 M glatt 
li] mit 2 M li verschränkt beginnen, am R-Ende gegengleich 
mit 2 M li verschränkt, 1 M re [= 1 M glatt li] und 2 M Patent-
rand enden. Dann mit Nd. Nr. 7 im Querrippen-Lochmuster 
mit beids. Patentrand und je 1 M glatt li str., dabei beim 1. Pfeil 
(mit 2 M vor dem 1. Pfeil) beginnen, den MS fortl. str., mit 6 (8) 
M nach dem 2. Pfeil enden. Nach 18 cm = 42 R ab Bundende 
beids. für die Kimonorundungen 1 M betont zun., dann in 
jeder 2. R noch 3x je 1 M betont zun. = 116 (120) M. Dann für 
die Ärmelweite gerade weiterstr., dabei an den Rändern keine 
angefangenen „Musterlöcher“ arb., sondern nur verschränkte 
re M. Nach der 2. Lochmuster-Wiederholung [= Muster-R in 
Petrol] die Passe nur noch glatt re in Hellgrau meliert fort-
setzen, siehe Modellbild. In 16 (18) cm = 36 (40) R Armaus-
schnitthöhe beids. für die Schulterschrägungen 5 (7) M abk., 
dann in jeder 2. R noch 6x je 6 M abk. Gleichzeitig mit der 5. 
Schulterabnahme für den runden Halsausschnitt die mittl. 32 
M abk. und beide Seiten getrennt weiterstr. Am inneren Rand 
für die weitere Rundung in der 2. R noch 1x 1 M abk. Damit 
sind die M der einen Seite aufgebraucht. Die andere Seite 
gegengleich beenden.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit tieferem Hals-
ausschnitt. Dafür bereits in 15 (17) cm = 34 (38) R Armaus-
schnitthöhe die mittl. 22 M abk. und beide Seiten getrennt wei-
terstr. Am inneren Rand für die weitere Rundung in jeder 2. R 
6x je 1 M betont abn., dabei den Knötchenrand arb. Dazwi-
schen die Schulterschrägung am äußeren Rand in gleicher 
Höhe wie am Rückenteil ausführen. Damit sind die M der einen 
Seite aufgebraucht. Die andere Seite gegengleich beenden.

Ärmel: 60 (66) M mit Nd. Nr. 6 in Hellgrau meliert anschlagen. 
Für den Bund 11 cm = 25 R Rippen str., dabei mit 1 Rück-R 
und nach 2 M Patentrand + 1 M re [= 1 M glatt li] mit 2 M li 
verschränkt (1 M re verschränkt) beginnen, am R-Ende gegen-
gleich mit 2 M li verschränkt (1 M re verschränkt), 1 M re [= 1 
M glatt li] und 2 M Patentrand enden. Dann mit Nd. Nr. 7 im 
Querrippen-Lochmuster mit beids. Patentrand und je 1 M 
glatt li str., dabei beim 1. Pfeil (mit 3 M vor dem 1. Pfeil) begin-
nen, den MS fortl. str., mit 6 (9) M nach dem 2. Pfeil enden. 
Nach 25 cm = 58 R ab Bundende die M locker abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen  lassen. 
Nähte schließen, dabei jeweils zwischen den beiden Patent-
rand-M einstechen. So läuft jeweils 1 re M an den Nähten ent-
lang. Die Ärmel entsprechend einsetzen, also ebenfalls an den 
Armausschnitten zwischen den beiden Patentrand-M ein-
stechen. Mit der Rundnd. Nr. 6 und Hellgrau meliert aus dem 
Halsausschnittrand 92 M auffassen. Für die Blende Rippen in 
Rd str. In 3 cm Blendenhöhe die M mustergemäß abk., wie sie 
erscheinen.
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Größe 36 bis 44
Aufgrund der lässigen Weite passt das Modell für alle angege-
benen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Benessere“ (45 % Baum-
wolle, 32 % (Baby) Alpaka, 23 % Polyamid, LL = ca. 125 
m/50 g): ca. 450 g Orange (Fb. 11), Lana Grossa-Qualität 
„Ecopuno” (72 % Baumwolle, 17 % Schurwolle (Merino), 
11 % (Baby) Alpaka, LL = ca. 215 m/50 g): ca. 300 g Jaffa-
orange (Fb. 5) und  Lana Grossa-Qualität „Lala Berlin  Furry“ 
(90 % (Baby) Alpaka, 10 % Polyamid, LL = ca. 75 m/50 g): ca. 
200 g Orange (Fb. 13); 1 Wollhäkelnadel Nr. 7, 1 Rundstrick-
nadel Nr. 10, 80 cm lang; 2 Dufflecoatverschlüsse von Union 
Knopf, Art. 500725, Fb. 22 dunkelbraun, 135 mm.

Hinweis: Das Stäbchenmuster stets mit doppeltem Faden 
häkeln, und zwar zusammen mit je 1 Faden Benessere und 
Ecopuno. Glatt rechts stets mit einfachem Faden Lala Berlin 
Furry stricken.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str.

Stäbchenmuster: Nach Häkelschrift in hin- und hergehen-
den R häkeln. Die Zahlen li außen bezeichnen die Rück-R, re 
außen die Hin-R. Die 1. fe M der 1. R in die 3. Luftm ab Nd. 
häkeln. Jede R mit der Anzahl Luftm wie gezeichnet beginnen. 
Sie ersetzen jeweils die 1. M der R. Hinweis: Die Stb liegen 
mit der Vorderseite auf der Außenseite. In der Breite die R mit 
den M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS [= 2 M, grau unter-
legt] zwischen den Pfeilen fortl. häkeln, enden mit den M nach 
dem 2. Pfeil. Der Deutlichkeit halber sind 5 MS gezeichnet. 
Die 3 zus. abgemaschten Stb zählen jeweils als 1 M. In der 
Höhe die 1. – 4. R 1x häkeln, dann die 3. und 4. R fortl. wdh.

Maschenproben: 7 MS und 7,5 R Stäbchenmuster mit 
Häkelnd. Nr. 7 und doppeltem Faden = 12 x 10 cm; 10 M und 
12 R glatt re mit Nd. Nr. 10 und einfachem Faden = 10 x 10 cm.

Hinweis: Die Pfeile im Schnittschema geben jeweils die 
Häkel- bzw. Strickrichtung an! Zunächst alle oberen Teile 
häkeln. Dann die unteren Teile nach unten anstricken.

Rückenteil: Zunächst das obere Rückenteil häkeln. Dafür 71 
Luftm + 1 Luftm zum Wenden mit doppeltem Faden und der 
Häkelnd. Nr. 7 anschlagen. Im Stäbchenmuster wie beschrie-
ben häkeln, dabei mit 1 Rück-R beginnen = 35½ MS. Nach 
28 cm = 21 R ab Anschlag beids. den Beginn der Armaus-
schnitte markieren und gerade weiterhäkeln. In 25 cm = 18 R 
Armausschnitthöhe die Arbeit mit 1 Rück-R [= fe M] beenden. 

Beids. gelten je 12 MS für die Schultern, die mittl. 11½ für den 
Halsausschnittrand. Nun das untere Rückenteil in Pfeilrichtung 
anstr. Dafür mit der Rundnd. Nr. 10 und einfachem Faden von 
der Innenseite her aus dem Anschlagrand 62 M auffassen. 
Der Anschlagrand liegt zur Betonung obenauf. Glatt re mit 
Knötchenrand str., dabei mit 1 Rück-R li M beginnen. Nach 27 
cm = 33 R ab Auffass-R die M locker abk.

Linkes Vorderteil: Zunächst das obere Vorderteil häkeln. 
Dafür 41 Luftm + 1 Luftm zum Wenden mit doppeltem Faden 
und der Häkelnd. Nr. 7 anschlagen. Im Stäbchenmuster wie 
beschrieben häkeln, dabei mit 1 Rück-R beginnen = 
20½ MS. Nach 28 cm = 21 R ab Anschlag am re Rand den 
Beginn des Armausschnitts markieren und gerade weiter-
häkeln. In 25 cm = 18 R Armausschnitthöhe die Arbeit mit 
1 Rück-R [= fe M] beenden. Am re Rand gelten 12 MS für 
die Schulter, am li Rand 8½ für den Halsausschnittrand. Nun 
das untere Vorderteil in Pfeilrichtung anstr. Dafür mit der 
Rundnd. Nr. 10 und einfachem Faden von der Innenseite her 
aus dem Anschlagrand 36 M auffassen. Der Anschlagrand 
liegt zur Betonung obenauf. Glatt re mit Knötchenrand str., 
dabei mit 1 Rück-R li M beginnen. Nach 27 cm = 33 R ab 
Auffass-R die M locker abk.

Rechtes Vorderteil: Wie das li Vorderteil häkeln und str., den 
Armausschnitt am li Rand markieren.

Ärmel: Zunächst den oberen Ärmel häkeln. Dafür 53 Luftm + 
1 Luftm zum Wenden mit doppeltem Faden und der Häkelnd. 
Nr. 7 anschlagen. Im Stäbchenmuster wie beschrieben 
häkeln, dabei mit 1 Rück-R beginnen = 26½ MS. Beids. für 
die Schrägungen in der 5., 11. und 15. R je 1 fe M zun. 
Da rüber das Stäbchenmuster beids. folgerichtig ergänzen. Es 
werden beids. je 1½ MS zugenommen = insgesamt 29½ MS. 
Nach 25 cm = 19 R ab Anschlag die Arbeit mit 1 Rück-R [= fe 
M] beenden. Nun den unteren Ärmel in Pfeilrichtung anstr. 
Dafür mit der Rundnd. Nr. 10 und einfachem Faden von der 
Innenseite her aus dem Anschlagrand 48 M auffassen. Der 
Anschlagrand liegt zur Betonung obenauf. Glatt re mit 
 Knötchenrand str., dabei mit 1 Rück-R li M beginnen. Beids. 
für die Schrägungen in der 6. R ab Auffass-R 1 M abn., dann 
in jeder 8. R noch 2x je 1 M abn. = 42 M. Nach 22 cm = 27 R 
ab Auffass-R die M locker abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen  lassen. 
Nähte bei den Häkelteilen so schließen, dass Anfangs- und 
End-Stäbchen als Ziernaht obenauf liegen. Bei den Strick-
teilen die Naht jeweils im Matratzenstich schließen. Die Seiten-
nähte jeweils nur bis zur Markierung schließen. Ärmel so ein-
setzen, dass die Abmaschglieder der Fe-M-R als Ziernaht 
obenauf liegen. Dufflecoatverschlüsse lt. Modellbild mit 12 cm 
Abstand zueinander [mittig gemessen] aufnähen.

STRICK-/HÄKELMANTEL · BENESSERE,
ECOPUNO & LALA BERLIN FURRY
Modell 41 – Filati Journal 60
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Größe 36/38 (40/42 – 44/46)
Die Angaben für Größe 40/42 stehen in Klammern vor, für 
Größe 44/46 nach dem Gedankenstrich. Steht nur eine Anga-
be, so gilt sie für alle drei Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Lala Berlin Lovely  Cotton“ 
(75 % Schurwolle (Merino superfine), 25 % Baumwolle, LL = 
ca. 90 m/50 g): ca. 400 (450 – 500) g Gelb (Fb. 15) und Lana 
Grossa-Qualität „Brillino“ (83 % Viskose, 17 % Metallische 
Faser, LL = ca. 200 m/25 g): ca. 100 (125 – 125) g Gelbgold 
(Fb. 3); Stricknadeln Nr. 7 und 8, 1 Rundstricknadel Nr. 7, 
50 cm lang.

Hinweis: Alles mit doppeltem Faden stricken, und zwar 
zusammen mit je 1 Faden beider Qualitäten!

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder mit Knötchenrand 
arbeiten!

Perlmuster: 1 M re, 1 M li im Wechsel str. Die M in jeder R 
versetzt str.

Rippen: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Maschenprobe: 11 M und 15 R glatt re mit Nd. Nr. 8 und 
doppeltem Faden gestrickt = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 62 (66 – 70) M mit Nd. Nr. 7 und doppeltem 
Faden anschlagen. Für den Bund 2,5 cm = 6 R Perlmuster 
und 5,5 cm = 10 R Rippen str. Dann mit Nd. Nr. 8 glatt re 
 weiterarb. Nach 27 (29 – 31) cm = 40 (44 – 46) R ab Bund-
ende beids. den Beginn der Armausschnitte markieren und 
gerade weiterstr. In 15 (16 – 17) cm = 22 (24 – 26) R Armaus-
schnitthöhe für den runden Halsausschnitt die mittl. 14 M abk. 
und beide Seiten getrennt weiterstr. Am inneren Rand für die 
weitere Rundung in jeder 2. R noch 1x 3 M und 1x 2 M abk. 
In 4 cm = 6 R Halsausschnitthöhe die restl. 19 (21 – 23) Schul-
ter-M abk. Die andere Seite gegengleich beenden.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit tieferem Hals-
ausschnitt. Dafür bereits in 13 (14 – 15) cm = 18 (20 – 22) R 
Armausschnitthöhe die mittl. 12 M abk. und beide Seiten 
getrennt weiterstr. Am inneren Rand für die weitere Rundung 
in jeder 2. R noch 1x 3 M, 1x 2 M und 1x 1 M abk. Die Schul-
ter-M am äußeren Rand in gleicher Höhe wie am Rückenteil 
abk. Die andere Seite gegengleich beenden.

Ärmel: 32 (34 – 36) M mit Nd. Nr. 7 und doppeltem Faden 
anschlagen. Für den Bund 2,5 cm = 6 R Perlmuster und 5,5 
cm = 10 R Rippen str. Dann mit Nd. Nr. 8 glatt re weiterarb. 
Beids. für die Schrägungen in der 9. R ab Bundende 1 M zun., 
dann in jeder 8. R noch 5x je 1 M zun. = 44 (46 – 48) M. Nach 
38 cm = 58 R ab Bundende alle M locker abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen  lassen. 
Nähte schließen, die Seitennähte jeweils nur bis zur Markie-
rung. Nun mit der Rundnd. Nr. 7 und doppeltem Faden aus 
dem Halsausschnittrand 60 M auffassen. Für den Stehkragen 
5,5 cm = 10 Rd Rippen und 2,5 cm = 6 Rd Perlmuster str. 
Dann die M locker im M-Rhythmus abk. Ärmel einsetzen.

PULLI · LALA BERLIN LOVELY COTTON
& BRILLINO
Modell 42 – Filati Journal 60
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Größe 36/38 (40/42)
Die Angaben für Größe 40/42 stehen in Klammern. Steht nur 
eine Angabe, so gilt sie für beide Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Lala Berlin Furry“ (90 % 
(Baby) Alpaka, 10 % Polyamid, LL = ca. 75 m/50 g): ca. 200 
(250) g Anthrazit (Fb. 10) und Lana Grossa-Qualität  „Allegra“ 
(52 % Schurwolle, 48 % Polyacryl, LL = ca. 50 m/100 g): ca. 
500 (600) g Blau/Braun/Türkis/Rost/Senf (Fb. 7); Stricknadeln 
Nr. 10, 1 Rundstricknadel Nr. 10, 120 cm lang, 1 Wollhäkel-
nadel Nr. 8.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder mit Knötchenrand 
arbeiten!

Perlmuster: 1 M re, 1 M li im Wechsel str. Die M in der folg. 
R versetzt str.

Kraus re: In Hin- und Rück-R re M str.

Streifen- und Musterfolge: ★ 2 R Perlmuster mit Allegra 
und 2 R kraus re mit Lala Berlin Furry, ab ★ fortl. wdh.

Maschenprobe: 8,5 M und 14 R in der Streifen- und Muster-
folge mit Nd. Nr. 10 = 10 x 10 cm.

Hinweis: Vorderteile und Rückenteil zunächst bis zu den 
Armausschnitten zusammenhängend in einem Stück stricken.

Vorderteile und Rückenteil: 86 (94) M mit der Rundnd. Nr. 
10 und Allegra anschlagen. Dann in der Streifen- und Muster-
folge mit Knötchenrand str. Nach 25,5 (28,5) cm = 36 (40) R 

ab Anschlag die Arbeit für die Armausschnitte teilen. Zunächst 
das re Vorderteil über die 22 (24) M am re Arbeitsrand wei-
terstr., dabei in der 1. R am li Rand für den Ärmel noch 14 M 
dazu anschlagen = 36 (38) M. Nun über diese M die Streifen- 
und Musterfolge fortsetzen. In 15 (18) cm = 22 (26) R Armaus-
schnitthöhe am re Rand für den Halsausschnitt 8 M abk., 
dann für die weitere Rundung in jeder 2. R noch 2x je 2 M 
abk. In 5 cm = 6 R Halsausschnitthöhe die restl. 24 (26) 
Ärmel-Schulter-M abk. Nun das li Vorderteil am li Arbeitsrand 
gegengleich fortsetzen und beenden. Dann über die mittl. 42 
(46) M das Rückenteil weiterstr., dabei in der 1. R beids. für 
die Ärmel je 14 M dazu anschlagen = 70 (74) M. Über alle M 
die Streifen- und Musterfolge fortsetzen. In 20 (23) cm = 28 
(32) R Armausschnitthöhe alle M abk., dabei beids. je 24 
(26)  M als Ärmel-Schulter-M markieren. Die mittl. 22 M gelten 
für den rückwärtigen Halsausschnitt.

Ärmel: 26 (32) M mit Nd. Nr. 10 und Lala Berlin Furry anschla-
gen. Zunächst 2 R kraus re mit Knötchenrand str. Dann in der 
Streifen- und Musterfolge weiterarb., dabei beids. den Knöt-
chenrand fortsetzen. Beids. für die Schrägungen in der 7. R 
ab Anschlag 1 M zun., dann in jeder 8. R noch 4x je 1 M zun. 
= 36 (42) M. Die zugenommenen M beids. folgerichtig in die 
Musterfolge einfügen. Nach 32 cm = 44 R ab Anschlag die M 
locker abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen  lassen. 
Schulter- und Ärmelnähte schließen. Ärmel einsetzen. Mit der 
Häkelnd. Nr. 8 und Lala Berlin Furry den kompletten Jacken-
rand [ohne Ärmelränder] mit 1 Rd fe M überhäkeln. Danach 
den Halsausschnittrand noch mit 1 R Krebsm [= fe M von li 
nach re] überhäkeln.

JACKE · 
LALA BERLIN FURRY & ALLEGRA
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Größe 36 bis 48
Aufgrund der weiten, lässigen Form passt das Modell für alle 
angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Mia“ (30 % Mohair, 26 % 
Schurwolle (Merino), 25 % Seide, 19 % Polyamid, LL = ca. 
105 m/25 g): ca. 350 g Braun (Fb. 9) und Lana Grossa-Qua-
lität „Brillino“ (83 % Viskose, 17 % Metallische Faser, LL = 
ca. 200 m/25 g): ca. 250 g Camel/Gold (Fb. 4); Stricknadeln 
Nr. 5,5, 1 Rundstricknadel Nr. 5,5, 80 cm lang, 1 Wollhäkelna-
del Nr. 5.

Hinweis: Alles mit doppeltem Faden arbeiten, und zwar 
zusammen mit je 1 Faden beider Qualitäten!

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. 

Doppeltes Patentmuster [Rückenteil]: Nach Strickschrift 
A str. Die Zahlen li außen bezeichnen die Rück-R. Die Zahl re 
außen bezeichnet die Hin-R. In der Breite die R mit den M vor 
dem 1. Pfeil beginnen, den MS [= 4 M] zwischen den Pfeilen 
fortl. str., enden mit den M nach dem 2. Pfeil. Der Deutlichkeit 
halber sind 2 MS gezeichnet. In der Höhe die 1. – 3. R 1x str., 
dann die 2. und 3. R stets wdh.

Halbpatentmuster B mit Patentrand über 3 M [linkes 
Vorderteil, rückwärtige Passe, rechtes Vorderteil]: Nach 
Strickschrift B str. Die Zahl li außen bezeichnet die Rück-R, re 
außen die Hin-R. Die 3 M am li Rand der Strickschrift gelten 
für den Patentrand. In der Breite die R mit den M vor dem 1. 
Pfeil beginnen, den MS [= 2 M] zwischen den Pfeilen fortl. str., 
enden mit den M nach dem 2. Pfeil. Der Deutlichkeit halber 
sind 2 MS gezeichnet. In der Höhe die 1. und 2. R 1x str., 
dann diese 2 R stets wdh.

Halbpatentmuster C mit Patentrand über 3 M [linker 
Einsatz]: Im Prinzip wie Halbpatentmuster B str., jedoch nach 
Strickschrift C. Die 3 M am re Rand der Strickschrift gelten für 
den Patentrand. In der Höhe die 1. – 3. R 1x str., dann die 2. 
und 3. R stets wdh.

Halbpatentmuster D mit Patentrand über 3 M [rechter 
Einsatz]: Im Prinzip wie Halbpatentmuster B str., jedoch nach 
Strickschrift D. Die 3 M am li Rand der Strickschrift gelten für 
den Patentrand. In der Höhe die 1. – 3. R 1x str., dann die 2. 
und 3. R stets wdh.

Maschenproben: 15 M und 26 R doppeltes Patentmuster 
mit Nd. Nr. 5,5 und doppeltem Faden gestrickt und hängend 
gemessen = 10 x 10 cm; 17,5 M und 26 R Halbpatentmuster 
B bis D mit Nd. Nr. 5,5 und doppeltem Faden gestrickt und 
hängend gemessen = 10 x 10 cm.

Hinweis: Die geraden Pfeile im Schnittschema geben jeweils 
die Strickrichtung an! Die gebogenen Pfeile zeigen den Ansatz 
der entsprechenden Teile an.

Rückenteil: 132 M mit der Rundnd. Nr. 5,5 und doppeltem 
Faden anschlagen. Im doppelten Patentmuster mit Knötchen-
rand str. Nach 110 cm = 287 R ab Anschlag alle M abk., wie 
sie erscheinen.

Linkes Vorderteil, rückwärtige Passe, rechtes Vorderteil: 
27 M mit Nd. Nr. 5,5 und doppeltem Faden anschlagen. Im 
Halbpatentmuster B str., dabei am re Arbeitsrand den Knöt-
chenrand, am li Arbeitsrand den Patentrand über 3 M arb. 
Nach 60 cm = 157 R ab Anschlag am re Rand den Beginn 
des linken Einsatzes markieren und gerade weiterarb. Nach 
21 cm = 54 R ab Markierung den Beginn der rückwärtigen 
Passe markieren und wieder gerade weiterstr. Nach 34 cm = 
88 R ab 2. Markierung die rückwärtige Mitte markieren. Nun 
die 2. Passenhälfte, die Höhe des re Einsatzes und das re Vor-
derteil gegengleich anstr. Nach der letzten Vorderteil-R die M 
locker abk., wie sie erscheinen.

Linker Einsatz: 35 M mit Nd. Nr. 5,5 und doppeltem Faden 
anschlagen. Im Halbpatentmuster C mit den entsprechenden 
Rändern wie gezeichnet str. In der 3. R ab Anschlag für die 
Dreiecksform am li Rand die letzten 2 M re zus.-str. Diese 
Abnahme in jeder 2. R wdh., bis alle M aufgebraucht sind. 
Den Endfaden durch die letzte M ziehen.

Rechter Einsatz: Gegengleich zum li Einsatz str., dabei im 
Halbpatentmuster D arb. und für die Abnahmen immer 2 M re 
verschränkt zus.-str. 

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen  lassen. 
Den oberen Rückenteilrand auf 68 cm einhalten und zeichen-
gemäß an die rückwärtige Passe nähen. Nun beids. Vorder-
teile und Rückenteil ab unterem Rand über je 60 cm im 
 Matratzenstich miteinander verbinden. Die Einsätze lt. Schnitt-
schema an die entsprechenden Teile nähen, dabei treffen 
jeweils die gleich markierten Stellen aneinander, wie kleine 
Wellenlinien bzw. gepunktete Linien. Die je 15 cm, die nicht 
gekennzeichnet sind, bleiben für die Armausschnitte offen. Die 
beiden Abbildungen A und B zeigen jeweils deutlich den  linken 
Einsatz mit Armausschnitt. Bei Abbildung A kann man noch 
gut erkennen, wie das Rücken- und linke Vorderteil verläuft. 
So wird der Einsatz noch über 6 cm seitlich am Rückenteil 
angenäht. Auf der Gegenseite den rechten Einsatz entspre-
chend annähen. Der jeweils hier offen gebliebene Rückenteil-
rand [= jetzt Armausschnitt], siehe weißer Pfeil in Abbildung A, 
zur Stabilität mit der Häkelnd. Nr. 5 und doppeltem Faden mit 
1 R fe M überhäkeln.
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Zeichenerklärung:

= 1 M mit U re zus.-str.

= 1 M re
= 1 M li

= Rand-M

= 1 M mit 1 U li abh.

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden vor der M weiterführen 
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j60-44 Weste mit doppeltem Patent- und Halbpatentmuster, Gr. 36 bis 48 (Universalgröße)

Zeichenerklärung:

= 1 M mit U re zus.-str.
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Zeichenerklärung:
= Rand-M im Knötchenrand
= 1 M re
= 1 M li
= 1 M mit 1 U li abh.
= M und U re zus.-str.
=  1 M wie zum Linksstr. abh., 

dabei den Faden vor der M 
weiterführen
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Größe 36 bis 40 (42 bis 46)
Die Angaben für Größe 42 bis 46 stehen in Klammern. Steht 
nur eine Angabe, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Fusione“ (30 % Baumwolle, 
26 % Schurwolle (Merino extrafine), 25 % (Baby) Alpaka, 19 % 
Polyamid, LL = ca. 140 m/50 g): ca. 450 (500) g Grün/Grau/
Gelb/Orange meliert (Fb. 21) und Lana Grossa-Qualität 
 „Brillino“ (83 % Viskose, 17 % Metallische Faser, LL = ca. 
200 m/25 g): ca. 175 (200) g Weiß/Gold (Fb. 9); Stricknadeln 
Nr. 6 und 7,5, je 1 Rundstricknadel Nr. 5,5, 6 und 7, 50 cm lang.

Hinweis: Stets mit doppeltem Faden arbeiten, und zwar 
zusammen mit je 1 Faden beider Qualitäten!

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder mit Knötchenrand 
arbeiten.

Rippen: 2 M re, 2 M li im Wechsel str. 

Zopf-Noppenmuster [Rücken- und Vorderteil]: Nach 
Strickschrift A str. Die Zahlen re außen bezeichnen die Hin-R. 
In den Rück-R die M str., wie sie erscheinen. In der Breite 
 zwischen den Rand-M von Pfeil a bis c (b bis d) str. Die R a 
zeigt noch die vorletzte Rippen-R des Bunds. In der 1. R sind 
alle Zunahmen fürs Muster eingezeichnet. In der Höhe die 1. 
– 26. R 1x str., dann die 3. – 26. R stets wdh.

Zopfmuster [Ärmel]: Nach Strickschrift B str. Die Zahlen re 
außen bezeichnen die Hin-R. In den Rück-R die M str., wie sie 
erscheinen. In der Breite sind alle M gezeichnet. Die R a zeigt 
noch die vorletzte Rippen-R des Bunds. In der 1. R sind alle 
Zunahmen fürs Muster eingezeichnet. In der 9. R sind schon 
beids. die 1. Schrägungszunahmen eingezeichnet. In der 
Höhe die 1. – 14. R 1x str., dann die 3. – 14. R stets wdh., 
dabei die weiteren Zunahmen jedoch wie in folg. Anleitung 
beschrieben ausführen.

Maschenprobe: 17 M und 20 R Zopf-Noppenmuster bzw. 
Zopfmuster mit Nd. Nr. 7,5 und doppeltem Faden = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 68 (76) M mit Nd. Nr. 6 und doppeltem Faden 
anschlagen. Für den Bund 8 cm = 20 R Rippen str., dabei in 
der 1. R nach der Rand-M mit 2 M li beginnen, am R-Ende vor 
der Rand-M mit 2 M li enden. Dann mit Nd. Nr. 7,5 im Zopf-
Noppenmuster in der gegebenen Einteilung weiterarb., dabei 
in der 1. R 26 M wie gezeichnet zun. = 94 (102) M. Nach 
35 cm = 70 R ab Bundende beids. den Beginn der Armaus-
schnitte markieren und gerade weiterstr. In 18 (19) cm = 36 
(38) R Armausschnitthöhe beids. für die Schulterschrägungen 
8 (9) M abk., dann in jeder 2. R noch 1x 8 (9) M und 2x je 7 (8) 
M abk. In der folg. R für den geraden Halsausschnittrand die 
restl. 34 M abk.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit rundem Hals-
ausschnitt. Dafür bereits in 15 (16) cm = 30 (32) R Armaus-
schnitthöhe die mittl. 8 M abk. und beide Seiten getrennt 
 weiterstr. Am inneren Rand für die weitere Rundung in jeder 2. 
R noch 1x 5 M, 1x 3 M, 1x 2 M und 3x je 1 M abk. Dazwi-
schen die Schulter am äußeren Rand in gleicher Höhe wie am 
Rückenteil schrägen. Damit sind die M der einen Seite aufge-
braucht. Die andere Seite gegengleich beenden.

Ärmel: 30 M mit Nd. Nr. 6 und doppeltem Faden anschlagen. 
Für den Bund 6,5 cm = 16 R Rippen str., dabei in der 1. R 
nach der Rand-M mit 1 M re beginnen, am R-Ende vor der 
Rand-M mit 1 M re enden. Dann mit Nd. Nr. 7,5 im Zopfmuster 
in der gegebenen Einteilung weiterarb., dabei in der 1. R 15 M 
wie gezeichnet zun. = 45 M. Beids. für die Schrägungen in der 
9. R ab Bundende 1 M zun., dann in jeder 8. R noch 8(9)x je 
1 M zun. = 63 (65) M. Die zugenommenen M beids. folgerichtig 
in das Zopfmuster einfügen. Nach 43 cm = 86 R ab Bund-
ende alle M locker abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen  lassen. 
Nähte schließen, die Seitennähte jeweils bis zur Markierung. 
Mit der Rundnd. Nr. 5,5 und doppeltem Faden aus dem Hals-
ausschnittrand 76 M auffassen. Für den Rollkragen Rippen in 
Rd str. In 3 cm Kragenhöhe auf die Rundnd. Nr. 6, nach 
 weiteren 10 cm auf die Rundnd. Nr. 7 wechseln. In 32 cm 
 Kragenhöhe die M locker abk., wie sie erscheinen. Ärmel ein-
setzen.
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Zeichenerklärung:

Strickschrift

= 1 M re
= Rand-M

= 1 M li

= 1 Noppe: aus dem Querfaden 5 M 
herausstr. [= 1 M re verschränkt, 1 M 
re, 1 M re verschränkt, 1 M re, 1 M re 
verschränkt], Arbeit wenden, 5 M li 
str., Arbeit wenden, 5 M re str., Arbeit 
wenden, 5 M li str., Arbeit wenden, 
dann die 2. – 5. M nacheinander über 
die 1. M ziehen. In der folg. Rück-R 
die Noppen-M mit der folg. M li 
zus.-str. 

= 1  M re verschränkt aus dem 
Querfaden zun.

= 1  M li verschränkt aus dem 
Querfaden zun.

= keine M, dient nur der zeichnerischen 
Darstellung und wird beim Str. einfach 
übergangen 

= 8 M nach rei verkreuzen: 4 M auf 1 
Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die folg. 4 
M re str., dann die 4 M der Hilfsnd. re str. 

= 4 M nach li verkreuzen: 2 M auf 1 
Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die folg. 2 M 
re str., dann die 2 M der Hilfsnd. re str. 

= 4 M nach re verkreuzen: 2 M auf 1 
Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die 2 folg. 
M re str., dann die 2 M der Hilfsnd. re str. 

= 6 M nach li verkreuzen: 3 M auf 1 
Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die folg. 3 M 
re str., dann die 3 M der Hilfsnd. re str. 

= 6 M nach re verkreuzen: 3 M auf 1 
Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die 3 folg. 
M re str., dann die 3 M der Hilfsnd. re str. 

3
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a bcd

j60-45 Pulli mit Zopf-Noppenmuster, Größe 36 bis 40 und 42 bis 46

Zeichenerklärung:
 = Rand-M im Knötchenrand
 = 1 M re
 = 1 M li
 =  1 M re verschränkt aus dem Querfaden 

herausstr.
 =  1 M li verschränkt aus dem Querfaden 

herausstr.
 =  keine M, dient nur der zeichnerischen 

Darstellung und wird beim Str. einfach 
übergangen

 =  1 Noppe: aus dem Querfaden 5 M 
herausstr. [= 1 M re verschränkt, 1 M re, 
1 M re verschränkt, 1 M re, 1 M re 
verschränkt], Arbeit wenden, 5 M li str., 
Arbeit wenden, 5 M re str., Arbeit 
wenden, 5 M li str., Arbeit wenden, dann 
die 2. – 5. M nacheinander über die 1. M 
ziehen. In der folg. Rück-R die 
Noppen-M mit der folg. M li zus.-str.

 =  4 M nach li verkreuzen: 2 M auf 1 Hilfsnd. 
vor die Arbeit legen, die folg. 2 M re str., 
dann die 2 M der Hilfsnd. re str.

 =  4 M nach re verkreuzen: 2 M auf 1 Hilfsnd. 
hinter die Arbeit legen, die folg. 2 M re str., 
dann die 2 M der Hilfsnd. re str.

 =  6 M nach li verkreuzen: 3 M auf 1 Hilfsnd. 
vor die Arbeit legen, die folg. 3 M re str., 
dann die 3 M der Hilfsnd. re str.

 =  6 M nach re verkreuzen: 3 M auf 1 Hilfsnd. 
hinter die Arbeit legen, die folg. 3 M re str., 
dann die 3 M der Hilfsnd. re str.

 =  8 M nach re verkreuzen: 4 M auf 1 Hilfsnd. 
hinter die Arbeit legen, die folg. 4 M re str., 
dann die 4  M der Hilfsnd. re str.
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Strickschriften A und B
(um 90° gedreht)
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Größe 36/38 (40 bis 44 – 46/48)
Die Angaben für Größe 40 bis 44 stehen in Klammern vor, für 
Größe 46/48 nach dem Gedankenstrich. Steht nur eine Angabe, 
so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Lala Berlin Harmony“ 
(56 % (Baby) Alpaka, 20 % Baumwolle, 14 % Polyamid, 10 % 
Schurwolle (Merino), LL = ca. 150 m/50 g): ca. 150 (200 – 
200) g Oliv (Fb. 8), Lana Grossa-Qualität „Benessere 
Tweed“ (45 % Baumwolle, 24 % (Baby) Alpaka, 20 % Poly-
amid, 7 % Polyacryl, 4 % Viskose, LL = ca. 125 m/50 g): ca. 
100 (150 – 150) g Beige meliert (Fb. 103) und Lana Grossa-
Qualität „Lala Berlin Lovely Cotton Inserto“ (50 % (Baby) 
Alpaka, 35 % Baumwolle, 15 % Schurwolle, LL = ca. 110 
m/50 g): ca. 150 (200 – 200) g Beige/Anthrazit (Fb. 102); 
Stricknadeln Nr. 6,5 und 7, 1 Rundstricknadel Nr. 6,5, 120 cm 
lang, 1 Wollhäkelnadel Nr. 5.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. 

Kettenrand: Die 1. M jeder R re str. Die letzte M jeder R wie 
zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen.

Rippen: 2 M re, 2 M li im Wechsel str.

Rippenmuster: Nach Strickschrift str. Die Zahl li außen 
bezeichnet die Rück-R, re außen die Hin-R. In der Breite die R 
mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS [= 4 M] zwi-
schen den Pfeilen fortl. str., enden mit den M nach dem 2. 
Pfeil. Der Deutlichkeit halber sind 2 MS gezeichnet. In der 
Höhe die 1. und 2. R 1x str., dann diese 2 R fortl. wdh.

Streifenfolge A: ★ Je 2 R Lala Berlin Lovely Cotton Inserto, 
Lala Berlin Harmony und Benessere Tweed, ab ★ 1x wieder-
holen = 12 R.

Streifenfolge B: ★ 2 R Lala Berlin Lovely Cotton Inserto, 6 R 
Lala Berlin Harmony, 4 R Benessere Tweed, 2 R Lala Berlin 
Harmony, 4 R Lala Berlin Lovely Cotton Inserto, 2 R  Benessere 
Tweed, 8 R Lala Berlin Harmony, 4 R Lala Berlin Lovely Cotton 
Inserto, 2 R Benessere Tweed = 34 R, ab ★ fortl. wdh.

Streifenfolge C: ★ 4 R Lala Berlin Lovely Cotton Inserto, 2 R 
Lala Berlin Harmony, 4 R Benessere Tweed und 2 R Lala 
 Berlin Harmony, ab ★ fortl. wdh.

Maschenprobe: 15 M und 22 R im gestreiften Rippenmuster 
mit Nd. Nr. 7 = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 68 (76 – 84) M mit Nd. Nr. 6,5 und Lala Berlin 
Lovely Cotton Inserto anschlagen. Für den Bund 5 cm = 12 R 
Rippen in der Streifenfolge A mit Knötchenrand str., dabei mit 

1 Rück-R und nach der Rand-M mit 2 M re beginnen, am 
R-Ende vor der Rand-M mit 2 M re enden. In der letzten 
Bund-R gleichmäßig verteilt 9 M verschränkt aus dem Quer-
faden zun. = 77 (85 – 93) M. Dann mit Nd. Nr. 7 im Rippen-
muster in der Streifenfolge B weiterarb., dabei mit 1 Rück-R 
wie gezeichnet beginnen und beids. den Knötchenrand fort-
setzen. Nach 40 (39 – 38) cm = 89 (87 – 85) R ab Bundende 
beids. für die Armausschnitte 4 M abk., dann in jeder 2. R 
noch 1x 3 M, 2x je 2 M und 4x je 1 M abk. = 47 (55 – 63) M. 
Nun wieder gerade weiterstr. In 21 (22 – 23) cm = 46 (48 – 50) 
R Armausschnitthöhe beids. für die Schulterschrägungen 6 (8 
– 10) M abk., dann in der 2. R noch 1x je 5 (7 – 9) M abk. 
Gleichzeitig mit der 1. Schulterabnahme für den runden 
Halsausschnitt die mittl. 23 M abk. und beide Seiten getrennt 
weiterstr. Am inneren Rand für die weitere Rundung in der 
2. R noch 1x 1 M abk. Damit sind die M der einen Seite auf-
gebraucht. Die andere Seite gegengleich beenden.

Linkes Vorderteil: 30 (34 – 38) M mit Nd. Nr. 6,5 und Lala 
Berlin Lovely Cotton Inserto anschlagen. Für den Bund 5 cm 
= 12 R Rippen in der Streifenfolge A str., dabei mit 1 Rück-R 
und nach der Rand-M im Kettenrand mit 2 M re beginnen, am 
R-Ende vor der Rand-M im Knötchenrand mit 2 M li enden. In 
der letzten Bund-R gleichmäßig verteilt 3 M verschränkt aus 
dem Querfaden zun. = 33 (37 – 41) M. Dann mit Nd. Nr. 7 im 
Rippenmuster in der Streifenfolge B weiterarb., dabei mit 
1 Rück-R wie gezeichnet beginnen und beids. die entsprechen-
den Rand-M fortsetzen. Nach 30 cm = 67 R ab Bundende am 
li Rand für die Ausschnittschrägung 1 M abn., dann in jeder 8. 
R noch 6x je 1 M abn. Dazwischen den Armausschnitt am re 
Rand in gleicher Höhe wie am Rückenteil ausführen. Dann 
wieder am re Rand gerade weiterstr. Die Schulter am re Rand 
in gleicher Armausschnitthöhe wie am Rückenteil schrägen. 
Damit sind alle M aufgebraucht.

Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum li Vorderteil str.

Ärmel: 34 M mit Nd. Nr. 6,5 und Lala Berlin Lovely Cotton 
Inserto anschlagen. Für den Bund 5 cm = 12 R Rippen in der 
Streifenfolge A mit Knötchenrand str., dabei mit 1 Rück-R und 
nach der Rand-M mit 2 M re beginnen, am R-Ende vor der 
Rand-M mit 2 M li enden. In der letzten Bund-R gleichmäßig 
verteilt 3 M verschränkt aus dem Querfaden zun. = 37 M. 
Dann mit Nd. Nr. 7 im Rippenmuster in der Streifenfolge B 
weiterarb., dabei mit 1 Rück-R wie gezeichnet beginnen und 
beids. den Knötchenrand fortsetzen. Beids. für die Schrägun-
gen in der 9. (9. – 7.) R ab Bundende 1 M zun., dann in jeder 
8. R 9(3–0)x je 1 M und in jeder 6. R noch 0(8–12)x je 1 M zun. 
= 57 (61 – 63) M. Nach 40 cm = 89 R ab Bundende beids. für 
die Ärmelkugel 2 M abk., dann in der 4. R 1x 1 M, in jeder 2. 
R 10x je 1 M, in jeder 4. R 2x je 1 M und wieder in jeder 2. R 
3x je 2 M abk. In der folg. R die restl. 15 (19 – 21) M abketten.
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Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Nähte schließen. Mit der Häkelnd. Nr. 5 und Lala Berlin 
Lovely Cotton Inserto die senkrechten Vorderteilränder, die 
Schrägungsränder und den rückwärtigen Ausschnittrand mit 
1 R fe M überhäkeln. Dann mit der Rundnd. Nr. 6,5 und Lala 
Berlin Lovely Cotton Inserto aus den überhäkelten Rändern 
212 M auffassen [= je 95 M aus den Vorderteilrändern und 22 
M aus dem rückwärtigen Ausschnittrand].Für die Blenden mit 
Schalkragen Rippen in R in der Streifenfolge C mit Knötchen-
rand str., dabei mit 1 Rück-R und nach der Rand-M mit 2 M li 
beginnen, am R-Ende vor der Rand-M mit 2 M li enden. Für 
die Schalkragenform verkürzte R str. Dafür in der 2. R nur 117 
M abstr., also nur bis zum Ende des Halsausschnitts, mit 1 U 
wenden und 22 M zurückstr., wieder mit 1 U wenden. Nun 
beids. in jeder 2. R 9x je 2 M und 2x je 3 M mehr abstr., jeweils 
mit 1 U wenden. Stets in der folg. längeren R den U mit der 
folg. M mustergemäß re oder verschränkt abstr., damit keine 
Löcher entstehen. Danach wieder über alle M folgerichtig in 
Rippen und der Streifenfolge weiterarb. In 9 cm Blendenhöhe 
– unten über den Vorderteilrändern gemessen und die letzten 
3 R mit Lala Berlin Lovely Cotton Inserto gestr. – die M locker 
abk., wie sie erscheinen. Ärmel einsetzen.

Zeichenerklärung:

= 1 M re
= Rand-M

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden vor der M weiterführen 

1
2

Strickschrift
j60-46 Cardigan im Rippenmuster in Streifen, Gr. 36/38, 40 bis 44 und 46/48
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= 1 M re
= Rand-M

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden vor der M weiterführen 

1
2

Strickschrift
j60-46 Cardigan im Rippenmuster in Streifen, Gr. 36/38, 40 bis 44 und 46/48

Zeichenerklärung:
= Rand-M
= 1 M re
=  1 M wie zum Linksstr. abh., 

dabei den Faden vor der M 
weiterführen
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Größe 36 bis 40 (42 bis 46)
Die Angaben für Größe 42 bis 46 stehen in Klammern. Steht 
nur eine Angabe, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Nuvoletta” (42 % (Baby) 
Alpaka, 42 % Schurwolle (Merino extrafine), 16 % Polyamid, 
LL = ca. 250 m/50 g): ca. 300 (350) g Senf (Fb. 11); Strick-
nadeln Nr. 4 und 4,5, 1 Rundstricknadel Nr. 4,5, 100 cm lang.

Knötchenrand: Die 1. und letzte M jeder R re str. Hinweis: 
Alle Ränder im Knötchenrand arbeiten!

Rippen: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Hebemaschenmuster: Nach Strickschrift str. Die Zahlen re 
außen bezeichnen die Hin-R, li außen die Rück-R. In der  Breite 
die R mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS [= 2 M] 
zwischen den Pfeilen fortl. str., enden mit den M nach dem 2. 
Pfeil. Der Deutlichkeit halber sind 3 MS gezeichnet. In der 
Höhe die 1. – 8. R 1x str., dann diese 8 R stets wiederholen.

Maschenprobe: 18,5 M und 24 R Hebemaschenmuster mit 
Nd. Nr. 4,5 gestrickt = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 107 (113) M mit Nd. Nr. 4 anschlagen. Zunächst 
1 Rück-R re M str. Dann mit Nd. Nr. 4,5 im Hebemaschen-
muster weiterarb. Nach 66 (64) cm = 159 (155) R ab Anschlag 
beids. den Beginn der Armausschnitte markieren und gerade 
weiterstr. In 18 (20) cm = 44 (48) R Armausschnitthöhe für den 
rückwärtigen Halsausschnittschlitz die Mittel-M abk. und 
 beide Seiten über je 53 (56) M getrennt weiterstr. Am äußeren 
Rand für die Schulterschrägung 8 M abk., dann in jeder 2. R 

noch 4(6)x je 8 M, 1x 7 (0) M und 1x 6 (0) M abk. Damit sind 
die M der einen Seite aufgebraucht. Die andere Seite gegen-
gleich beenden.

Linkes Vorderteil: 53 (57) M mit Nd. Nr. 4 anschlagen. 
Zunächst 1 Rück-R re M str. Dann mit Nd. Nr. 4,5 im Hebe-
maschenmuster weiterarb. Den Armausschnitt am re Rand in 
gleicher Höhe wie am Rückenteil markieren und gerade 
 weiterstr. Die Schulter am re Rand in gleicher Armausschnitt-
höhe wie am Rückenteil schrägen, bei Größe 42 bis 46 das 
letzte Mal 9 anstatt 8 M abk. Damit sind alle M aufgebraucht.

Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum li Vorderteil str.

Ärmel: 45 (51) M mit Nd. Nr. 4 anschlagen. Zunächst 1 Rück-
R re M str. Dann mit Nd. Nr. 4,5 im Hebemaschenmuster 
 weiterarb.  Beids. für die Schrägungen in der 10. R ab 
Anschlag 1 M zun., dann in jeder 10. R 5x je 1 M und in jeder 
8. R noch 6x je 1 M zun. = 69 (75) M. Die zugenommenen M 
beids. folgerichtig ins Hebemaschenmuster einfügen. Nach 
47 cm = 113 R ab Anschlag alle M locker abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen  lassen. 
Nähte schließen, die Seitennähte jeweils bis zur Markierung 
und die Schulternähte über die ganze Breite. Mit der 100 cm 
langen Rundnd. Nr. 4 aus dem re senkrechten Vorderteilrand 
und dem rückwärtigen Halsausschnittschlitz bis zur Mitte ins-
gesamt 162 M auffassen. Für den Rollrand glatt re in R str., 
dabei mit 1 Rück-R li M beginnen. Nach der 5. R die M locker 
abk. Die 2. Rollrandhälfte über dem li Vorderteil genauso anstr. 
Die Blendenschmalseiten in rückwärtiger Mitte zus.-nähen. 
Ärmel einsetzen. Für den Bindegürtel 11 M mit Nd. Nr. 4 
anschlagen. Rippen mit Knötchenrand str. In ca. 190 cm 
 Länge die M locker abk., wie sie erscheinen. 
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Zeichenerklärung:

= 1 M re
= 1 M li

= Rand-M

= 2 U auf die Nd. nehmen und 1 M re str.  
= 1 M li abh., dabei die dazu gehörigen 

U der Vor-R fallen lassen und die M 
lang ziehen 

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden hinter der M weiterführen

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden vor der M weiterführen

Strickschrift

1

3
4

2

5

7
8
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j60-47 Mantel im Hebemaschenmuster mit Bindegürtel, Gr. 36 bis 40 und 42 bis 46

Strickschrift

Zeichenerklärung:

= 1 M re
= 1 M li

= Rand-M

= 2 U auf die Nd. nehmen und 1 M re str.  
= 1 M li abh., dabei die dazu gehörigen 

U der Vor-R fallen lassen und die M 
lang ziehen 

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden hinter der M weiterführen

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden vor der M weiterführen

Strickschrift

1

3
4

2

5

7
8

6

j60-47 Mantel im Hebemaschenmuster mit Bindegürtel, Gr. 36 bis 40 und 42 bis 46

Zeichenerklärung:
= Rand-M im Knötchenrand
= 1 M re
= 1 M li
= 2 U auf die Nd. nehmen und 1 M re str.
=  1 M li abh., dabei die dazugehörigen U 

aus der Vor-R fallen lassen und die M 
lang ziehen

=  1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden hinter der M weiterführen

=  1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden vor der M weiterführen
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Größe 36 bis 40 (42 bis 46)
Die Angaben für Größe 42 bis 46 stehen in Klammern. Steht 
nur eine Angabe, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Marisa“ (80 % Schurwolle 
(Merino), 20 % Polyacryl, LL = ca. 150 m/50 g): ca. 400 
(450) g Lila/Türkis/Moosgrün/Ocker/Flieder/Oliv (Fb. 6) und 
Lana Grossa-Qualität „Nuvoletta“ (42 % (Baby) Alpaka, 42 % 
Schurwolle (Merino extrafine), 16 % Polyamid, LL = ca. 250 
m/50 g): ca. 50 g Senf (Fb. 11); Stricknadeln Nr. 4, 1 Rund-
stricknadel Nr. 4, 50 cm lang.

Hinweis: Marisa stets mit einfachem Faden, Nuvoletta stets 
mit doppeltem Faden stricken!

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder mit Knötchenrand 
arbeiten!

Glatt re: In Rd nur re M str.

Rippen A: In den Hin-R 3 M re, 2 M li im Wechsel str. In den 
Rück-R die M str., wie sie erscheinen. In Rd immer wie in 
 Hin-R str.

Rippen B: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Maschenprobe: 20 M und 27 R Rippen A mit Nd. Nr. 4 und 
einfachem Faden Marisa = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 110 (120) M mit Nd. Nr. 4 und doppeltem Faden 
Nuvoletta anschlagen. Rippen A str., dabei nach der Rand-M 
mit 3 M re beginnen, am R-Ende vor der Rand-M mit 3 M re 
enden. Nach 1 cm = 2 R ab Anschlag mit einfachem Faden 
Marisa in Rippen A weiterarb. Nach 38 cm = 102 R ab Quali-
tätswechsel beids. für die Armausschnitte 4 M abk., dann in 
jeder 2. R 1x 2 M und 8x je 1 M abk. = 82 (92) M. Danach 
 wieder gerade weiterstr. In 17 (18) cm = 46 (48) R Armaus-
schnitthöhe beids. für die Schulterschrägungen 1x 5 (7) M 
abk., dann in jeder 2. R noch 3x je 6 (7) M abk. In der folg. R 
die restl. 36 Ausschnitt-M für den Stehkragen stilllegen.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str.

Ärmel: 50 (54) M mit Nd. Nr. 4 und doppeltem Faden 
 Nuvoletta anschlagen. Rippen A str., dabei nach der Rand-M 
mit 3 M re (2 M li) beginnen, am R-Ende vor der Rand-M mit 3 
M re (2 M li) enden. Nach 1 cm = 2 R ab Anschlag mit ein-
fachem Faden Marisa in Rippen A weiterarb. Beids. für die 
Schrägungen nach 11 cm bzw. in der 31. R ab Qualitäts-
wechsel 1 M zun., dann in jeder 10. R noch 8x je 1 M zun. = 
68 (72) M. Die zugenommenen M beids. folgerichtig in die 
Rippen A einfügen. Nach 32 cm = 86 R ab 1. Zunahme beids. 
für die Ärmelkugel 3 M abk., dann in jeder 2. R 1x 2 M und 
22(24)x je 1 M abk. Über die restl. 14 M für Schulterpasse 
noch 10 (12) cm = 28 (32) R weiterstr. Dann die M für den 
Stehkragen stilllegen.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen  lassen. 
Seiten- und Ärmelnähte schließen. Dann die Ärmel einsetzen, 
dabei die Schulterpassen zeichengemäß zwischen die Schulter-
schrägungen nähen. Nun mit der Rundnd. Nr. 4 alle  stillgelegten 
M aufnehmen = 100 M. Für den Stehkragen mit einfachem 
Faden Marisa folgerichtig Rippen A in Rd str. In 6 cm Kragen-
höhe noch 4 Rd Rippen B mit doppeltem Faden Nuvoletta 
und für den Rollrand 4 Rd glatt re anfügen, dabei in der 1. 
Glatt-re-Rd für den Musterausgleich 8 M gleichmäßig verteilt 
abn. = 92 M. Dann die M locker abk.

PULLI · MARISA & NUVOLETTA
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Größe 36/38 (40/42)
Die Angaben für Größe 40/42 stehen in Klammern. Steht nur 
eine Angabe, so gilt sie für beide Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Lala Berlin Tweedy“ (33 % 
(Baby) Alpaka, 31 % Polyamid, 30 % Baumwolle, 6 % 
 Schurwolle (Merino), LL = ca. 125 m/50 g): ca. 550 (600) g 
Graubraun (Fb. 4) und Lana Grossa-Qualität „Silkhair“ (70 % 
Mohair (Superkid), 30 % Seide, LL = ca. 210 m/25 g): ca. 
25 g Türkis (Fb. 143); Stricknadeln Nr. 5 und 6, 1 Rundstrick-
nadel Nr. 5, 60 cm lang, 1 Wollhäkelnadel Nr. 4,5.

Knötchenrand: Die 1. und letzte M jeder R li str. Hinweis: Alle 
Ränder mit Knötchenrand arbeiten!

Rippen: 2 M re, 2 M li im Wechsel str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Glatt li: Hin-R li M, Rück-R re M str.

Querrippen: Je 2 R glatt re und glatt li im Wechsel str.

Betonte Zunahmen: Am R-Anfang nach der 2. M, am 
R-Ende vor den letzten 2 M je 1 M re verschränkt aus dem 
Querfaden herausstr.

Maschenprobe: 15 M und 19 R glatt re mit Nd. Nr. 6 und 
Lala Berlin Tweedy = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 80 (88) M mit Nd. Nr. 5 und Lala Berlin Tweedy 
anschlagen. Für den Bund 11 cm = 25 R Rippen str., dabei 
mit 1 Rück-R und nach der Rand-M mit 2 M re beginnen, am 
R-Ende vor der Rand-M mit 2 M re enden. In der letzten 
Bund-R gleichmäßig verteilt 0 (2) M abn. = 80 (86) M. Dann 
mit Nd. Nr. 6 glatt re weiterarb. Nach 90 (89) cm = 172 (170) 
R ab Bundende beids. den Beginn der Armausschnitte 
 markieren und gerade weiterstr. In 17 (18) cm = 32 (34) R 
Armausschnitthöhe für den runden Halsausschnitt die mittl. 
24 M abk. und beide Seiten getrennt weiterstr. Am inneren 
Rand für die weitere Rundung in der 2. R noch 1x 3 M abk. In 
2 cm = 4 R Halsausschnitthöhe die restl. 25 (28) Schulter-M 
abk. Die andere Seite gegengleich beenden.

Linkes Vorderteil: 43 (47) M mit Nd. Nr. 5 und Lala Berlin 
Tweedy anschlagen. In folg. Einteilung str., dabei mit 1 Rück-
R beginnen: Rand-M und 7 M Querrippen [mit 1 R re M begin-
nen] für die vordere Blende, für den Bund 34 (38) M Rippen, 
dabei mit 2 M li beginnen und vor der Rand-M mit 2 M li 
enden, Rand-M. Nach 11 cm = 25 R ab Anschlag mit Nd. Nr. 
6 weiterarb., dabei den Bund beenden und dafür über den 
Rippen-M glatt rechts fortfahren und 0 (1) M abn., alle übrigen 
M wie bisher fortsetzen = 43 (46) M. Den Armausschnitt-
beginn am re Rand in gleicher Höhe wie am Rückenteil 
 markieren. In 11 (12) cm = 20 (22) R Armausschnitthöhe am li 
Rand für den Halsausschnitt 8 M für den Kragen stilllegen, 
dann für die weitere Rundung in jeder 2. R noch 2x je 3 M, 1x 
2 M und 2x je 1 M abk. In 8 cm = 16 R Halsausschnitthöhe 
die restl. 25 (28) Schulter-M abketten.

Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum li Vorderteil str.

Ärmel: 32 (36) M mit Nd. Nr. 5 und Lala Berlin Tweedy 
anschlagen. Für den Bund 5 cm = 11 R Rippen str., dabei mit 
1 Rück-R und nach der Rand-M mit 2 M li beginnen, am 
R-Ende vor der Rand-M mit 2 M li enden. Dann mit Nd. Nr. 6 
glatt re weiterarb.  Beids. für die Schrägungen in der 3. R ab 
Bundende 1 M betont zun., dann in jeder 6. R noch 12x je 1 
M betont zun. = 58 (62) M. Nach 42 cm = 80 R ab Bundende 
alle M locker abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen lassen. 
Nähte schließen, die Seitennähte jeweils bis zur Markierung. 
Mit der 60 cm langen Rundnd. Nr. 5 und Lala Berlin Tweedy 
zu den je 8 stillgelegten M dazwischen aus dem Halsaus-
schnittrand noch 58 M dazu auffassen = 74 M. Für den 
 Kragen beids. die Querrippen der vorderen Blenden fort-
setzen, dazwischen über den aufgefassten M Rippen str., 
dabei mit 1 Rück-R und nach der 8. Blenden-M mit 2 M li 
beginnen, am R-Ende vor den letzten 8 Blenden-M mit 2 M li 
enden. In 6 cm Kragenhöhe die M abk., wie sie erscheinen. 
Ärmel einsetzen. Nun mit der Häkelnd. und doppeltem Faden 
Silkhair alle Mantelränder mit je 1 Rd fe M umhäkeln, dabei 
darauf achten, dass sich die Ränder weder ausdehnen noch 
zusammenziehen.

Hinweis: Der Mantel längt sich beim Tragen um ca. 8 cm.

MAXIMANTEL · 
LALA BERLIN TWEEDY & SILKHAIR
Modell 49 – Filati Journal 60
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Größe 34/36 (38/40)
Die Angaben für Größe 38/40 stehen in Klammern. Steht nur 
eine Angabe, so gilt sie für beide Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Colorissimo“ (100 % 
Schurwolle (Merino extrafine), LL = ca. 300 m/100 g): ca. 300 
(400) g Blassgelb/Orange/Weinrot/Khaki/Grau (Fb. 2) und 
Lana Grossa-Qualität „Lala Berlin Tweedy“ (33 % (Baby) 
Alpaka, 31 % Polyamid, 30 % Baumwolle, 6 % Schurwolle 
(Merino), LL = ca. 125 m/50 g): ca. 450 (500) g Grau (Fb. 5); 
Spielstricknadeln Nr. 6, 1 Rundstricknadel Nr. 7, 80 cm lang.

Hinweis: Alles mit doppeltem Faden stricken, und zwar 
zusammen mit je 1 Faden beider Qualitäten!

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder mit Knötchenrand 
arbeiten!

Rippen: 2 M re, 2 M li im Wechsel str.

Kraus re: In Hin- und Rück-R re M str.

Zopf: Nach der Strickschrift über 18 M zwischen den Pfeilen 
str. Die Zahlen re außen bezeichnen die Hin-R. In den Rück-R 
alle M li str. In der Höhe die 1. – 12. R 1x str., dann diese 12 R 
fortl. wdh.

Maschenproben: 12 M und 22 R kraus re mit Nd. Nr. 7 und 
doppeltem Faden = 10 x 10 cm; 18 M und 22 R Zopf mit Nd. 
Nr. 7 und doppeltem Faden = 11 x 10 cm.

Hinweis: Den Pulli in 2 Teilen zunächst ohne Ärmelbund quer 
von einem Ärmel zum anderen stricken. Die Pfeile im Schnitt-
schema geben jeweils die Strickrichtung an!

Rückenteil mit halben Ärmeln: Mit dem rechten Ärmel 
beginnen. Dafür 30 (31) M mit der Rundnd. Nr. 7 und doppel-
tem Faden anschlagen. Zunächst ohne Bund in folg. Ein-
teilung str.: Rand-M, 10 (11) M kraus re, 18 M Zopf, Rand-M. 
Am re Arbeitsrand für die Ärmel- und später Schulterschrä-
gung in der 9. R ab Anschlag 1 M zun., dann in jeder 8. R 
noch 12x je 1 M zun. = 43 (44) M. Die zugenommenen M 
 folgerichtig kraus re str. Nach 50 cm = 110 R ab Anschlag am 
li Arbeitsrand für die Seitenlänge des Rückenteils 30 (32) M 
dazu anschlagen = 73 (76) M. Diese zugenommenen M eben-
falls kraus re str. Den Zopf folgerichtig fortsetzen. Nach 6 (8) 
cm = 14 (18) R ab Rückenteilbeginn am re Arbeitsrand für den 
Kragen noch 18 M dazu anschlagen = 91 (94) M. Nun wieder 
gerade weiterarb. und auch diese M kraus re str. Nach 30 cm 
= 66 R ab Kragenbeginn die 18 Kragen-M am re Arbeitsrand 
wieder abk. Über die restl. 73 (76) M die 2. Rückenteilhälfte 
gegengleich fortsetzen und mit dem linken Ärmel beenden. 
Die Zunahmen werden zu Abnahmen. Nach der letzten Ärmel-
R die M abk.

Vorderteil mit halben Ärmeln: Wie das Rückenteil mit 
 halben Ärmeln str., dabei mit dem linken Ärmel beginnen.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen  lassen. 
Obere Ärmel-Schulter- und Kragen-Nähte schließen. Dann 
untere Ärmel-Seiten-Nähte schließen. Aus den unteren Ärmel-
rändern mit den Spielstricknd. Nr. 6 und doppeltem Faden je 
48 (52) M auffassen und gleichmäßig auf 4 Nd. verteilen. Für 
den Bund jeweils Rippen in Rd str. In je 8 cm = 18 Rd Bund-
länge die M locker abk., wie sie erscheinen. Bund jeweils am 
Ansatz nach außen umschlagen und über den Nähten mit ein 
paar Stichen unsichtbar festnähen.

KIMONOPULLI · COLORISSIMO & 
LALA BERLIN TWEEDY
Modell 50 – Filati Journal 60
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Zeichenerklärung:
= 1 M re

= 6 M nach li verkreuzen: 3 M auf 1 Hilfsnd. 
vor die Arbeit legen, die 3 folg. M re str., 
dann die 3 M der Hilfsnd. re str.

= 6 M nach re verkreuzen: 3 M auf 1 
Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die 3 folg. 
M re str., dann die 3 M der Hilfsnd. re str.

Strickschrift

1
3
5
7
9

11

j60-50  Kimonopulli kraus rechts mit Zopfstreifen quergestrickt, Gr. 34/36 und 38/40
Strickschrift

Zeichenerklärung:
= 1 M re

= 6 M nach li verkreuzen: 3 M auf 1 Hilfsnd. 
vor die Arbeit legen, die 3 folg. M re str., 
dann die 3 M der Hilfsnd. re str.

= 6 M nach re verkreuzen: 3 M auf 1 
Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die 3 folg. 
M re str., dann die 3 M der Hilfsnd. re str.

Strickschrift

1
3
5
7
9

11

j60-50  Kimonopulli kraus rechts mit Zopfstreifen quergestrickt, Gr. 34/36 und 38/40

Zeichenerklärung:
 = 1 M re

 =  6 M nach li verkreuzen: 3 M auf 1 Hilfsnd. 
vor die Arbeit legen, die folg. 3 M re str., 
dann die 3 M der Hilfsnd. re str.

 =  6 M nach re verkreuzen: 3 M auf 1 Hilfsnd. 
hinter die Arbeit legen, die folg. 3 M re str., 
dann die 3 M der Hilfsnd. re str.
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Größe 36 bis 44
Aufgrund der lässigen Weite passt das Modell für alle angege-
benen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Lala Berlin Tweedy“ (33 % 
(Baby) Alpaka, 31 % Polyamid, 30 % Baumwolle, 6 % Schur-
wolle (Merino), LL = ca. 125 m/50 g): ca. 500 g Oliv (Fb. 8); 
1 Rundstricknadel Nr. 5, 100 cm lang, 1 Rundstricknadel Nr. 
4,5, 60 cm lang, Spielstricknadeln Nr. 5, 1 Wollhäkelnadel Nr. 4.

Knötchenrand: Die 1. und letzte M jeder R re str. Hinweis: 
Alle Ränder im Knötchenrand arbeiten!

Rippen A: 2 M re, 3 M li im Wechsel str.

Rippen B: 2 M re, 2 M li im Wechsel str.

Verkreuztes Hebemaschenmuster: Nach Strickschrift str. 
Die Zahlen re außen bezeichnen die Hin-R, li außen die Rück-
R. In der Breite die R mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, 
den MS [= 4 M] zwischen den Pfeilen fortl. str., enden mit den 
M nach dem 2. Pfeil. In der Höhe die 1. – 12. R 1x str., dann 
diese 12 R stets wdh.

Maschenprobe: 17 M und 24 R verkreuztes Hebemaschen-
muster mit Nd. Nr. 5 gestrickt = 10 x 10 cm.

Rückenteil mit Ärmelhälften: 111 M mit der Rundnd. Nr. 5 
anschlagen. Im verkreuzten Hebemaschenmuster str. Nach 
51,5 cm = 124 R ab Anschlag beids. für die Ärmelansätze 8 
M dazu anschlagen, dann in der 2. R noch 1x 8 M dazu 
anschlagen = 143 M. Die zugenommenen M beids. folge-
richtig in das Hebemaschenmuster einfügen. Nun für die 
Ärmelweite gerade weiterstr. In 14 cm = 34 R Ärmelhöhe 
beids. für die Schulterschrägungen 9 M abk., dann in jeder 
2. R noch 1x 9 M und 2x je 10 M abk. In der folg. R die restl. 
67 M für den geraden Halsausschnittrand abk.

Vorderteil mit Ärmelhälften: Wie das Rückenteil mit Ärmel-
hälften stricken.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen  lassen. 
Nähte schließen. Mit der Rundnd. Nr. 4,5 aus dem Halsaus-
schnittrand 120 M auffassen. Für den Rollkragen zunächst 
Rippen A in Rd str. In 7,5 cm Kragenhöhe in jeder 2. Links-
rippe 2 M li zus.-str. = 108 M. In 15 cm Kragenhöhe in jeder 
übergangenen Linksrippe 2 M li zus.-str. = 96 M. Nun über alle 
M folgerichtig Rippen B in Rd weiterarb. In 22 cm Kragenhöhe 
die M locker abk., wie sie erscheinen. Nun mit den Spielstrick-
nadeln aus den Ärmelrändern je 32 M auffassen und gleich-
mäßig auf je 4 Nd. verteilen [= je 8 M pro Nd.]. Dann für den 
langen Bund jeweils Rippen B in Rd str. In je 34 cm Bundlänge 
die M locker abk., wie sie erscheinen. Den Anschlagrand des 
Kleides von der Innenseite her mit der Häkelnd. Nr. 4 mit 1 Rd 
fe M umhäkeln.

KLEID · LALA BERLIN TWEEDY
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Zeichenerklärung:

= 1 M re
= 1 M li

= Rand-M

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden hinter der M weiterführen

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden vor der M weiterführen

= 3 M nach li verkreuzen: 1 M li abh. 
und auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit legen, 
die folg. 2 M re str., dann die  M der 
Hilfsnd. auf die Arbeitsnd. heben [Faden 
liegt hinter der Arbeit] 

= 3 M nach re verkreuzen: 2 M auf 1 
Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die folg.  
M li abh. [Faden liegt hinter der Arbeit], 
dann die 2 M der Hilfsnd. re str.

Strickschrift

1

3
4

2

5

7

9

11

8

10

12

6

j60-51 Kleid im Hebemaschenmuster, Größe 36 bis 44           

Strickschrift

Zeichenerklärung:

= 1 M re
= 1 M li

= Rand-M

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden hinter der M weiterführen

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden vor der M weiterführen

= 3 M nach li verkreuzen: 1 M li abh. 
und auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit legen, 
die folg. 2 M re str., dann die  M der 
Hilfsnd. auf die Arbeitsnd. heben [Faden 
liegt hinter der Arbeit] 

= 3 M nach re verkreuzen: 2 M auf 1 
Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die folg.  
M li abh. [Faden liegt hinter der Arbeit], 
dann die 2 M der Hilfsnd. re str.

Strickschrift

1

3
4

2

5

7

9

11

8

10

12

6

j60-51 Kleid im Hebemaschenmuster, Größe 36 bis 44           

Zeichenerklärung:
 = Rand-M im Knötchenrand
 = 1 M re
 = 1 M li
 =  1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden 

hinter der M weiterführen
 =  1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden 

vor der M weiterführen

 =  3 M nach li verkreuzen: 1 M li abh. und auf 1 
Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die folg. 2 M re str., 
dann die M der Hilfsnd. auf die Arbeitsnd. 
heben [Faden liegt hinter der Arbeit]

 =  3 M nach re verkreuzen: 2 M auf 1 Hilfsnd. 
hinter die Arbeit legen, die folg. M li abh. [Faden 
liegt hinter der Arbeit], dann die 2 M der Hilfsnd. 
re str.

Ärmel,
Hälfte

Rücken-
und
Vorderteil,
Hälfte

22

70

32 10

20

3

1,5

51,5

14

j60-51 Kleid im Hebemaschenmuster, Größe 36 bis 44           

Ärmel,
Hälfte

Rücken-
und

Vorderteil, Hälfte

Zeichenerklärung:

= 1 M re
= 1 M li

= Rand-M

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden hinter der M weiterführen

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden vor der M weiterführen

= 3 M nach li verkreuzen: 1 M li abh. 
und auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit legen, 
die folg. 2 M re str., dann die  M der 
Hilfsnd. auf die Arbeitsnd. heben [Faden 
liegt hinter der Arbeit] 

= 3 M nach re verkreuzen: 2 M auf 1 
Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die folg.  
M li abh. [Faden liegt hinter der Arbeit], 
dann die 2 M der Hilfsnd. re str.

Strickschrift

1

3
4

2

5

7

9

11

8

10

12

6

j60-51 Kleid im Hebemaschenmuster, Größe 36 bis 44           
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Größe 36/38 (40/42 – 44/46)
Die Angaben für Größe 40/42 stehen in Klammern vor, für 
Größe 44/46 nach dem Gedankenstrich. Steht nur eine Anga-
be, so gilt sie für alle drei Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Piuma“ (75 % Schurwolle 
(Merino), 15 % (Baby) Alpaka, 10 % Polyamid, LL = ca. 140 
m/50 g): ca. 450 (500 – 550) g Braun/Mint/Graublau (Fb. 16); 
Stricknadeln Nr. 6,5 und 7; 6 Hornknöpfe von Union Knopf, 
Art. 36428, ø 20 mm, Fb. 22 dunkelbraun.

Knötchenrand: Die 1. und letzte M jeder R re str.

Patentrand über 2 M: In den Hin-R am R-Anfang die 1. M 
re str., die 2. M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden hinter 
der M weiterführen, am R-Ende die vorletzte M wie zum 
Linksstr. abh., dabei den Faden hinter der M weiterführen, die 
letzte M re str. In den Rück-R am R-Anfang die 1. M wie zum 
Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen, die 2. 
M li str., am R-Ende die vorletzte M li str., die letzte M wie zum 
Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen.

Rippen A: 2 M re, 2 M li im Wechsel str.

Rippen B: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Zopfmuster A [Rückenteil]: Nach Strickschrift A str. Buch-
stabe und Zahlen re außen bezeichnen die Hin-R. Der 
 Buchstabe li außen bezeichnet die Rück-R. In allen nicht 
gezeichneten Rück-R die M str., wie sie erscheinen. Die 
genaue  Mustereinteilung in der Breite wird in folg. Anleitung 
erklärt. Die Buchstaben a und b gelten noch für die letzten 
beiden Bund-R in Rippen A, dabei werden in der letzten R für 
die Zöpfe wie gezeichnet 4 M zugenommen. In der Höhe die 
1. – 78. R 1x str., dann die 35. bis 78. R 1x wdh.

Zopfmuster B [linkes Vorderteil]: Nach Strickschrift B str. 
Buchstaben und Zahlen beids. haben die gleiche Bedeutung 
wie im Zopfmuster A. Die 2 grau unterlegten M am li Rand 
bezeichnen den Patentrand, dabei werden in den nicht 
gezeichneten Rück-R die M stets wie in R b gestr. In allen 
übrigen Rück-R die M str., wie sie erscheinen. Die 5 M vor 
dem Patentrand gelten für die Verschlussblende in Rippen B. 
Die genaue Mustereinteilung in der Breite wird in folg. Anlei-
tung erklärt. In der Höhe die 1. – 78. R 1x str., dann die 35. bis 
78. R 1x wdh.

Zopfmuster C [Ärmel]: Nach Strickschrift C str. Buchstaben 
und Zahlen beids. haben die gleiche Bedeutung wie im Zopf-
muster A. Die genaue Mustereinteilung in der Breite wird in folg. 
Anleitung erklärt. In der letzten Bund-R für die entsprechende 
Weite und den Zopf wie gezeichnet 9 M zun. Danach sind für 
jede Größe bis zur 40. R alle M in der Breite mit den seitlichen 
Zunahmen gezeichnet. In der Höhe die 1. – 40. R 1x str.

Betonte Abnahmen [Ausschnittschrägung]: Rechtes Vor-
derteil: Am R-Anfang nach der 8. M 2 M überzogen zus.-str. 
[= 1 M wie zum Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann die 
abgehobene M darüber ziehen]. Linkes Vorderteil: Am 
R-Ende vor den letzten 8 M 2 M re zus.-str. Es wird jeweils 1 
M abgenommen.

Betonte Zunahmen: Am R-Anfang nach der Rand-M, am 
R-Ende vor der Rand-M je 1 M re verschränkt aus dem Quer-
faden herausstr.

Maschenproben: 15,5 M und 18,5 R Zopfmuster mit Nd. Nr. 
7 gestrickt = 10 x 10 cm; 14 M und 18 R glatt re mit Nd. Nr. 7 
gestrickt = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 72 (78 – 84) M mit Nd. Nr. 6,5 anschlagen. Für 
den Bund 4,5 cm = 9 R Rippen mit Knötchenrand str., dabei 
mit 1 Rück-R und nach der Rand-M mit 2 M li (1 M li – 2 M re) 
beginnen, am R-Ende vor der Rand-M mit 2 M li (1 M li – 2 M 
re) enden. Die 2 vorletzten Bund-R wie R a und b im Zopf-
muster A gezeichnet str., dabei zwischen den Rand-M im 
Knötchenrand von Pfeil a bis d (b bis e – c bis f) arb. und in 
der R b 4 M zun. = 76 (82 – 88) M. Dann mit Nd. Nr. 7 im 
Zopfmuster A in der gleichen Einteilung weiterstr. Nach 48 cm 
= 88 R ab Bundende beids. den Beginn der Armausschnitte 
markieren und gerade weiterstr. Nun werden im Zopfmuster 
noch 34 R gearbeitet. Danach das Teil glatt re beenden. In 21 
(22 – 23) cm = 40 (42 – 44) R Armausschnitthöhe beids. für 
die Schulterschrägungen 6 (5 – 7) M abk., dann in jeder 2. R 
noch 4x je 5 M (4x je 6 M – 1x 7 M und 3x je 6 M) abk. In der 
folg. R die restl. 24 M für den geraden Halsausschnittrand 
abketten.

Linkes Vorderteil: 45 (48 – 51) M mit Nd. Nr. 6,5 anschlagen. 
In folg. Einteilung str., dabei mit 1 Rück-R beginnen [siehe 
auch R b in der Strickschrift B]: Für die Verschlussblende ab 
Pfeil d 2 M Patentrand, 5 M Rippen B, dann für den Bund 37 
(40 – 43) M Rippen A, Rand-M im Knötchenrand. In 4,5 = 9 R 
Bundhöhe mit Nd. Nr. 7 im Zopfmuster B ab 1. R in entspre-
chender Einteilung fortfahren. Die Markierung für den Arm-
ausschnitt am re Rand in gleicher Höhe wie am Rückenteil 
ausführen und das Zopfmuster in gleicher Höhe beenden. 
Danach nur noch glatt re str., die Blende am li Rand natürlich 
wie bisher fortsetzen. Gleichzeitig mit Beginn des Armaus-
schnitts am li Rand für die Ausschnittschrägung 1 M betont 
abn., dann in jeder 4. R noch 10x je 1 M betont abn. Die 
Schulter am re Rand in gleicher Armausschnitthöhe wie am 
Rückenteil schrägen. Danach sind noch 8 M für die rückwär-
tige Ausschnittblende übrig. Hierüber noch 7 cm Rippen gera-
de weiterstr., dabei am re Rand den Knötchenrand arb., am li 
Rand den Patentrand fortsetzen. Dann die M abk., wie sie 
erscheinen.

Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum li Vorderteil und mit 6 
Knopflöchern str. Für das 1. Knopfloch in der 10. R ab 
Anschlag die 4. M ab re Rand abk., in der folg. R wieder 1 M 
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dazu anschlagen. Die übrigen 5 Knopflöcher im Abstand 
von je 9 cm genauso einstr. Das Zopfmuster wie in der li 
Rückenteilhälfte ausführen.

Ärmel: 26 (30 – 32) M mit Nd. Nr. 6,5 anschlagen. Für 
den Bund 4,5 cm = 9 R Rippen A mit Knötchenrand str., 
dabei mit 1 Rück-R und nach der Rand-M [siehe R b in 
Zopfmuster C – ohne Zunahmen] mit 1 M li (1 M re – 2 
M re) beginnen, am R-Ende vor der Rand-M mit 1 M li (1 
M re – 2 M re) enden. In der letzten Bund-R wie in R b 
gezeichnet 9 M zun. = 35 (39 – 41) M. Dann mit Nd. Nr. 
7 im Zopfmuster C weiterarb., dabei zwischen den 
Rand-M von Pfeil a bis d (b bis e – c bis f) str. Beids. für 
die Schrägungen in der 5. R ab Bundende 1 M betont 
zun., dann in jeder 6. R 4x je 1 M und in jeder 4. R noch 
8x je 1 M betont zun. = 61 (65 – 67) M. Dazwischen 
nach Beendigung des Zopfmusters nur noch glatt re str. 
Nach 40,5 cm = 72 R ab Bundende alle M locker abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen 
lassen. Nähte schließen, die Seitennähte jeweils bis zur 
Markierung. Die Blendenschmalseiten so zus.-nähen, 
dass die Naht auf der Innenseite liegt. Den inneren Blen-
denrand an den rückwärtigen Ausschnittrand nähen. 
Ärmel einsetzen. Knöpfe annähen.
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Strickschriften A und C
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Zeichenerklärung:
 = Rand-M im Knötchenrand
 = 1 M re
 = 1 M li
 = 2 M re zus.-str.
 =  2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 

Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann die 
abgehobene M darüber ziehen

 =  1 M re verschränkt aus dem Querfaden 
zun.

 =  keine M, dient nur der zeichnerischen 
Darstellung und wird beim Str. einfach 
übergangen

 =  1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden hinter der M weiterführen

 =  1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden vor der M weiterführen

 =  8 M nach li verkreuzen: 4 M auf 1 Hilfsnd. vor 
die Arbeit legen, die folg. 4 M re str., dann die 
4 M der Hilfsnd. re str.

 =  8 M nach re verkreuzen: 4 M auf 1 Hilfsnd. 
hinter die Arbeit legen, die folg. 4 M re str., 
dann die 4 M der Hilfsnd. re str.

Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re

= 8 M nach re verkreuzen: 4 M auf 1 
Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die folg. 
4 M re str., dann die 4 M der Hilfsnd. re 
str.

= 8 M nach li verkreuzen: 4 M auf 1 
Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die 4 folg. 
M re str., dann die 4 M der Hilfsnd. re str.

= 1 M re verschränkt aus dem Querfaden 
zun.

= Rand-M 

= keine M, dient nur der zeichnerischen 
Darstellung und wird beim Str. einfach 
übergangen

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden hinter der M weiterführen 

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden vor der M weiterführen 

= 2 M re zus.-str.
= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 

Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann 
die abgehobene M darüber ziehen
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Größe 36 bis 40 (42 bis 46)
Die Angaben für Größe 42 bis 46 stehen in Klammern. Steht 
nur eine Angabe, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Lucia“ (50 % Polyacryl, 
40 % Schurwolle (Merino), 9 % Polyamid, 1 % Polyester, LL = 
ca. 280 m/100 g): ca. 300 g Zitrusgelb/Orange/Oliv/Petrol/
Dunkelrot/Nougat (Fb. 213) und Lana Grossa-Qualität „Silk-
hair“ (70 % Mohair (Superkid), 30 % Seide, LL = ca. 210 
m/25 g): ca. 75 (100) g Limette (Fb. 139); Stricknadeln Nr. 6 
und 8, 1 Rundstricknadel Nr. 6, 60 cm lang.

Hinweis: Alle Blenden mit doppeltem Faden Silkhair stricken. 
Alles übrige mit doppeltem Faden, und zwar zusammen mit je 
1 Faden beider Qualitäten stricken!

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder mit Knötchenrand 
arbeiten!

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str. In Rd nur re M str.

Maschenprobe: 12,5 M und 17 R glatt re mit Nd. Nr. 8 und 
doppeltem Faden [Lucia + Silkhair] gestrickt = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 72 (78) M mit Nd. Nr. 6 und doppeltem Faden 
Silkhair anschlagen. Für die Blende 5 cm = 6 R glatt re, dabei 
mit 1 Rück-R beginnen, 1 Rück-R re M und 6 R glatt re str. 
Dann mit Nd. Nr. 8 und doppeltem Faden [Lucia + Silkhair] 
glatt re weiterarb. Nach 30 (32) cm = 52 (54) R ab Blenden-

ende beids. den Beginn der Armausschnitte markieren und 
gerade weiterstr. In 13 (15) cm = 24 (26) R Armausschnitthöhe 
für den runden Halsausschnitt die mittl. 20 M abk. und beide 
Seiten getrennt weiterstr. Am inneren Rand für die weitere 
Rundung in jeder 2. R noch 2x je 3 M abk. In 4 cm = 6 R Hals-
ausschnitthöhe die restl. 20 (23) Schulter-M abk. Die andere 
Seite gegengleich beenden.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit tieferem Hals-
ausschnitt. Dafür bereits in 9 (11) cm = 16 (18) R Armaus-
schnitthöhe die mittl. 12 M abk. und beide Seiten getrennt 
weiterstr. Am inneren Rand für die weitere Rundung in jeder 2. 
R noch 1x 4 M, 1x 3 M, 1x 2 M und 1x 1 M abk. Die Schulter-
M am äußeren Rand in gleicher Höhe wie am Rückenteil abk. 
Die andere Seite gegengleich beenden.

Ärmel: 46 (50) M mit Nd. Nr. 6 und doppeltem Faden Silkhair 
anschlagen. Für die Blende 5 cm = 6 R glatt re, dabei mit 1 
Rück-R beginnen, 1 Rück-R re M und 6 R glatt re str. Dann 
mit Nd. Nr. 8 und doppeltem Faden [Lucia + Silkhair] glatt re 
weiterarb. Nach 38 cm = 64 R ab Blendenende alle M locker 
abketten.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen  lassen. 
Nähte schließen, die Seitennähte jeweils nur bis zur Markie-
rung. Nun mit der Rundnd. Nr. 6 und doppeltem Faden 
 Silkhair aus dem Halsausschnittrand 90 M auffassen. Für die 
Blende 5 cm = 6 Rd glatt re, 1 Rd li M und 6 Rd glatt re str. 
Dann die M abk. Ärmel einsetzen.

PULLI · LUCIA & SILKHAIR
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Größe 36 bis 44
Aufgrund der lässigen Form passt das Modell für alle angege-
benen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Lala Berlin Harmony“ 
(56 % (Baby) Alpaka, 20 % Baumwolle, 14 % Polyamid, 10 % 
Schurwolle (Merino), LL = ca. 150 m/50 g): ca. 400 g Gelb 
(Fb. 9); Stricknadeln Nr. 7 und 8.

Hinweis: Alle Teile mit doppeltem Faden stricken!

Knötchenrand: Die 1. und letzte M jeder R li str. Hinweis: Alle 
Ränder mit Knötchenrand arbeiten!

Rippen: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Kraus re: In Hin- und Rück-R re M str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Glatt li: Hin-R li M, Rück-R re M str.

Betonte Zunahmen: Am R-Anfang nach der Rand-M, am 
R-Ende vor der Rand-M je 1 M re verschränkt aus dem Quer-
faden herausstr.

Maschenprobe: 10 M und 14,5 R glatt re mit Nd. Nr. 8 und 
doppeltem Faden = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 72 M mit Nd. Nr. 7 und doppeltem Faden 
anschlagen. Für die Blende 2 cm = 3 R kraus re str., dabei mit 
1 Rück-R beginnen. Dann mit Nd. Nr. 8 glatt re weiterarb. 

Nach 22 cm = 32 R ab Blendenende beids. für die Armaus-
schnitte 2 M abk., dann in jeder 2. R noch 3x je 2 M abk. = 56 
M. Nun wieder gerade weiterstr. In 21 cm = 30 R Armaus-
schnitthöhe beids. für die Schulterschrägungen 3 M abk., 
dann in jeder 2. R noch 3x je 2 M, 5x je 3 M und 2x je 2 M 
abk. Damit sind alle M aufgebraucht.

Linkes Vorderteil: 36 M mit Nd. Nr. 7 und doppeltem Faden 
anschlagen. Für die Blende 2 cm = 3 R kraus re str., dabei mit 
1 Rück-R beginnen. Dann mit Nd. Nr. 8 in folg. Einteilung str.: 
Rand-M und 30 M glatt re, für die vordere Blende 4 M glatt li 
und Rand-M. Den Armausschnitt am re Rand in gleicher Höhe 
wie am Rückenteil ausführen = 28 M. Dann die Schulterschrä-
gung am re Rand ebenfalls in gleicher Armausschnitthöhe wie 
am Rückenteil arb. Damit sind alle M aufgebraucht.

Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum li Vorderteil str.

Ärmel: 24 M mit Nd. Nr. 7 und doppeltem Faden anschlagen. 
Für den Bund 5 cm = 7 R Rippen str., dabei mit 1 Rück-R 
beginnen. In der letzten Bund-R gleichmäßig verteilt 8 M ver-
schränkt aus dem Querfaden zun. = 32 M. Dann mit Nd. Nr. 8 
glatt re weiterarb.  Beids. für die Schrägungen in der 3. R ab 
Bundende 1 M betont zun., dann in jeder 4. R 6x je 1 M und 
in jeder 2. R noch 3x je 1 M betont zun. = 52 M. Nach 25,5 
cm = 38 R ab Bundende beids. für die Schrägungen 2 M 
abk., dann in jeder 2. R noch 3x je 2 M abk. In der folg. R die 
restl. 36 M locker abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen  lassen. 
Nähte schließen, die Schulternähte jeweils von * bis •. Die Vor-
derteile treffen in der Mitte aneinander. Ärmel einsetzen.

JACKE · LALA BERLIN HARMONY
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Größe 36 bis 48
Aufgrund der lässigen Weite passt das Modell für alle angege-
benen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Lala Berlin Lovely  Cotton“ 
(75 % Schurwolle (Merino superfine), 25 % Baumwolle, LL = 
ca. 90 m/50 g): ca. 200 g Oliv (Fb. 3), Lana Grossa-Qualität 
„Lala Berlin Furry“ (90 % (Baby) Alpaka, 10 % Polyamid, LL 
= ca. 75 m/50 g): ca. 250 g Oliv (Fb. 15) und Lana Grossa-
Qualität „Lala Berlin Harmony“ (56 % (Baby) Alpaka, 20 % 
Baumwolle, 14 % Polyamid, 10 % Schurwolle (Merino), LL = 
ca. 150 m/50 g): ca. 150 g Oliv (Fb. 8); je 1 Rundstricknadel 
Nr. 8, 50 und 80 cm lang.

Hinweis: Lala Berlin Lovely Cotton und Lala Berlin Furry stets 
mit einfachem Faden, Lala Berlin Harmony stets mit doppel-
tem Faden stricken!

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder mit Knötchenrand 
arbeiten.

Rippen: 2 M re, 2 M li im Wechsel str. 

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str. In Rd nur re M str.

Rautenmuster: Nach Strickschrift über 28 M str. Die Zahlen 
re außen bezeichnen die Hin-R. In den Rück-R die M str., wie 
sie erscheinen. In der Breite sind alle M gezeichnet. In der 
Höhe die 1. – 22. R 1x str., dann die 3. – 22. R stets wdh.

Maschenproben: 16 M und 19 R Rautenmuster mit Nd. Nr. 
8 und einfachem Faden Lala Berlin Lovely Cotton = 10 x 10 
cm; 10 M und 14 R glatt re mit Nd. Nr. 8 und doppeltem 
Faden Lala Berlin Harmony = 10 x 10 cm; 9,5 M und 12,5 R 
Rippen mit Nd. Nr. 8 und einfachem Faden Lala Berlin Furry = 
10 x 10 cm.

Hinweis: Vorder- und Rückenteil werden jeweils in 5 Streifen 
gestrickt und später zusammengenäht. Die Pfeile im Schnitt-
schema geben jeweils die Strickrichtung an. Die Buchstaben 
stehen für die Qualitäten: LBF = einfacher Faden Lala Berlin 
Furry, 2x LBH = doppelter Faden Lala Berlin Harmony und 
LBLC = einfacher Faden Lala Berlin Lovely Cotton. Das 
Rückenteil ist 11 cm länger als das Vorderteil, siehe grau 
unterlegte Fläche. 

Rückenteil: Zunächst den re äußeren Streifen von unten 
nach oben str. Dafür 12 M mit 1 Rundnd. und einfachem 
Faden Lala Berlin Furry anschlagen. Rippen str., dabei nach 

der Rand-M mit 2 M re beginnen, am R-Ende vor der Rand-M 
mit 2 M re enden. Nach 38 cm = 48 R ab Anschlag am re 
Arbeitsrand den Beginn des Armausschnitts markieren und 
gerade weiterstr. In 25 cm = 32 R Armausschnitthöhe für die 
Schulterschrägung am re Rand 6 M abk., dann in der 2. R die 
restl. 6 M abk. Den li äußeren Streifen gegengleich str. Nun 
den Streifen vor der Mitte quer str. Dafür mit der 80 cm langen 
Rundnd. und doppeltem Faden Lala Berlin Harmony 68 M 
anschlagen. Glatt re str. Für die Schulterschrägung am re 
Arbeitsrand in der 7. R ab Anschlag nach der Rand-M 1 M re 
verschränkt aus dem Querfaden zun. = 69 M. In der 11. und 
13. R ab Anschlag für die Halsausschnittrundung am re 
Arbeitsrand je 1 M abk. = 67 M. Nach 10 cm = 14 R ab 
Anschlag die M locker abk. Den Streifen nach der Mitte gegen-
gleich str. Für den Mittelstreifen 28 M mit 1 Rundnd. und ein-
fachem Faden Lala Berlin Lovely Cotton anschlagen. Im 
Rauten muster von unten nach oben in der gezeichneten Breite 
str. Nach 65 cm = 126 R ab Anschlag für den runden Halsaus-
schnitt die mittl. 20 M abk. und beide Seiten über je 4 M 
getrennt weiterstr. Für die weitere Rundung am inneren Rand in 
jeder 2. R noch 2x je 2 M abk. Damit sind die M der einen Seite 
aufgebraucht. Die andere Seite gegengleich beenden.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit kürzeren Strei-
fen und tieferem Halsausschnitt. Für die äußeren Streifen nur 
je 52 cm = 66 R Rippen bis zur Schulterschrägung str., dabei 
nach je 27 cm = 34 R ab Anschlag jeweils den Beginn des 
Armausschnitts markieren. Für den Lala Berlin Harmony-Strei-
fen vor der Mitte nur je 56 M anschlagen. Die Zunahme in der 
7. R bleibt gleich. Dann für die Ausschnittrundung in der 11. R 
1x 2 M und in der 13. R 1x 1 M abk. = 54 M. Den Lala Berlin 
Harmony-Streifen nach der Mitte gegengleich str. Für den Mit-
telstreifen bis zum Halsausschnitt nur 53 cm = 102 R Rauten-
muster str. Dann den Halsausschnitt wie am Rückenteil arb.

Ärmel: 50 M mit der 80 cm langen Rundnd. und einfachem 
Faden Lala Berlin Furry anschlagen. Rippen str., dabei in der 
1. R nach der Rand-M mit 1 M li beginnen, am R-Ende vor der 
Rand-M mit 1 M li enden. Nach 46 cm = 58 R ab Anschlag 
alle M locker abk., wie sie erscheinen.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen  lassen. 
Zunächst je 5 Streifen lt. Schnittschema entsprechend für Vor-
der- und Rückenteil zus.-nähen. Dann die Nähte schließen, 
die Seitennähte jeweils ab Markierung bis zum * im Schnitt-
schema. Unten bleibt je ein Schlitz von 12 cm offen. Mit der 
50 cm langen Rundnd. und einfachem Faden Lala Berlin 
Lovely Cotton aus dem Halsausschnittrand 68 M auffassen. 
Für den Rollrand glatt re in Rd str. In 4 cm = 10 Rd Rollrand-
höhe die M locker abk. Ärmel einsetzen.
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Zeichenerklärung:

Strickschrift

= 1 M re
= Rand-M

= 1 M li

= 3 M nach li verkreuzen: 2 M auf 1 
Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die folg. M li 
str., dann die 2 M der Hilfsnd. re str. 

= 3 M nach re verkreuzen: 1 M auf 1 
Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die 2 folg. 
M re str., dann die M der Hilfsnd. li str. 

= 4 M nach li verkreuzen: 2 M auf 1 
Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die folg. 2 M 
re str., dann die 2 M der Hilfsnd. re str. 
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j60-55 Pulli im Material- und Mustermix, Größe 36 bis 48

Strickschrift Zeichenerklärung:

Strickschrift

= 1 M re
= Rand-M

= 1 M li

= 3 M nach li verkreuzen: 2 M auf 1 
Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die folg. M li 
str., dann die 2 M der Hilfsnd. re str. 

= 3 M nach re verkreuzen: 1 M auf 1 
Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die 2 folg. 
M re str., dann die M der Hilfsnd. li str. 

= 4 M nach li verkreuzen: 2 M auf 1 
Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die folg. 2 M 
re str., dann die 2 M der Hilfsnd. re str. 
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j60-55 Pulli im Material- und Mustermix, Größe 36 bis 48

Zeichenerklärung:
 = Rand-M im Knötchenrand
 = 1 M re
 = 1 M li

 =  3 M nach li verkreuzen: 2 M auf 1 Hilfsnd. 
vor die Arbeit legen, die folg. M li str., 
dann die 2 M der Hilfsnd. re str.

 =  3 M nach re verkreuzen: 1 M auf 1 Hilfsnd. 
hinter die Arbeit legen, die folg. 2 M re str., 
dann die M der Hilfsnd. li str.

 =  4 M nach li verkreuzen: 2 M auf 1 Hilfsnd. 
vor die Arbeit legen, die folg. 2 M re str., 
dann die 2 M der Hilfsnd. re str.

25

25

4646

Ärmel,
HälfteLBF

Rücken- und
Vorderteil,
Hälfte

12108

11

12 4

27

53

LBLC 2x LBH LBF

1111

25

19

j60-55 Pulli im Material- und Mustermix, Größe 36 bis 48

Ärmel,
Hälfte

S
ch

lit
z

R
üc

ke
n-

un
d

Vo
rd

er
te

il,

H
äl

fte



www.lanagrossa.de

RAGLANJACKE · LUCIA & SILKHAIR
Modell 56 – Filati Journal 60

©
 L

an
a 

G
ro

ss
a 

G
m

bH
 -

 F
ot

o:
 N

ic
ol

as
 O

lo
ne

tz
ky

 c
/o

 B
as

ch
a 

K
ic

ki
 F

ot
og

ra
fe

n,
 w

w
w

.b
as

ch
a-

ph
ot

og
ra

ph
er

s.
de



Größe 36/38 (40/42)
Die Angaben für Größe 40/42 stehen in Klammern. Steht nur 
eine Angabe, so gilt sie für beide Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Lucia“ (50 % Polyacryl, 40 % 
Schurwolle (Merino), 9 % Polyamid, 1 % Polyester, LL = ca. 
280 m/100 g): ca. 500 g Bordeaux/Cognac/Senfgelb/Khaki/
Taupe/Schwarzbraun/Helloliv (Fb. 210) und und Lana Grossa-
Qualität „Silkhair“ (70 % Mohair (Superkid), 30 % Seide, LL = 
ca. 210 m/25 g): ca. 175 g Marone (Fb. 114); Stricknadeln Nr. 
3,5 und 4, 1 Rundstricknadel Nr. 4, 60 cm lang.

Hinweis: Alles mit doppeltem Faden arbeiten, und zwar 
zusammen mit je 1 Faden beider Qualitäten!

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder mit Knötchenrand 
arbeiten!

Großes Perlmuster: 1 M re, 1 M li im Wechsel str. Die M in 
jeder 2. R versetzt str., daher in den Rück-R die M immer str., 
wie sie erscheinen.

Falsches Zopf- mit großem Perlmuster: Nach Strickschrift 
str. Die Zahlen re außen bezeichnen die Hin-R. In den Rück-R. 
die M str., wie sie erscheinen bzw. in der Zeichenerklärung 
beschrieben. Die genaue Einteilung in der Breite wird in folg. 
Anleitung beschrieben, den MS [= 12 M] zwischen den Pfeilen 
fortl. str. In der Höhe die 1. – 16. R 1x str., dann diese 16 R 
stets wdh.

Betonte Abnahmen [Raglanschrägungen]: Bei Abnahme 
von 1 M: Am R-Anfang nach der Rand-M 2 M li zus.-str. Am 
R-Ende vor der Rand-M 2 M li zus.-str. Bei Abnahme von 2 
M: Am R-Anfang nach der Rand-M 3 M li zus.-str. Am R-Ende 
vor der Rand-M 3 M li zus.-str.

Maschenprobe: 21 M und 26 R falsches Zopf- mit großem 
Perlmuster mit Nd. Nr. 4 und doppeltem Faden = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 103 (111) M mit Nd. Nr. 3,5  und doppeltem 
Faden anschlagen. Zunächst 1 Rück-R li M str. Dann im 
 falschen Zopf- mit großem Perlmuster in folg. Einteilung str.: 
mit den 2 ersten M beginnen, 11 (15) M vor dem 1. Pfeil str., 

den MS 7x arb. = 84 M, mit 4 (8) M nach dem 2. Pfeil und den 
letzten 2 M enden. Nach der 9. R ab Anschlag mit Nd. Nr. 4 
weiterarb. Nach 43 cm = 113 R ab Anschlag beids. für die 
Raglanschrägungen 1 M betont abn., dann ★ in jeder 2. R 3x 
je 1 M und 1x 2 M betont abn., ab ★ 5x wdh., dann noch 1(5)x 
1 M und 1x 2 M betont abn. In 21 (24) cm = 54 (62) R Raglan-
höhe die restl. 35 M für den geraden Halsausschnittrand abk.

Linkes Vorderteil: 66 (70) M mit Nd. Nr. 3,5  und doppeltem 
Faden anschlagen. Zunächst 1 Rück-R li M str. Dann im 
 falschen Zopf- mit großem Perlmuster in folg. Einteilung str.: mit 
den 2 ersten M beginnen, 11 (15) M vor dem 1. Pfeil str., den 
MS 3x arb. = 36 M, mit 1 M nach dem 2. Pfeil enden, dann für 
die vordere Blende noch 15 M großes Perlmuster + Rand-M str. 
Nach der 9. R ab Anschlag mit Nd. Nr. 4 weiterarb. Am re Rand 
die betonten Raglanabnahmen in gleicher Höhe wie am 
Rückenteil ausführen. In 21 (24) cm = 54 (62) R Raglanhöhe die 
restl. 32 M für den geraden Halsausschnittrand abk.

Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum li Vorderteil str.

Ärmel: 57 (65) M mit Nd. Nr. 3,5  und doppeltem Faden 
anschlagen. Zunächst 1 Rück-R li M str. Dann im falschen 
Zopf- mit großem Perlmuster in folg. Einteilung str.: Rand-M, 
7 (11) M vor dem 1. Pfeil, den MS 4x arb. = 48 M, mit 0 (4) M 
nach dem 2. Pfeil und der Rand-M enden. Nach der 9. R ab 
Anschlag mit Nd. Nr. 4 weiterarb. Beids. für die Schrägungen 
in der 14. R ab Anschlag 1 M zun., dann in jeder 8. R noch 
12x je 1 M zun. = 83 (91) M. Die zugenommenen M beids. fol-
gerichtig im falschen Zopf- mit großem Perlmuster ergänzen. 
Nach 45 cm = 117 R ab Anschlag beids. die Raglanschrägun-
gen wie am Rückenteil ausführen. In 21 (24) cm = 54 (62) R 
Raglanhöhe die restl. 15 M für den geraden Halsausschnitt-
rand abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen  lassen. 
Nähte schließen, dabei die Ärmel jeweils ab Beginn der 
 Raglanschrägungen einsetzen. Mit der Rundnd. Nr. 4 und 
doppeltem Faden aus dem Halsausschnittrand von der Innen-
seite her 89 M auffassen, dabei nach der Perlmusterblende 
beginnen und vor der Perlmusterblende enden, siehe * im 
Schnittschema. Für den Kragen im großen Perlmuster in R str. 
In 7 cm = 19 R Kragenhöhe die M locker im M-Rhythmus abk.
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Zeichenerklärung:

= 1 M re

= 2 M li zus.-str.

= 1 M li
= 1 U, in der Rück-R re verschränkt str. 

= Rand-M

Strickschrift 
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j60-56 Raglanjacke mit falschem Zopf- und großem Perlmuster, 
Gr. 36/38, 40/42
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Zeichenerklärung:

= 1 M re

= 2 M li zus.-str.

= 1 M li
= 1 U, in der Rück-R re verschränkt str. 

= Rand-M
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j60-56 Raglanjacke mit falschem Zopf- und großem Perlmuster, 
Gr. 36/38, 40/42

Zeichenerklärung:
= Rand-M im Knötchenrand
= 1 M re
= 1 M li
= 1 U, in der Rück-R re verschränkt str.
= 2 M li zus.-str.




